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geſandt , ebenſo an

anſchl .

um Beſten des Vaterlandes aus ,

den Flottenverein erwiderte . — A
n.

Hau
in Ausſicht genommen .

rigen Tagung in Werden hielten die Welfen
ilhren diesjährigen Parteitag in Stade ab. Am

Samstag abend 9 Uhr fand die Generalver⸗
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Telegramme .
Bauptverſammlung

des Deutſchen Flottenvereins .
* Breslau , 24 . Mai . In dem Landeshauſe

der Provinz Schleſien fand heute vormittag
9 Uhr unter dem Vorſitz des Großadmirals
v. Köſter in Gegenwart des Prinzen Fried⸗
rich Wilhelm von Preußen und des Ober⸗

präſidenten der Provinz Schleſien Dr . v.

Bünther , die 14 . Hauptverſammlung des

Deutſchen Flottenvereins ſtatt . Als

Vertreter des Reichsmarineamts waren Kapitän

zur See Zöhlein und Wirkl . Geh . Admira⸗
litätsrat Dr . Feliſch , als Vertreter der Stadt

Breslau Oberbürgermeiſter Matting er⸗

ſchienen . Außerdem hatten die deutſche Kolo⸗
nialgeſellſchaft , der Oſtmarkenverein , der Verein

für Erhaltung des Deutſchtums im Auslande
Vertreter entſandt , ebenſo mehrere andere Ver⸗
eine und Korporationen . Prinzeſſin Friedrich
Wilhelm von Preußen wohnte der Verſamm⸗
lung von der Tribüne aus bei . Nachdem Groß⸗
admiral v. Köſter die Verſammlung mit einem

dreimaligen Hurra auf den Kaiſer und den

Prinzen Heinrich eröffnet hatte , ſprach er dem

Prinzen Friedrich Wilhelm ſowie den Vertre⸗

tern der Behörden , Vereine und Körperſ
im Ramen des Flottenvereins den Dank für ihr

Erſcheinen und die Unterſtützung aus , die ſie

dem Verein zuteil werden ließen und hieß ſie

ſowie die übrige Verſammlung willkommen .
An den Kaiſer und den Prinzen Hein⸗

rich wurden Huldigungstelegramme
den Senat der Stadt Bre .

men ein Danktelegramm für die freundliche
Aufnahme , die der Verein bei ſeiner vorfäh⸗

rigen Tagung in Bremen gefunden habe ,

Fi . Breslau , 24. Mai . In der geſchäftlichen
Sitzung wurde folgende Reſolution des

Großadmirals v. Köſter einſtimmig ange⸗

nommen :
5„ In Berückſichtigung der wachſenden Auf⸗

2 der deutſchen Flotte tritt der Deutſche

Flottenverein für eine energiſchere Durch⸗
führung des Flottengeſetzes ein , insbeſondere
für die Löſung der Kreuzerfrage und der

Innehaltung des Dreiſchifftempos , ſowie die

Bereitſtellung von genügendem Perſonal und

die geſetzmäßige Verwendung des vorhan⸗

denen Schiffsmaterias - .
Der geſchäftsführende Vorſitzende Kontre⸗

admiral Seber gab ſodann den Geſchäfts⸗
bericht über das vergangene Jahr , das er

als überaus günſtig bezeichnete . Nachdem
dem geſchäftsführenden Vorſitzenden von

Haupkſchatzmeiſter Entlaſtung erteilt , der Vor⸗

für 1914 genehmigt und dem Rechen⸗
der Kuratorien für den China⸗

zugeſtimmt worden
— 5

85 Sitreſtafrtinfende

itgli des Präſidiums und des Vorſtandes

25 wiedergewählt . — Darauf

4utAdmiral v. Köſter mit einem Hurra aufGroßadmiral v. Köſter
Ort der

tverſammlung wurde Karlsruhe

*K

Die Welfen .

Ee Berlin, 25 , Maf . ( Bon unſ . Berl . Bur )
Aus Stade wird gemeldet : Nach der vorjäh⸗

ammlung im Hotel Lüneburg unter Ausſchluß

lichkeit ſtatt . Am Sonntag nach⸗
ud

die Hauptverſammlung in der

dem in der Liberalen Partei

nahme ,

Exploſion in der Sprengſtoffabrik .

* Düren , 24 . Mai . An der Unglücksſtelle der

Sprengſtoffabrik wurden bisher vier Leichen

geborgen . Vier Perſonen werden vermißt , die ,

man für tot hält .
* Düren , 24 . Mai . ( Priv . ⸗Tel . ) Außer den

drei Toten , die nach der Exploſion in der

Schießbaumwollfabrik bisher gefunden wurden ,

werden noch drei Perſonen vermißt .

Die Stellung des Präſidenten .
* Lyon , 24 . Mai . Präſident Poincaré ent⸗

wickelte in einer Rede ſeine Anſicht über die

Stellung des Präſidenten der Republik , der den

unvermeidlichen Spaltungen in der freien De⸗

mokratie gegenüber unbeteiligt bleiben müſſe .

Er müſſe Präfident aller Franzoſen bleiben , die

verſchiedenen Fragen , die an ihn herantreten ,

von allen zufälligen Komplikationen trennen ſo⸗

wie verſuchen , ſie ausſchließlich unter dem fran⸗

zöſiſchen Geſichtspunkt zu betrachten .

Eine Rekordleiſtung für Unterſeeboote .

OLondon , 25 . Mai . ( Von unſ . Lond . Bur . )

Aus Sidney wird der „ Times “ gekabelt , daß die

neuen auſtraliſchen Unterſeeboote , die in Groß⸗

britannien gebaut wurden , dort angekommen

ſind . Sie hatten die ganze lange Reiſe von

12 500 Seemeilen unter eigenem Dampf aus⸗

geführt , was eine Rekordleiſtung für Unterſee⸗
boote bedeutt .

Die innerpolitiſche Kriſe in England .

OLondon , 25. Mai . ( Von unſ . Lond . Bur. )
Der Schlag , den die Regierung mit der Wahl⸗
niederlage des Kabinettmitgliedes Maſterman

in Ipswich erlitten hat , erweckt bei der konſer⸗
vativen Partei natürlich neues Jubelgeſchrei .
Denn es iſt dies der 16 . Sitz geweſen , den die

Die

1910 einbüßten , ſodaß die Regierungsmehrheit

auf 94 Stimmen herabſank .

ſtänden darf man ſich nicht wundern , daß in den

konſervativen Organen heute entſchiedener denn

je behauptet wird , daß eine Auflöſung des Par⸗

laments dicht bevorſtehe , wozu allerdings be⸗

merkt werden muß , daß man in unterrichteten

politiſchen Kreiſen nach wie vor an der Auf⸗

faſſung feſthält , daß an Neuwahlen vor dem

nächſten Jahre nicht zu denken ſei . Es läßt

ſich aber nicht ableugnen , daß die geſtrige Wahl⸗

niederlage auf die liberale Partei einen gerade⸗

zu niederdrückenden Einfluß ausgeübt hat , der

umſo ſtärker iſt , als im Kabinett über
wichtige Fragen Uneinigkeit herrſcht .

Zum Beiſpiel iſt man im Miniſterium , wie auch
noch nicht darüber

einig , was die Novelle zum Homerulegeſetz ent⸗

halten ſoll und was nicht . Ferner ſind bedeu⸗
tende Meinungsverſchiedenheiten über eine No⸗

velle zum Vorſchein gekommen , die zum Alters⸗

verſorgungsgeſetz verlangt wird . Daß gerade

dieſes Geſetz der Regierung zum Verhängnis

zu werden droht , zeigt ſich immer klarer , End⸗

lich ſoll auch der Schatzkanzler Lloyd George
über die Erledigung ſeines bisherigen Budgets

funzufrieden ſein .

5 Die Helden der „Goeben “ .
4 Konſtantinopel , 24 . Mai . Die geſamte hie⸗

ſige Preſſe widmet den beim Brande der Taſch⸗
kiſchla⸗Kaſerne verletzten und an ihren Wun⸗

den geſtorbenen drei Matroſen des deutſchen
Kriegsſchiffes „ Goeben “ Worte herzlichſter Teil⸗

hebt ihre heldenhafte Opferwilligkeit
hervor und ſpricht das Beileid der türkiſchen

Nation und der Marine aus . Ein bei dem⸗
ſelben Brande verunglückter türkiſcher Feld

webel iſt ebenfalls

* Osnabrück , 24 . Mal . ( Priv . ⸗Tel. ) Geſtern
wurde die Frau des Hüttenarbeiters Peiſtrup
mit ihrem fünfjährigen Sohne , als beide vom

Felde heimkehrten , auf dem Harderberge vom

Blitz erſchlagen , als ſie gerade die Haus⸗
tür erreicht hatten Der Blitz hinterließ an

Abends war Kommers bei
nicht

Hauſe verſchiedene Spuren , zündete ſedoch

Nicht .

Liberalen ſeit den allgemeinen Wahlen von

Unter den Um⸗

Auf Sturm

ſteht in Albanien das politiſche Baxometer .
Der Fürſt iſt zwar von Eſſad Paſcha befreit ,

der ſich auf der Fahrt nach dem ſchönen Tri⸗

polis befindet , aber er iſt nunmehr in den

Händen der Aufſtändiſchen . Der

Aufſtand hat eine ſolche Stärke , einen ſolchen

Umfang angenommen , daß der Fürſt für
einige Stunden vor ihm die Flucht ergriff , am

Samstag nachmittag haben ſich infolge des

drohenden Angriffes der Aufſtändiſchen auf

Durazzo der Fürſt und die Fürſtin ſowie ihr

Gefolge an Bord des italieniſchen Kriegs⸗
ſchiffes „ Miſurata “ begeben . Der Fürſt iſt

dann allerdings bald wieder an Land zurück⸗
gekehrt , am Abend auch die Fürſtin — nur die

Kinder und das Gefolge blieben an Bord des

italieniſchen Schiffes —, aber die Rückkehr be⸗

deutete nicht Sieg , ſondern Niederlage . Es

wird geſagt , daß die Flucht an Bord des ita⸗

lieniſchen Schiffes übereilt geweſen ſei , in der⸗

ſelben Uebereilung hat der Fürſt dann die

Forderungen der Inſurgenten unterſchrieben .

Er iſt den Aufſtändiſchen ſehr weit entgegen⸗
gekommen , wenn er nicht geradezu vor ihnen

kapituliert hat . Man muß, un da klar zu
blicken, erſt genguere Nachrichten abwarten ,
was der Fürſt eigentlich unterſchrieben hat .

Nach der Meldung der Agenzia Stefani hat er

die Forderung der Inſurgenten unterſchrieben ,
daß die Waffen niemals gegen ſie
gekehrt würden ! Was das bedeuten würde , iſt
klar . Nach der Meldung des Wiener Corr . ⸗

Bur . hat er nur ſchriftlich freies Geleit den

Vertretern der Aufſtändiſchen zugeſichert . Wie

dem auch ſei — in der Anarchie , die in

Albanien nunmehr zum vollen Ausbruch ge⸗
kommen iſt , fehlt der Bändiger , der

Mann der ſtarken Nerven und der ſkrupelloſen
Gewalttat . In der Umgebung des Fürſten hat

man den Kopf verloren , die Regiexung weiß

auch offenbar nicht aus noch ein und ſo hat

am Samstag abend das Kabinett ſeine
Demiſſion überreicht , was für die Mit⸗

glieder desſelben wohl das bequemſte ſein mag,
aber die inneren Schwierigkeiten natürlich
nur weiter erhöht und die Lage des Fürſten

noch prekärer macht als ſie ohnehin ſchon iſt .
Die Sache der Aufſtändiſchen iſt ſo gegenüber
dem Fürſten und der Regierung auf der gan⸗

zen Linie im Vorteil und Eſſad Paſcha

mag nicht wenig vergnügt ſein , wenn er von

der Gefahr hört , in der ſein fürſtlicher Wider⸗

ſacher ſchwebt . Er triumphiert in dieſem

Augenblick über den deutſchen Fürſten , as iſt

ja erwieſen , daß die treuen Ahänger Eſſad
Paſchas im geheimen an dem Aufſtand teil⸗ “ —

nehmen . Der Aufſtand iſt überhaupt über die

Bauernbewegung weit hinausgewachſen . Er

trägt einen religiöſen Charakter . Ein

Blatt in Konſtantinopel behauptet , es handle

ſich um eine Erhebung der Muſel⸗
manen Nordalbaniens gegen den

nicht muſelmaniſchen Fürſten .

Was wird des Fürſten Wilhelm Schickſal ſein ?

Eine ſoeben aus Albanien in Kon⸗

ſtantinopel eingetroffene Perſönlichkeit hat

einem Ausfrager erklärt , die Inſurgenten
würden wiſſen ,
verhaften . Und Eſſad Paſcha hat

einem italieniſchen Zeitungsmann mitgeteilt ,

den Fürſten Wied zu

er nehme die Gerüchte über die geplante Er⸗

ſetzung des Fürſten zu Wied durch
einen Sohn Abdul Hamids jetzt ernſter
als früher . Die Ausſichten des neuen Fürſten
inmitten des religibs⸗nationalen Aufruhrs ,

hinter dem man überdies auch füngtür⸗

kiſche Umtriebe vermutet , ſind alſo in

dieſem Augenblick recht , recht ſchlecht , falls ihm

nicht von außen Hilfe kommt . Aber

Die albaniſche Kriſe .

verkündete ein Kanonenſchuß de

des Kampfes . Es war d

doch wirkungslos .

man hört noch nichts von Interventionsze
ſichten der Großmächte , von Wien
wurde es geſtern direkt beſtritten , daß d
Großmächte ſich mit der Frage einer gemei

ſamen Intervention beſchäftigen . — Es

lediglich die Bitte des Fürſten erörtert , ein
Teil der internationalen Beſatzur
von Skutari nach Durazzo zum

Schutz

fürſtlichen Familie zu entſenden . Nach

römiſchen Bericht der „ Neuen Freien
ſollen die Großmächte der Verlegung von
Mann dieſer Beſatzung nach Durazzo
ſtimmt haben . Des weiteren ſind auf Wi
des Fürſten geſtern italieniſche Matroſen
Bewachung des Palaſtes aufs neue gela
Auch von Valona aus ſcheint Hilfe i

marſch . Aber wird der Fürſt ſich mit d

vergleichsweiſe dürftigen Mitteln gegen

ſtegreichen Aufſtand halten können ? Die

liſſoren , die dem Fürſtenpaar vor

Tagen ſo begeiſterte Kundgebungen b

haben ſich geweigert , den Befehl g

die Aufſtändiſchen zu marſchieren , au

zuführen , indem ſie erklärten , der Zweck ih ,

Gegenwart ſei nur der Schutz di
Fürſte

Auch das zeigt , daß es um de

ſten Wied herzlich ſchlecht ſt
Großmächte gemeinſam i

werden ſie es tun ? Es iſt ni

da die Triple⸗Entente kein Inte
Beauftragten des Dreibundes nimm

wird dem Dreibund der Fürſt Wied
ſein , daß er es um ſeiner Per
einer neuen europäiſchen Kriſe
ſollte ? Ihm wird nur an der
eines lebensfähigen Staates
liegen , aber nicht unbedingt an der Di
Wied 5

Eine Depeſche aus Durazzo ,
rigen Tage 4 Uhr nachmittags
meldet :

5

Die albaniſche Gendarmerie

Befehl holländiſcher Offizi
gegen die Aufſtändiſchen von

hört in Durazzo Schüſſe von Gewehr
Maſchinengewehren in der Richtu
Schiak.

Vielleicht iſt das Schickſal des !

ſchen Fürſten bald entſchieden , vi

die im Gange befindlichen Kämp
plötzliche und überraſchende We

nen Gunſten !

Die Bedrohung Dur

— Der Fürſt gibt den Aufſtä
liche Zuſicherungen .

W. Ro m, 24 . Mai . „ Giornale
öffentlicht folgendes Telegramm ihres K
ſpondenten in Durazzo : Geſtern

Oberſt Thompſon , der von d ü

Durazzos aus zwei Geſchütze gegen die

ſtändiſchen befehligte , die Schüſſe waren
Die albaniſchen Truppe

ſtanden unter dem Befehl der Majore Gluy

Rofſelma und des Hauptmanns Gu
penberg , der in der Schlacht ſchwer v
wundet wurde . Die Bepölkerung Duraz⸗
zos geriet in Schrecken und verbarrik

rle

ſich in den Häuſern , während die italie

ſandtſchaft

zurechtmachten.
Kampf heftiger . Das A

lieners namens Mos



2. Seite . General - Anzeiger . ganlſche Beueſte Kachrichten . ( Mittagblatt ) Montag , den 25 . Mai 1914 .
Muſelmaniſche Frauen flüichteten in die italie⸗
niſche Geſandtſchaft und auf Schiffe , die den
Flüchtlingen zur Verfügung geſtellt worden
waren . In der Stadt ſind mmehrere hun⸗
dert Verwundete . Die Verluſte der Auf⸗
ſtändiſchen ſollen groß ſein .

W. Rom , 24 . Mai . Die „ Agencia Stefani “
meldet , daß der italieniſche Geſandte in Durazzo ,
Aliotti , an den Miniſter des Aeußern folgen⸗
des depeſchierte :

In dem Kampfe , der von der Gendarmerie
unter dem Befehl derholländiſchen Offi⸗
ziere ausgefochten wurde , und in dem dieſe
mitden Mannſchaften ſämtlich von den
Inſurgenten gefangen genommen
wurden , wurde befohlen , das Feuer der Bat⸗
terien auf das Stadtſchloß an der Straße nach
Tirana einzuſtellen . Abends kamen einige
Flüchtlinge im eiligen Laufe nach Durazzo und
erzählten , daß die wenigen Nationaliſten , welche
die Waffen ergriffen hätten , zerſprengt ſeien und
daß die Inſurgenten auf die Stadt losmarſchier⸗
ten . Man erfuhr ferner , daß die Leibwache der
katholiſchen Maliſſoren , die , 200 Mann ſtark ,
unterm Befehl zweier Prieſter ſtanden , bei den
erſten Schüſſen davonliefen . Man
beſchloß in großer Eile , namens des Fürſten
Mehmed Paſcha Draga als Parlamentär abzu⸗
ſenden . Dieſer kehrte mit der Meldung zurück ,
daß die Inſurgenten nur verhandeln wollten ,
wenn ſie bis ans Meer gelangt ſeien und daß
ein weiterer Verhandlungsverſuch unnütz ſei .
Infolge von Gewehrfeuer und in der Beſorgnis ,
daß die Inſurgenten , deren Grimm durch die
Kanonade und infolge des Fanatismus aufs
höchſte geſtiegen war , Durazzoplündern
könnten , bemühte ich mich , Maßnahmen zu
treffen , um die italteniſche Kolonie in die Ge⸗
ſandtſchaft oder auf Schiffen in Sicherheit zu
hringen . Bald darauf brach eine unbeſchreibliche
Panik aus . Ich begab mich zu dem Fürſten ,
teilte ihm die Flucht der Nationaliſten mit und
hat ihn , ſich mit der Fürſtin und den Kindern in
Sicherheit zu bringen und dann die Landungs⸗
detachements zurückzuziehen , um ernſtere Zwi⸗

ſchenfälle zu vermeiden . Das war notwendig ,
weil die katholiſchen Maliſſoren ein Gegenſtand

der Provokation für die Muſelmanen bildeten .
Es wurde beſchloſſen , die katholiſchen Maliſſoren
auf die Schiffe zu bringen , die Fürſtin aber er⸗
klärte , ſie würde ſich nicht von dem Fürſten tren⸗
nen . Man beſchloß daher , daß auch der Fürſt
zeitweiſe ſich an Bord der „ Miſurata “ begebe.

Alle Anordnungen wurden in größter Schnellig⸗
keit getroffen . Gegen Abend machte ich mich in
Begleitung des rumäniſchen Geſandten ſowie
des öſterreichiſchen , franzöſiſchen und engliſchen

egierten auf den Weg, um mit den Unter⸗
händlern der Inſurgenten zuſammenzutteffen .

Auf der Straße nach Tirana begegneten wir
einem holländiſchen Kapitän , der unter dem Ge⸗
leit von drei unbewaffneten Inſurgenten , welche
die Parlamentärflagge trugen , ſtand und
erklärte er ſei gekommen, um namens der Inſur⸗
genten dem Fürſten mitzuteilen :

1. die Inſurgenten wollten ihm durch Unter⸗
händler ihre Forderungen an den Fürſtenüberreichen;

2. die Gefangenen würden alle
erſchoſſen werden , wenn bis morgen
Abend 8 Uhr der Kapitän nicht mit einem
Brief des Fürſten zurückkehrte , der eine
günſtige Antwort enthielte ;

3 . ſie forderten , daß die W affen nie⸗
mals mehr gegen ſie gekehrt würden .

Dem Fürſten wurde geraten , ſich ſogleich in
ſeinen Palaſt zu begeben , wo er den Kapitän
empfing , und den Brief b etreffend die

Forderungen der Inſurgenten
unterzeichnete . Der Fürſt forderte , man

ſolle ihm die Matroſenabteilungen als Eskorte
mitgeben . Ich verhandle noch mit meinem

ſterreichiſchen Kollegen über dieſe Frage , damit
wif älle eintreten oder es zu einem

Konflikt kommt , in den die italieniſchen Matro⸗
ſen verwickelt werden könnten .

Der von den Inſurgenten mit den Forderungen
abgeſandte Kapitän berichtet , dieſe ſeien 2000
Mann und mehr ſtark . Die Bewegung ſcheine
überhaupt einen religiöſen Charakter
zu haben , aber es ſei nicht ausgeſchloſſen , daß an
den Banden die treuen Anhänger
Eſſad Paſchas im Geheimen teilnehmen .
Jedenfalls handle es ſich, da dieſer niemals die

Möglichkeit hatte , mit ſeinen Anhängern in Ver⸗
bindung zu treten , ſicherlich um eine Erhebung
ſpontaner Natur .

Die italieniſche Geſandtſchaft iſt voll von
Mitgliedern der Kolonien von Albaneſen und
den diplomatiſchen Vertretern , denen Gaſtfreund⸗
ſchaft gewährt wird .

Durazzo , 24 . Mai . ( Corr . ⸗Bur . )
nach Tirana unternommene Expedition , die
mißglückt iſt , weil ſie mit un zureichen⸗
den Streitkräften unternommen war ,
iſt durch die dortigen Beys veranlaßt worden ,
die an den Fürſten um Hilfe geſandt hatten .
Als die Nachricht von der Niederlage der Er⸗
pedition zugleich mit der Meldung eintraf , daß
die Aufſtändiſchen nur eine halbe Stunde von
Durazzo entfernt ſtänden , entſchloß ſich der
Fürſt auf Drängen der Diplomaten , mit ſeiner
Familie die weiteren Ereigniſſe an Bord des
italieniſchen Kriegsſchiffes „ Miſurata “ abzit⸗
warten . Unterdeſſen fuhren mehrere Mitglie⸗
der der internationalen Kontrollkommiſſion
und des diplomatiſchen Korps den Aufſtändi⸗
ſchen entgegen um ſie nach ihrem Begehren
zu fragen . Sie brachten den gefangen geweſe⸗
nen holländiſchen Hauptmann zurück , der dem
mittlerweile in das Palais zurück⸗
gekehrten Fürſten in Anweſenheit des
diplomatiſchen Korps und der Miniſter mel⸗
dete , die Aufſtändiſchen wünſchten eine ſchrift⸗
liche Erklärung , daß ihnen für ihre Abord⸗
nung , welche ihm ihre Wünſche vortragen
ſolle , freies Geleit zugeſichert und die Rück⸗
kehr der gefangenen Aufſtändiſchen geſtattet
werde . Der Fürſt unterſchrieb den
Geleitbrief und ſandte ihn an die Auf⸗
ſtändiſchen . Da darauf die Lage wieder
als ſicher angeſehen wurde , ſchifften ſich
auch die Fürſtin und die fürſtlichen Kinder
aus . Es herrſcht hier allgemein die Meinung ,
daß ſowohl die Expedition gegen die Aufſtän⸗
diſchen als die Einſchiffung der fürſtlichen Fa⸗
milie übereilt geweſen iſt .

Bilfe aus Valona .

Valona , 24 . Mai . ( Meldung der „ Ag.
Stefani “ . ) Uum 7 Uhr aus Durazzo hier

einlaufende ernſte Nachrichten haben die Be⸗

völkerung in lebhafte Erregung verſetzt . Es
bilden ſich bewaffnete Banden , die
bereit ſind , nach Durazzo abzugehen .

Valona , 24 . Mai . ( K. K. Wiener Corr . ⸗
Bur . ) Infolge der Ereigniſſe bei Siak und
Kawaja ſtellte ſich die Bevölkerung von Valona
und aus der Umgegend ſofort der Regie⸗
rung zur Verfügung , um die Inter⸗
eſſen des Vaterlandes zu verteidigen . Dank
des Patriotismus der Bovölkerung beſitzt die
Regierung genügende Streitkräfte , um die
öffentliche Ordnung wiederherzuſtellen . In der
ganzen Präfektur von Valona herrſcht voll⸗
ſtändige Ruhe .

Valona , 24 . Mai . ( Agenzia Stefani . )
Die internationale Kontrollkommiſſion hat ſich
auf den Dampfer „ Peuceta “ nach Durazzo
eingeſchifft . Die Kabelverbindung Valona

Durazzo iſt unterbrochen . 500 Freiwillige aus
Valona warten auf ein Schiff , das ſie nach
Durazzo bringt .

Die

kunſt und Wiſſenſchaft .
Aeue Erinnerungen an Guſtav

Mahler .
Am 18. Mai jährte ſich der Todestag Guſtav

Mahlers zum dritten Male . Dieſe Gelegen⸗
beit nimmt Dr . Edgar Iſtel zum Anlaß , um

m „ Neuen Wiener Journal “ einiges aus ſeinen
berſönlichen Erinnerungen an Mahler zu er⸗
zählen , mit dem er im Oktober 1908 während
der Proben zu Mahlers damals in München
zur Aufführung kommenden Siebenten Sym⸗
Phonie , ein Jahr nach der Niederlegung der
Wiener Oberdirektion , faſt täglich zuſammen
war . Im Folgenden ſeien aus dieſen Erinne⸗
züngen einige beſonders intereſſante Einzelhe ! ⸗
ten wiedergegeben : Mahlers Verhalten auf den
Proben und die Erwähnung einer Differenz

großen Dirigenten und Komponiſten mit
dem Kollegen Felix Mottl .

Die Mahlerſchen Proben muß man miterlebten, um zu wiſſen , wie eiſern dieſer Mann
iten verſtand . Es gab bei ihm nichts

üächliches. Sein aufs feinſte entwickelter
zſinn hörte ſelbſt im Fortiſſimo des Ge⸗

ntokcheſters noch die verborgenſten Mittel⸗
mmen .Er ſelbſt konnte ſich bei ſeinen eigenen

Werken nicht genug tun in fortgeſetzten Inſtru⸗
entalretuſchen : „ Das habe ich hier ſchlecht ge⸗cht ! “ pflegte er ungeniert vor dem Orcheſteru ſagen , und nun experimentierte er ſo lange

herum , bis ihm die Stelle in der Neuinſtrumen⸗
bation gefiel . Er war der Schreck

turen vollſtändig umſtechen mußten , ſobald die
Uraufführung vorbei war . Aeußerſte Anſpann⸗
ung , die ihn ſelbſt charakteriſierte , verlangte er
auch von anderen . Sein Umgang mit dem Or⸗
cheſter war eine Miſchung von beſtrickender He⸗
benswürdigkeit und grauſamem Deſpontismus .
Nichts war ihm verhaßter als dünkelhaftes
Nichtskönnen . Wies ? Unverſchämt ſein wolten
Sie auch nochd rief er einem Triangelſchläger
zu . „ Seien Sie froh , daß Sie hier was lernen !
Nicht einmal Ihr Inſtrument richtig halten
können Sie “ . Dann zeigte er dem Mann , Joß
man nicht unten auf dem Boden , ſondern Hoch
oben Triangel ſchlagen müſſe , wenn das In⸗
ſtrument ſeinen richtigen Glanz entfalten ſolle
Ueberhaupt : das Schlagwerk , für das man an
den Konſervatorien Profeſſurxen errichten ſolle “,
war ſeine Paſſion . Allen Ernſtes behaupiete
er , der Wiener Pauker Schnellar ( übrigens
reichlich unterſtützt in ſeinen Experimenten durch
Mahlerſche Geldzuwendungen ) habe ihm durch
die Erfindung raſch umſtimmbarer Pauken den
größten Dienſt erwieſen , den ihm je ein Menſch
geleiſtet . Und nun erzählte er mir die ergötz⸗
liche Geſchichte , wie er dieſen ſeinen ſpäteren
Freund gleich beim erſten Zuſammentreffen
mit ihm habe beſtrafen müſſen . Schnellar hatte
ſich , an den alten gemütlichen Wiener Schlen⸗drian gewöhnt , in einer der erſten von Mahler
geleiteten Wagner⸗Vorſtellung vor Schluß des
letzten Aktes nach Hauſe begeben , weil er ſonſtdie letzte Straßenbahn nach einem Vorort nicht
mehr erreicht hätte , und dadurch war ein
Paukeneinſatz verloren gegangen , auf den

Mahler beſonderes Gewicht legte . Strafweiſe
leger , die ihm ſeine bereits en rt.

arle en unde zendd ar
berfef er den Unglückl

wieder

Die Baltung der Mächte .
W. Berlin , 24 . Mai . Die „ Nordd . Allg .

Ztg . “ bringt in ihrer Wochenrundſchau ein
Reſumee über die jüngſten Ereigniſſe in Du⸗
razzo und fährt dann fort : Ob unter dieſen
Umſtänden die Verlegung von internationalen
Truppenteilen nach Durazzo nötig ſein wird ,
ſteht dahin . Jedenfalls iſt mit der Entfer⸗
nung Eſſads ein die ruhige Arbeit ſtö⸗
rendes Element ausgeſchieden .
Daß das junge Fürſtentum gerade in der
erſten Zeit ſeines Daſeins allerlei Schwierig⸗
keiten ausgeſetzt ſein würde , damit iſt von An⸗

fang an gerechnet worden , beſonders auch von

Oeſterreich⸗Ungarn und Italien , denen Alba⸗
niens Schickſal in erſter Linie am Herzen liegt .
In Rom und Wien hat man ſich daher auch
durch die Epiſode der letzten Tage und ihre
Begleiterſcheinungen von der ruhigen Ver⸗

folgung eines gemeinſamen Pro⸗
gramms , der Konſolidierung Albaniens ,
nicht abbringen laſſen .

Budapeſt , 24 . Mai . Der hieſige italie⸗
niſche Botſchafter , der Herzog von Avarna ,
hatte eine längere Beſprechung mit dem Gra⸗
fen Berchtold .

W. Wien , 25 . Maf . Der geſtern hier ein⸗
getroffene albaneſiſche Geſandte in Wien Su⸗
reya⸗Bey⸗Vlora hat ſich nach Budapeſt begeben ,
um mit dem Miniſter des Aeußern zu konfe⸗
rieren .

W. Paris , 25 . Mai . Der Panzerkreuzer
St . Georg und zwei Torpedobopte ſind nach

Durazzo beordert worden .

Marokko .
Madrid , 24 . Mai . In der geſtrigen

Sitzung der Deputiertenkammer erklärte Mini⸗
ſterpräſident Dato gegenüber den Ausführun⸗
gen verſchiedener Redner über das ſpaniſche
Vorgehen in Marokko , daß er in der
ſpaniſchen Zone keinen Eroberungskrieg führen
wolle . Aber die im Protektorat herrſchende Un⸗
ordnung erheiſche , daß die oberſte Behörde des

Protektorats , welche die Zivilbehörde ſei , von
der Armee unterſtützt werde . Was das Statut
von Tangek betreffe , ſo zeigten die Mächte
das größte Entgegenkommen , insbeſondere
Frankreich , mit welchem Spanien durch die
Bande einer herzlichen und aufrichtigen Freund⸗
ſchaft verbunden ſei . Er lehne die Ernennung
einer parlamentariſchen Unterſuchungskommiſſion
über Marokko ab Tiefverletzt bon dem Tadel,
den Maura gegen ihn ausgeſprochen habe , er⸗
warte er ruhig die Abſtimmung der Kammer
Wenn dieſe der Meinung ſei , daß nur eine Poli⸗
tik der friedlichen Durchdringung des Protekto⸗
rats am Platze ſei , ſo werde die Regievung
zurücktreten und Maura ihren Platz über⸗
laſfen . Hier unterbrach Maura den Miniſter
und rief , er habe nur ſeine Pflicht getan , als er
die Wahrheit ſagte . Dato erwiderte , daß auch
er ein ruhiges Gewiſſen habe und auch von ſich
ſagen könne , er habe ſeine Pflicht getan .

Taza , 24 . Mai . Geſtern begannen Leute
vom Riataſtamm , die auf den Taza beherrſchen ·
den Höhen Aufſtellung genommen hatten , die
franzöſiſchen Soldaten aun beſchießen , wurden
aber durch Artilleriefeuer in die Flucht getrieben .
Die Kolonnen der Generale Gouraud und
Baumgarten ſind nach Ued Amalil abge⸗
rückt ; in Taza iſt eine genügend ſtarke Beſatzung
zurückgeblieben .

Tanger , 24 . Mai . Der Franzoſe Mon⸗
nier iſt in der Gegend von Tanger vom Einge⸗
borenen gefangen genommen und weggeführt
worden . Zur Verfolgung der Räuber wurden
zwanzig Reiter entfandt .

zöſiſchen Journaliſten Monnier hätten die
Marokkaner erklärt , daß ſie Monnier lediglich als

laſſung eines ihrer Stammesangehörigen erlangt
hätten , der ſeit einiger Zeit auf der Kasbah von
Tanger gefangen gehalten würde .

Die bereinigten Staaten

und Mexiko.
OLondon , 25 . Mai . ( Von unſ . Lond .

Bur . ) Aus Waſhington wirz der Daily
Mail gemeldet , daß die mexikaniſchen Rebellen
in Tampico von den Beſitzungen der Eagl Oil
Co . Beſitz ergriffen haben . Ebenſo ſind ſie mit
dem Beſitztum des Lord Cowdrey verfahren ,
unter dem Vorwande , daß Lord Cowdrey ſich
auf die Seite des Präſidenten Huerta geſtellt
habe und dieſen unterſtütze . Die britiſchen An⸗
ſiedler in Mexiko haben Proteſt dagegen erhoben ,
aber ohne Erfolg . Daraufhin haben ſie ſich beim
Kommandanten des im Hafen von Tampico
liegenden Kriegsſchiffes beſchwert , aber auch
hierdurch haben ſich die Rebellen nicht ein⸗

ſchüchtern laſſen . Sie haben die ganzen Proteſte
und Beſchwerde der Engländer einfach ignoriert.

Mexiko , 24 . Mai . Der Miniſter des In⸗
nern erklärte nach einer Konferenz mit Huerta ,
daß der Präſident über die Nachrichten aus

Niagara⸗Fallsſehr befriedigt ſcheine und
daß man ſich einer befriedigenden Lifung der

Streitfragen nähere .

politiſche Neberſicht.
Mannheim , den 25 . Mai 1914 .

Zur Frage der Auflsſung der

nationalliberalen Sonder⸗

gruppen .
Die Nationaliberale Korveſpon⸗

denzz teilt mit :

Der Geſchäftsführende Ausſchuß hat durch
ſeinen Unterausſchuß am Donnerstag , den 21 .
Mai , unter dem Vorſitz des Abg. Dr . v. Hrau ſe
in Erfüllung des ihm vom Zentralvorſtande er⸗
teilten Auftrages mit den Vertretern des
Reichsverbandes der Vereine dey
natbionalliberalen Jugend und des
Albnationalliberalen Reichsver⸗
bandes über die Möglichkeit und Zweckmäßig⸗
keit der Auflöſung beider Verbände verhandelt .

Die in durchaus parteifreundlichem Geiſte ge⸗
führte Beſprechung ergab den allſeitigen guten
Willen , etwa vorhandene Unzuträglichkeiten zu
beſeitigen . Insbeſondere wurde die beiderſeitige
Bereitwilligkeit und Abſicht feſtgeſtellt , bei künf⸗
tigen Meinungsverſchiedenheiten ſtreng darauf
zu achten , daß die Auseinanderſetzungen nach
Ton und Form ſich in den durch die Zugehörig⸗
ekit zu derſelben Partei gebotenen Grenzen
halten . Man vereinbarte , bei etwaigen Diffe⸗
renzen eine Verſtändigung durch Vermittlung
des GeſchäftsführendenAusſchuſſes zu verſuchen .

Die Vertreter beider Verbände bezeichneten in
eingehender Begründung die Erhaltung ihrer
Verbände im Parteiintereſſe als notwendig und
deren Auflöſung als undurchführbar . Dagegen
wurde auf beiden Seiten der Wunſch laut , zu
einer häufigeren perſönlichen Fühlungnahme 3
gelangen , um Meinungsberſchiedenheiten mög ·
lichſt auszugleichen und Streitigkeiten vorzu ·
beugen .

Der Geſchäftsführende Ausſchuß wird nun⸗
mehr zu dieſem Ergebnis der Verhandlung
Stellung zu nehmen haben .

Die Regierung und die

Schließung des Reichstages .
Tanger , 24 . Mai . Nach der Ausſage des

Diener des von Marokkanern entführten fran⸗

Uhr früh in die Direktion , wo er ihn vor die
Wahl ſtellte : entweder ſofortiger Umzug näher
an das Opernhaus oder Entlaſſung . Schließ⸗
lich hatte Mahler jedoch Mitleid mit dem Maun
und ließ ihm eine längere Friſt zum Umzug .
Am meiſter aber hatte dem Pauker , der mit
einem Verweis davonkam , doch imponiert , daß
der geſtrenge Direktor ſchon vor ihm im Bureau
war . „ Beſtrafte ich jemanden “ , ſagte Mahler ,
2ſo beſtrafte ich mich ſelbſt immer mit “ , „Justitia
fundamentum reguorum “ — dieſer Satz , meinte
er , gilt nirgends mehr wie beim Theater : ein
Schritt breit vom Pfade ſtrengſter Gerechtigkeit— namentlich den Damen gegenüber — und
man iſt beim Theater rettungskos verloren ,
„ Nie bat es bei mir perſönliche Rückſichten ge⸗
geben . Ich ging über Leichen aber jeder wußte :
nur der großen Sache halber tat ich es , nicht
aus anderen Gründen . “ Nichts konnte ihn ſo
aufbringen als unſachliche Charakterloſigkeit
Ich habe einer Szene beigewohnt , die einſt durch
Mottl Mahler gegenüber veranlaßt wurde , und
ich habe Mahler noch nie ſo ſchrecklich toben
ſehen , wie damals . Vergeblich ſuchten ihn
ſeine Freunde zu beruhigen , vergeblich machten
wir ihn darauf aufmerkſam , daß er ſich in einem
öffentlichen Speiſelokal befand . Wütend ſchrie
ex : „ Mottl ſoll es erfahren , wie ich über ihn
denke . “ Es war vielleicht nicht gerade ſchön ,
wie da Myttl gehandelt hatte : auf ausdrücklicheBitte Mahlers , der einen als Gitarreſpieler
hervorragenden Muſiker des
orcheſters notwendig brauchte , hatte Mottl
deſſen Freigabe mit „dienſtlichen Rückſichten “

erweigert obwohl der Muſiker ſelbſt2 2k ichen nun ſof

In der „Norddeutſchen “ wird heute abend eine
Begründung ir

gegeben , warum man den

hatte Mahler in Wien ſeinem Freunde Mottl ,
der die philharmoniſchen Konzerte dirigierte ,
alle Wege geebnet und die Opernproben ſtets
ſo gelegt , daß Mottl zwiſchen zwei Zügen die
Konzertproben dirigieren konnte Und der will ein
Künſtler ſein ! “ ſchloß Mahler ſeinen Wutaus⸗
bruch , der um ſo berechtigter war , als ſchon ein⸗
mal Mottl ihm ein Inſtrument — die damals
ſeltene Celeſta — verweigert hatte , die Wein⸗
gartner dann auf telegraphiſche Bitte ſofort
aus Wien abſandte .

Großh . Bof⸗ und National⸗
theater Mannheim .

Wagner⸗Feſtſpiele .
J . Triſtan und Iſolde .

Frau Zdenka Mottl⸗Faßbender iſt
unter den heutigen Sängerinnen eine befondere
Erſcheinung . Ihre äußeren Mittel ſind nicht
völlig die einer hochdramatiſchen Sängerin , aber
ſie erreicht Wirkungen , die mancher Sängerin
mit glänzender Stimme verſagt ſind . Ihre
Iſolde iſt überhaupt nicht dem Typus ver⸗
wandt , den unſere fingenden Heldinnen geprägt
haben . Ihre ganze künſtleriſche Geſangsbil⸗
dung , auf einer außerordentlichen Atemtechnik
ſicher beruhend, huldigt keiner Manier , Frau
Mottl ſingt ohne erlogene Empfindungen , ſie

Münchner Hof⸗ fordert nie den Beifall der Banauſen heraus
bleibt immer in den Grenzen der Schön⸗

heit . Ihre hohe Kunſt zu ſingen wird gehoben
und getragen von einer edlen Darſtellung ;rei zu ſein und mit Ver⸗

ee ee

unterſtützt durch eine ſchlanke große Bühnen⸗

Geiſel behalten werden , bis ſie die Frei⸗
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Montag, den 25 . Mai 1914 . General - Auzeicer . — Zadiſchr Neurke Nace ichten tagblatt )
Reichstag geſchloſſen, nicht bloß vertagt hat.

a wird ausgeführt :
In den letzten Jahren hat es ſich häufig ereignet ,

daß der Reichstag wegen der Wichtigkeit der ihm
bvorliegenden Geſetzentwürfe nicht geſchloſſen , ſon⸗

dern vertagt wurde , da durch den Seſſionsſchluß
nach der Geſchäftsordnung des Reichstags die je⸗
weils geleiſtete parlamentariſche Arbeit an Vor⸗
lagen wertlos geworden wäre , deren baldige Ver⸗
abſchiedung im dringendſten Intereſſe des Reichs
geboten war . Infolge der Häufigkeit der V
kagungen iſt das Gefühl aufgekommen , daß nicht

) . die Schließung , ſondern die Vertagung der regel⸗

90 mäßige , von der Verfaſſung gewollte Zuſtand ſei .

1 Das Gegenteil iſt der Fall . Die Ver⸗

1 faſſung rechnet mit einer Gliederung der Legis⸗

6 laturperiode in mehrere Seſſionen von einjähriger
Dauer , einer Einrichtung , die ſowohl im Intereſſe
der Regierung als auch des Reichstags liegt .
parlamentariſchen Geſchäfte leiden darunter , wenn
nicht ab und zu ein Zeitpunkt kommt , bis

welchem die Vorlagen ſo oder ſo erledigt werden

müſſen . Ohne die Schließung ſammelt ſich, wie die

Erfahrung gezeigt hat , ein ſolch ungeheuerer geſetz⸗
geberiſcher Stoff an , daß die Ueberſicht verloren
wird und Planlofigkeit und Arbeitsunluſt entſtehen .
Die in der letzten Zeit viel bemerkte und beklagte
Ueberlaſtung des Reichstags mit Beratungsſtoff
rührt zum großen Teile daher , daß in dem jetzt zu
Ende gegangenen Tagungsabſchnitt eine Menge
unerledigten Materials aus früheren Jahren her⸗
übergenommen werden mußde .

Ueber die Flapſigkeit , womit die Genoſſen im

RNeeichstag ihre Tätigkeit zum Schluß krönten ,
fſagt die „Norddeutſche “:
D die letzte Sitzung des Reichstags iſt von der

ſozialdemokratiſchen Fraktion zu einer Kund⸗

gebung gegen das Oberhaupt des Reiches aus⸗

genutzt worden , über die man nicht mit einem

Achſelzucken hinweggehen kann . Es handelt
fſich hier ummehr als um ſchlechte

Manteren . Es liegt eine wohlüberlegte
Demonſtration der monarchiefeindlichen Geſin⸗
nungen der Sozialdemokratie vor , deren regel⸗

mäßige Wiederholung zu erwarten würe , wenn

der Reichstag nicht die Mittel fin ⸗
den ſollte , in ſeinem Hauſe dem Kai⸗

ſertum , mit dem zugleich er ſelbſt geboren iſt ,
dùddie gebührende Achtung zu ſichern . Den

blürgerlichen Parteien des Reichstags ſtellt ſich
bhiermit für die nächſte Seſſion eine Aufgabe ,

die ſie , wie wir hoffen , mit feſter Hand in An⸗

griff nehmen werden . “
——— —

Deutſches RNeich.
— Kaſſerlicher Dank für freiwillige Wehr⸗

beiträge . Im „ Reichsänzeiger “ Jperöffentlicht
der Reichskanzler folgende zu dieſem Zweck an

ihn gerichtete kaiſerliche Dankſagung :

Aus Ihrem Berichte habe Ich mit großer
Befriedigung entnommen , daß zahlreiche

Deutſche im In⸗ und Ausland freiwillige Bei⸗

träge zu den Koſten der Verſtärkung der
45 Wehrmacht geleiſtet haben . Es iſt Mir ein

Herzensbedürfnis , allen , die durch ſolche Bei⸗

träge vaterländiſchen Opferſinn in rühmlicher
Weiſe betätigt haben , Anerkennung und Dank
auszuſprechen .

Badiſche Politik .
Freibupg , 24 . Mai . Der Landes⸗

parteitag der ſozialdemokrati⸗
ſchen Partei Badens iſt vom Landesvor⸗

ſtand auf den 20 . und 21 . Juni nach Freiburg ,
einberufen worden . Die Tagesordnung ſteht
parlamentariſche Berichte von Dr . Frank über
die Reichspolitik und von Abg . Kolb über die

Landtagstagungen vor .

Aus der Partei .

Mosbach , 24. Mai . Der natlib .
Verein hat auf die Tagesordnung der näch⸗

ſten Monatsverſammlung am 27 . Mai , die Be⸗

ſprechung der Schulfrage geſetzt .
Karlsruhe , 24 . Mai . Seinen 60 . Ge⸗

Die

der Ver⸗

zu

Archi⸗
D

tekt Gottfried Zinſer . Herr Zinſer wurde
am 23 . Mai 1854 zu Mannheim geboren . Durch

Ruf eines ſehr tüchtigen Architekten beſitzt , an⸗
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Freiburg , 24 . Maf . Der Jung⸗
liberale Verein Freiburg hält am
Dienstag , den 26 Mai , abends ½9 Uhr , im

Nebenzimmer der Harmonie eine Hauptverfamm⸗
lung ab, in der einige wichtige Vereinsangele⸗

genheiten , ferner die vom Vereinsvorſtand bereits
früher beſchloſſene Stellungnah
des Reichsverbandes V
diesjährigen Vertretertages und di

den ſtädtiſchen Wahlen behandelt w

MSingen , 24 . Mai . Der

Arbeiterausſchuß beabſichtigt in ſeinen
Monatsverſammlungen auch Diskukſſionsabende
zu veranſtalten , wobei den Mitgliedern Gelegen⸗
heit gegeben werden ſoll , ſich über Zeit⸗ und

Streitfragen auszuſprechen .

Abg . Kolb und der Großblock .

Karlsruhe , 24 . Mai . In einer heutigen

ſozialdemokratiſchen Verſammlung im „ Koloſ⸗
ſeum“, die aber ſchwach beſucht war , ſprach
Abg. Kolb über die Lage in Baden , wobei es
über die Miniſter Böhm und v. Bodman her⸗
ging . Beſonders der Freireligiöſen Gemeinde
redete Kolb das Wort . Herr Kolb fiel auch
wieder über den Abg . Neck her . Warum nicht
über die Abg . Dr . Gönner und Hummel , die
in prinzipiellen Fragen von ihrer Fraktion ſich
trennten , was bei Herrn Abg . Neck nicht der

Fall war ? Herr Kolb ſollte ſich nicht in die
inneren Angelegenheiten der Nationalliberalen

Partei miſchen und ein Zenſoramt ausüben dar⸗
über , ob einer „ rechts “ oder „ links “ ſteht und
dergleichen . Herr Abg . Neck iſt Mitglied der

Nationalliberalen Partei und Fraktion und da⸗
mit hat ſich Herr Kolb abzufinden .

Herr Kolb kam dann wieder mit der Kündi⸗

gung des Großblocks , weil die Nationalliberalen
im Landtag ihre eigenen Wege gehen ; zugleich
gab er zu , daß bei den Wahlen der Großblock ,
ſolange der Proporz nicht eingeführt ſei , in
Wirkſamkeit treten werde . Na , alſo . Was hat
denn der Ruf nach der Verhältniswahl für einen
Sinn , wenn die Parteien nicht ſelbſtändig ſein
wollen und dürfen in ihrer Politike

Was „ Liberal “ iſt , entſcheidet nicht die So⸗
zialdemokratie . Daß die Natipnalliberalen mit

ihwen feſten Haltung im Landtag in der Schul⸗
frage u . a. der liberalen Sache und der Sache
der Linken einen unſchätzbar großen Dienſt er⸗
wieſen , wird Herr Kolb ſpäter einmal auch noch

die

Liberale

einſehen.
5

Erſter badiſcher Gemeinde⸗
beamtentag .

J Karlsruhe , 24 . Mai .

Zu dem heute hier abgehaltenen 1. Gemeinde⸗
beamtentag hatten die Gemeindebeamten aus

allen Teilen Badens ſo zahlreich ſich eingefun⸗
den , daß die geräumige Feſthalle überfüllt
war . Auch die Vertreter der Regierung , die
Spitzen der Gemeindebehörden , die Vertreter
der Verbände der Gemeindebeamten und Ba⸗
amtenvereine , zahlreiche Landtagsabgeordnete
der 1. und 9. Kammer , darunter von der natl .

Fraktion die Herren Geheimrat Rebmann ,
Bitter , Stork , Siedler , brachten durch ihre An⸗

weſenheit dem Gemeindebeamtentag ihr leb⸗
haftes Intereſſe entgegen .

Die Tagung leitete Bürgermeiſter Dr . Weiß⸗
Eberbach , Mitglied der 1. Kammer . Er be⸗
tonte in ſeiner mit großem Beifall aufgenom⸗
menen Begrüßungsanſprache , daß die Ge⸗
meindebeamten ihre Beſtrebungen im Rahmen
der Gemeinde⸗Selbſtverwaltung durch⸗
führen wollen , und Staat und Gemeinde ein
Lebensintereſſe an tüchtigen Gemeindebeamten
haben . Bürgermeiſter Dr . Weiß ließ ſeine

arbiee Anragle in ein Hocheauf den Groß⸗

die

2

herzog ausklingen ,
begeiſtert einſtimmte .

Im Namen des Miniſters v. Bodman entbot

in das die Verſammlung

Miniſterialrat Kamm der Verſammlung den
Willkommensgruß mit der Verſicherung , daß die

Großh . Regierung ein offenes Ohr habe für
die Wünſche der Gemeindebeamten . Gleich

herzlich war auch die Begrüßung ſeitens des
Bürgermeiſters von Karlsruhe , Herrn Sieg⸗
riſt gehalten ; er ſprach im Namen der Ober⸗
bürgermeiſter der Städteordnungsſtädte und
hob darauf ab , wie groß und ſchwierig die Auf⸗
gaben ſelbſt in den kleinſten Gemeinden gewor⸗
den ſeien . Umſomehr ſei es Sache der Gemein⸗
den , ihre Beamten , um tüchtige Kräfte zu be⸗

angemeſſen zu bezahlen und ſicherzu⸗
ſtellen .

Wiedemann ( Ztr . ) ⸗
Wort zu ſeinem Referat über die

meindebeamten und die geſetzgebe⸗
iſchen Maßnahmen, die zur Beſſerung geboten

ſind . Die Regierung habe eine Reviſion
des Gemeindefürſorge⸗Geſetzes zuge⸗
ſagt . Da die Gemeindebeamten auch ſtaatliche
Aufgaben erfüllen müßten , ſei der Staat finau⸗
ziell mi ttheranzuziehen . Referent verwies auf
die goſeßgeberiſchen Maßnahmen in Preußen
und Bayern hin .

Ein zweites Referat erſtattete Landtagsabg .
Bitter ( natl . ) Heidelberg unter beſonderer
Berückſichtigung der Landbürgermeiſter u. ihrer
primitiven Gehaltsverhältniſſe . Eine geſetz⸗
läiche Regelung der Verhältniſſe ſei geboten ,
ſwobei Mindeſtgehaltsſätze anzuſetzen ſeien . Zu
fordern ſeien das Berufungsrecht an ein

Schiedsgericht , eine Regelung der Anſtellungs⸗
verhältniſſe der Alters - und Hinterbliebenen⸗
verſorgung und die Ausgeſtaltung der Für⸗
ſorgekaſſe , die bisher nur für 1036 Pflicht⸗
mitglieder und 536 freiwillige Mitglieder in

Betracht komme , während über 7000 Gemeinde⸗
beamte leer ausgehen . Was ſei die Selbſtver⸗
waltung , wenn ihre Organe ſchlecht bezahlt und
in ungeßcherter Stellung ſeien ? Alle Par⸗
teien des Landtages ſeien den Beſtreb⸗
ungen der Gemeindebeamten günſtig geſinnt .

Beide Referate ernteten lebhafteſten Beifall .
Nun vachen die Landtagsabgeordn . Muſer
( Fortſchr . Volksp . ) , Seubert ( Ztr . ) , Frank

( Soz . ) und Rebmann ( Natl . ) . Herr Abg .
Rebmann im Namen der Nationalliberalen
Partei ſprechend , wies darauf hin , daß Baden
die freieſte Gemeindegeſetzgebung in

Deutſchland habe , u. die Selbſtyerwaltung
in Baden ſich eminenter Leiſtungen rühmen

dürfe . Aber die neue Zeit bringe neue Auf⸗
gaben auf allen Gebieten mehr Arbeit , und

hierzu bedürfe es auf der anderen Seite einer

größeren Fürſorge für die Gemeindebeamten ,
um die tüchtiaſten Kräfte zu bekommen und den
neuen Bedürfniſſen gerecht zu werden — inner⸗

halb der Freiheit der Gemeinden .

Nunmehr brachte Oberſtadtrechnungsrat
Weiler eine Reſolution zur Abſtimmung ,

einſtimmige Annahme fand . Die
Reſolution geht dahin :

Der 1. Gemeindebeamtentag bittet die Re⸗
gierung und den Landtag , die Anſtellungsver⸗

hältniſſe und rechtlichen Bedingungen des
Dienſtvertrages unter möglichſter Erhaltung

der Selbſtverwaltung der Gemeinden geſetzlich
zu regeln , die wirtſchaftlichen Verhältniſſe der

Beamten in mittleren und kleinen Gemeinden
zu beſſern und das paſſive Wahlrecht in den
Städteordnungsſtädten ſo zu gewährleiſten wie
in den übrigen Gemeinden . Die Richtlinien
hierfür ſeien in den Referaten und Anſprachen
gegeben . Der Gemeindebeamtentag habe das
Vertrauen zur Regierung , daß ſie eine baldige
Beſſerſtellung der Gemeindebeamten herbei⸗

führe und vor der Vorlage der Abänderung des
Fürſorgegeſetzes die Verbände der Gemeinde⸗
beamten hböre . 5

Der Vorſtand des Badiſchen Ratſchreiber⸗Ver
eins , Herr Perſon⸗Duxlach dankte allen Teil⸗
nehmern und Förderern der Tagung ( wobei er
verſehentlich von einem „ Muſer ' ſchen Referat “
ſprach , und hierauf ſchloß Bürgermeiſter Dr .
Weiß die prächtig und einmütig verlaufene
Tagung .

eeeeeee
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Aus Stadt und gand .
Mannheim , den 25 . Mai 1914 .

Schützenfeſt in Mannheim .
Heute kann mitgeteilt werden , daß das Ge⸗

neralprogramm für das 7 . Verbands⸗
ſchießen in ſeinen Grundzügen bereits feſt⸗
gelegt iſt . Wie bei allen bis ſetzt ſtattgehabten
Verbandsſchießen findet 8 Tage vor Beginn
des eigentlichen Feſtes und zwar am Sonntag ,
28 . Juni , nachmittags 1 Uhr in der Feſthalle
das Probebankett ſtatt . An dieſes ſchließt
ſich um 4 Uhr das Probeſchießen ;außer⸗
dem iſt bis abends 7 Uhr auf dem Feſtplatze
Konzert . Am Vorabend des Schützenfeſtes
Samstag , den 4. Juli — geht von nachmittags
4 Uhr der Empfang der ankommenden Schützen
vor ſich und abends 7 Uhr beginnt in der Feſt⸗
halle Konzert mit anſchließendem Be⸗
grüßungskonzert um 8½ Uhr . Weiter

lautet das Programm für die Schützenfeſtwoche :
Sonntag , 5. Juli : Vormittags 7 Uhr Weck⸗
ruf , ab 8 Uhr Empfang der fremden Schützen ,
9 % Uhr Aufſtellung des Feſtzuges , 11 Uhr
großer Feſtzug , nachm . 2 Uhr Feſtban⸗
kett in der Feſthalle , 5 Uhr Beginn des Kon⸗
kurrenzſchießens , 6½ Uhr Verteilen der
erſten zehn Becher auf Stand und Feld an die

Sieger des Konkurrenzſchießens , 4 bis 7 Uhr
und 8 bis 11 Uhr abends große Konzerte . —
Montag , 6. Jult : nachm . 1 Uhr Bankett 8
der iſſe , 4 bis 7 Uhr Konzert auf dem
Feſtplatz , abends 8 bis 11 Uhr Konzert in der
Feſthalle , rurneriſche Aufführungen
der Mannheimer Turnerſchaft . —
Dienstag , 7. Juli : Vorm . 10 % Uhr V

bandsſchützentag des Bad . Lan !
ſchützenvereins , des Pfälziſchen und des Mi
rheiniſchen Schützenbundes im Roſengarke
Reſtaurant , nachgm 1 Uhr Bankett in der Fe
halle , 4 bis 7 Uhr Konzert auf dem Feſtplatze ,
abends 8 bis 11 Uhr Konzert in der Feſthalle ,
Geſangs⸗Aufführung der Man

heimer Sängervereinigung .
woch , 8. Juli , nachm . 1 Uhr Bankett in

Feſthalle , 4 Uhr : Großes Kinderfeſt

Feſthalle zur Feier des Geburtstages des
Großherzogs , 4 bis 7 Uhr und 8 bis 11
Uhr Doppel⸗Konzerte auf dem Feſtplatze
in der Feſthalle , Großes Feuerwerk .
Freitag , 10 . Juli : nachm . 1 Uhr Bankett
der Feſthalle , 3 bis 7 Uhr Konzert auf dem J
platz , abends 3 bis 11 Uhr großes humoriſt⸗
iſches Konzert . — Samstäg , 11 . Jul
nachmittags 1 Uhr Bankett in der Feſthalle ,

Feſt !

Konzert , nachm . 14 Uhr Schluß⸗Bankett
Feierliche Preisverteilun

gabe der Schießordnung , 4 bis 7 Uhr
auf dem Feſtplatze , abend 8 bis 11 Uhr

Schluß⸗ li

ab .
G

werden .
* Aus ber nationallſberalen Rathausfraktion .

In der Sitzung am Freitag widmete der
ſitzende , Herr Rechtsanwalt Fr . Könt

warmen Nachruf dem verſtorbenen Mitg
Herrn Kommerzienrat W. Zeiler .
ſtorbene ſei das Muſter eines gute
gers und treuen Parteima

weſen , deſſen Andenken unvergeſſen ble
dann bearüßte der Redner den neuen Stabdtu

ordneten , Herrn Fabrikanten Otto Janſo
Die nationalliberale Fraktion beſch⸗ Iß folge

Initiativ⸗Antrag an den Bürgerausſchuß
ſtellen und zu beſchlieen

ſtatt Srreckenkarten auf der Straßen
bahn von Taxgrenze zu Tarxgrenze ſollten

auch ſolche von beſtimmten Halte
e

zu Halteſtellen ausgegeben werden .

Wirkungen hervorzubringen . Worin die Eigen⸗
ktümlichkeit dieſer Iſolde zu finden ſei , habe ich
an dieſer Stelle vor beinahe zwei Jahren aus⸗

geführt ,als Frau Mottl auf unſerem Hoftheater
zum erſten Male Wagners Iſolde darſtellte⸗

Fügen wir heute noch eins hinzu : Wagner ließ
jeder wahren Begabung großen „ Spielraum
im eigentlichen Sinne des vielgebrauchten Wor⸗

tes . Er war nicht ſo kleinlich , wie manche —

denken und ließ ſelbſt geſangliche Freiheiten
gelten , dafern ſie nicht auf „Kuliſſenſchreien

Wagner oft ſagte : „dieſe Stelle gehört Ihnen ,
Sie Nannt, was Sie wollen “ . Nun hat

Felix Mottl ſolche Ueberlieferungen gekannt , die

neuen Klavierauszüge von Tannhäuſer und
Lohengrin , die in der Edition Peters erſchienen

ſind und ſeinen Namen kragen , beweiſen dies
offenſichtlich . Frau Zdenka Mottl brachte eine

Reihe beſonderer muſikaliſch⸗dramatiſcher Neu⸗

heiten , die ſich mit Wagners natürlichen In⸗

geſtändniſſen wohl vereinigen laſſen .
größere Ruhe der Vortragsweiſe brachte manche

neue Wirkung hervor ,
war zudem von offen5

Lederers Beſtreben ,
Auffaſſungen willige

ganze Vorſtellung

Individualität ,
Herr Jacques

ein Stimm⸗

ſolde⸗

hinausliefen . Lilly Lehmann berichtet uns , daß f

Die

namentlich den Piano⸗Tönen des Sängers .
Sie boten eine angenehme Abwechslung , zeig⸗
ten , daß Herr Urlus einſt ſingen gelernt hat
und waren zuweilen ſchön gebildet , aber die alte

Erfahrung , daß ſolches Singen mit zu ſtarkem
Atemverbrauch und zugleich mit „ zu weit nach
hinten “ liegendem Anſatz der Modulation und
dem zarten Klange ſchaden , erwies ſich auch dies⸗
mal . Da Herr Urlus den Triſtan in Mannheim
mehr als einmal gegeben hat , ſo mag auch hier

Beziehung auf frühere Beobachtungen geſtattet
ein

Ein ungleiches Paar . Sie paßten eigentlich
garnicht zu einander , aber da zwei verſchiedene
Kunſt⸗ und Geſchmacksrichtungen hier zuſam⸗
mentrafen , ſo traf auch der Beifall zuſammen ,
den die Bekenner beider Richtungen unſeren
Gäſten in ſo reichem Maße gaben . Stimmlich
wie künſtleriſch dürfen wir übrigens Brangänens
Weckruf und Markes große Anſprache mit Aus⸗

zeichnung nennen , denn Fräulein Freund brachte
Töne von leuchtender Schönbeit , runde , volle ,
mit „ ſpitzem Tonſtrahle “ ſicher geführte , lang⸗
ausgehaltene Töne , Herrn Fentens Geſang
aber konnte „ die Seele laben “. Nennen wir
noch den altbewährten Kurwenal ( Herrn
Kromer ) und den neuen Melot — Herr Fiſcher
gab ihm ſehr wohlklingende Töne —, vergeſſen
wir nicht den Hirten des Herru Felwy und die
ſchöne Stimme des jungen Seemanns , ſo haben
wir das Weſentliche berichtet . Die Bemühungen
unſeres Orcheſters zurückzuhalten ( die den Blä⸗

ſern ſo viele Pein ſchafft ) und Herrn Lederers
Begabung für ſolche Improviſationsabende
verdienen endlich erneute Anerkennung . . Bl .

* 4

Der verwandelte Komödiant . — Komteſſe Mizzi
— Der Arzt ſeiner Ehre .

Drei Einakter , deren erſter grazibs , der zweite
plaudernd mit etwas verſtecktem pikanten Ginſchlag
und ſchließlich der letzte ſtellenweiſe nach Zweig
und Schnitzler brutal , abſtoßend wirkte . Eigentlich
halten wir Schnitzler zweimal . Nicht der Ton
des „ Verwandelten Komödianuten “ iſt es , der an

Schnitzler erinnert ; auch nicht ſeine Sprache . Redet

Schnitzler vom Theater , ſo erklingen düſtere Ak⸗
korde , höchſtens läßt er — moll zu . Auch ſein Wort
iſt ſchärfer gefaßt ; der ſcharfe Pſychologe hat nichts
für den Neuromantiker übrig , in deren Gefolgſchaft
Zweig , noch mit Symbolismus liehäugelnd , wan⸗
delt . Zweig iſt geſchäftiger und geſchwätziger Jour⸗

naliſt ,der — ich erinnere nur an ſein „ Haus am
Meer “ — durch Worte und zierlich gedrehte Sätze
blendet . Man folgt ihm unwillkürlich und über⸗

hört im Strudel der Worte manches Banale ,
manches Feuilletoniſtiſche . Nun iſt aber ſein „ Ver⸗
wandelter Komödiant “ gänzlich von Schnitzlers
„ Paracelſus “ getragen , ihm nachempfunden . Es zit⸗

tert in beiden der Unterton von dem tragiſchen
Spiel des Lebens, da der Komödiant zum Menſchen
werden möchte und an ſeiner eigenen Form zer⸗
bricht .— Schnitzlers „ Komteſſe Migzi ' iſt keines⸗

wegs die ſtärkſte Arbeit des Dichters . Sie iſt

gler , aber nicht typiſch , nicht charalteriſtiſchkleriſtiſch .

Enthält mauches von ſeiner Eigenart :das W
Milei

iener

icu „den ruhigen Ton , aber alles zu ſehr an
der Oberfläche haftend . Eine Kauſerie , faum ein

Schauſpiel , in jedem Falle aber eine neite Familie .
— Für die Leſer der „ Mannheimer Konzert⸗ und

Theaterzeitung “ ſei nachträglich geſagt , daß der in

dieſer Zeitung freundlichſt gegebene Inhalt des

„Arztes ſeiner GEhre“ nichts 7 dem Ein, . 79

Samstag Aband zu tun

volität , mit der über Ehe, Weib , Ehre ett

u kun bat . Offenbar bet fih d⸗
Redakteur im Regiſter ſeines Schauſpielführers ver
ſehen . Ich erwähne dies , weil ich annehme , daß
verſchiedene Zuſchauer von dieſem Stück allerding
etwas hörten , aber nur Lärm . Es iſt doch nuß
entſetzlich peinlich , ſollte man ſich den ganzen
tag über gewundert haben , wie der Infant
Enxique der Mannheimer Theaterzeitung
im Gehrock in ein Vorſtadthotel kommt und
des Dolches mit Sektflaſchen fuchtelt . Wie 1
es war ein Irrtum und der Lärm hinderte die

Au

klärung . Diejenigen , die ein Wort verſtan
werden entſetzt geweſen ſein ütber die gottloſe

ſprochen wird , oder ſie werden , was aus Geſu
heitsrückſichten mehr zu empfehlen iſt , ſich diebi

gefreut haben . — Ein abwechslungsreicher Aber
der — wer vieles bringt , wird jedem etwas bring

— in einem Punkt zum mindeſten jedem gefie

Den Ton des Rokokoſpiels traf Frl . Buſ
ausgezeichnet : Haltung , Geſte , Sprache ſchloſſe
da zu einem entzückenden Bildchen zuſamme
Für Herrn Schmöle wäre etwas weniger

6

getragene Farbe zu empfehlen . — Frl . Blank
feld hatte nach langer Zeit — ( warum wird
werltvolle Künſtlerin eigentlich ſo wenig beſchä
ligt ? ) — einmal wieder Gelegenheit , von neue⸗
erkennen laſſen , welch ſtarke Kraft
ihr beſitzen . Abgeſehen von der Gleganz dez
ſcheinung war es wieder ihre vornehme , disk
Natürlichteit , die die heikle Rolle der Kom
Migzi zu ſchönem Erfolge burchführte . Auch
Kupfer durfte nach längerer Ruhezeit
ſeinem frechdachſigen „ Philipp “

ei

druck hinterlaſſen . Ebenſo ſei



4. Seite. Graeral - Anzeiger . — Hadiſche Reueſte Nachrichten . ( Mittagblatt ) Montag , den 25 . Mai 1914 .Der Antrag dürfte in einer der nächſten Sitz⸗
ungen zur Vorhandlung kommen .

* Berein Mannheimer Detailkaufleute und Ge⸗
werbetreibender E. V. Der Verein hält heute abend
präzis 9 Uhr im „ Café Germania “ , C 1, 10, eine
Mitgliederverſammlung mit folgender
Tagesordnung ab : 1. Bericht über den badiſchen

Hleinhandelsausſchußtag . 2. Stellung gegen die
Krawattenkonventien . 3. Kapitalbeſchaffung für

den Kleinhandel . 4. umtauſchbons . 6. Marken⸗
artikel .

* Freie Lehrerkonferenz Mannheim . Morgen
Dienstag , den 26. Mai , abends 8 Uhr , ſpricht im
Saale des „ Rodenſteiner “ , O 2, 16, Herr Joh .
Maaß aus Wiesbaden über das Thema „ Die
nationale Ginheitsſchulc “ . Herr Maaß
hat ſich mit dieſem Gegenſtand ſchon eingehend be⸗
ſchäftigt und er weiß dieſem Thema neue Seiten
abgugewinnen . Die Teilnahme an der Verſamm⸗
lung ift für jedermann frei .

* Mutmaßliches Wetter am Dienstag und Mitt⸗
woch . Der alte Hochdruck hat ſich nach Oſten ver⸗
lagert . Ein neuer Hochdruck zeigt ſich im Nord⸗
weſten . Indeſſen befindet ſich an der deutſchen
Küſte ein Luftwirbel , unter deſſen Einfluß das
Barometer ins Fallen gebracht worden iſt . Die
Wetterlage hat ihren beſtändigen Chbarakter zu⸗
nächſt verioren und für Dienstag und Mittwoch iſt
mehrfach bedecktes und zu gewitterhaften Störungen
geneigtes Wetter zu erwarten .

Gruyßes Schauturnen der Mannheimer
Turngeſellſchaft . Anläßlich des 15jährigen Be⸗
ſtehens veranſtaltete die Geſellſchaft am geſt⸗
rigen Sonntag , nachmittags 3 Uhr , im Bern⸗
hardushofſaale ein großes Schauturnen
das einen ſehr guten Beſuch aufzuweiſen hatte .
Der Vorſitzende , Herr Mayer , begrüßte die
erſchtenenen Ehrengäſte im Namen des Turn⸗

krats , ſo die Herren Oberbürgermeiſter Dr .
Kutzer , Stadtſchulrat Dr . Sickin ger und
Handelsſchulrektor Dr . Weber , ſowie die
Offiziere des hieſigen Luftſchifferbataillons
und die Abordnungen hieſiger und auswär⸗
tiger Vereine . Der Redner wies in ſeiner Be⸗

grüßungsanſprache darauf hin , daß die Geſell⸗
ſchaft heute auf ein 15jähriges Beſtehen zurück⸗

blicken könne , aus welchem Anlaſſe dieſes
Schauturnen veranſtaltet würde . Die einzelnen
Vorführungen ſollten ein getreues Bild der

abendlichen Turnübungen darſtellen Die Aus⸗
bildung des Körpers der Jugend und jungen
Leute ſei eine Sache von größter Bedeutung ,
die dem Wohle des Vaterlandes zugute
käme . Mit einem „ Gut Heil ! “ auf das Vater⸗
land , in das die Anweſenden begeiſtert ein⸗
ſtimmten , ſchloß Herr Mayer ſeine Anſprache .
Das Programm hatte neun Vorführungen

aufzuweiſen , die alle in muſtergültiger Weiſe
gzür Abwicklung gelangten . Die Freiübungen
der Turner und Turnerinnen ſtanden unter
Leitung des J. Turnwartes , Herrn Leine⸗
weber und zeichneten ſich durch exakte Aus⸗
führung aus . Auch das Riegenturnen , wobei
die Turner aller Altersklaſſen ihre Kunſt an

den berſchiedenſten Turngeräten zeigten , wies
ſehr beachtenswerte Leiſtungen auf . Die Vor⸗
führungn am Reck , ausgeführt von der erſten
Riege , ernteten durch die ſtrammen Ausfüh⸗
rungen der Uebungen beſonders großen Bei⸗
fall . Erwähnt ſei noch das Bärrenturnen , die
Stabübungen der Schüler und Schülerinnen
unter Leitung des 2. Turnwartes , Herrn Pai⸗

tavy . Das Keulenſchwingen der Turner⸗
innen brachte ihrem Inſtrukteur , Herrn Haupt⸗
lehrer Schloſſer , wie den mutigen Turner⸗
innen reichen und wohlverdienten Beifall . Das
Programm fand einen würdigen Abſchluß durch
die Sondervorführungen der Turner der erſten
Riege am Doppelbarren . Die ſogen . Gipfel⸗
übungen , die an Schwierigkeiten verblüffende
Momente zeitigten , ließen erkennen , daß der

Verein über erſtklaſſige Turnkräfte verfügt .
Erwähnt ſei noch die Einlage eines hübſchen
Reigen der Schülerinnenabteilung mit Geſang

unter Leitung des Hauptlehrers Schloſſer .
Die anweſenden Ehrengäſte ſprachen ſich ſehr

anerkennend über die gebotenen Leiſtungen
aus , wie überhaupt das ganze Programm in⸗

nerhalb zwei Stunden glatt zurx Abwickelung
gelangte . Die großen Erfolge innerhalb des
18jährigen Beſtehens laſſen der Turngeſell⸗
ſchaft eine weitere glänzende Entwicklung vor⸗
ausſagen .

Wetterſturz . Die letzte Woche herrſchende ,
für den Monat Mai außergewöhnlich große
Hitze wurde in der Nacht vom Samstag auf
den Sonntag durch Regen abgelöſt . Die am
Samstag abend noch anhaltende dumpfe ,
ſchwüle Witterung , wie ſie nur in den Hoch⸗
ſommermonaten vorkommt , ließ den Niedergang
ſchwerer Gewitter bvermuten . Nach den
Uns vorliegenden Nachrichten waren in ganz
Weſtdeutſchland Gewitter mit Hagel und Sturm
( ſiehe auch Prinz⸗Heinrich⸗Flug ) niedergegan⸗
gen , die nicht nur den Prinz⸗Heinrich⸗Flug ſtark
beeinträchtigen , ſondern auch ſonſt mehrfach
großen Schaden anrichteten . In Köln feg⸗ten mittags häuſerhohe Staubwolken
durch die Straßenzüge , nach 2 Uhr brach Ge⸗
witter los , und gegen 3 Uhr krachte der Donner
unaufhörlich ; ſpäter löſte den Regen Hogel⸗
ſchlag ab . Bei Herderberg in der Nähe von
Osnabrück wurde durch Blitzſchlag eine Frau
und ein Kind getötet und in Duisburg die
beiden 8 und 13 Jahre alten Söhne eines
Bergmanns . Gleich beim geſtrigen erſten Tageder Bodenſee⸗Motor⸗ und ⸗Flugwoche ſchlug ein
Boot um , wobei ein Werkmeiſter , Vater von
acht Kindern , ertrank . Auch in Mann⸗
heim ereigneten ſich , wie aus dem Polizeibericht
hervorgeht , mehrere tötliche Unfälle . Während
einer Hagelböe auf der Kieler Föhrde ertran⸗
ken ſochs Matroſen der deutſchen Marine .
Damit dürfte aber die Unfallſtatiſtik des geſtri⸗
gen Tages noch nicht erſchöpft ſein . Südweſt⸗
deutſchland wurde von dem Gepitter anſchei⸗nend verſchont . Der ſeit Sonntag früh nahezu
ununterbrochen niedergegangene Regen wurde ,
wenngleich er manchen Ausflug zu Waſſer
machte , vom Landmann ſehnlichſt exwartet . So
ſteht man auch hier wieder die Wahrheit des
Sprichwortes : Was dem einen Leid , iſt dem
andern Freud . Durch die Hitze der lotzten
Woche trocknete das Erdreich ziemlich aus . Der
Regen brachte neue Feuchtigkeit und ermöglichtdem Landwirt das Füttern des Viehs mit Grün⸗
futter . Grünfutter aber gibt gute Milch und
gute Butter . Da während des geſtrigen Tagesder Ausflugsverkehr faſt ganz eingeſtellt war ,ſo blieben die Ausflügler ſo ziemlich in Mann⸗
heim und füllten die Reſtaurants und Ver⸗
gnügungsetabliſſements . Gegen 3 Uhr nach⸗
mittags war ferner Donner vernehmbar und
bald darauf ſetzte auch der Regen wieder ein ,der vorher einige Stunden ausgeſetzt hatte . Der
Waſſerſtand des Rheins und Neckars iſt bereits
etwas geſtiegen .

Polizeibericht

Leichenländungen . Am 28. ds . Mts . ,
vormittags 9½ Uhr , wurde im Neckar Unterhalb der
Riedbahnbrücke hier die Leſi che der 57 Jahre alten
verwitweten Barbara Mei Ener geb . Lackert von
Ladenburg , welche ſich am gleichen Tage morgens
kurz nach 5 Uhr infolge geiſtiger Umnachtung bei
Ladenburg in den Neckar geſtürzt hat , geländet und
auf den Friedhof hier verbracht . — Die Leichedes im Polizeibericht vom 22. ds . Mts . erwähnten
25 Jahre alten ledigen Kaufmanns Jakob Sie⸗
bert hier , welcher am 20. ds . Mis . beim Baden
im Induſtriehafen ertrunken ift , wurde geſtern vor⸗
mittag an der Unfallſtelle geländet und in die
Leichenhalle auf den Friedhof verbracht . — Vom
linken Neckarufer aus unterhalb der Friedrichs⸗
brücke fiel am 23. ds . Mts . vormittags der 5 Jahrealte Knade Willy Weiß von hier in den Neckar
und ertrank . Seite Leiche wurde geſtern vor⸗
mittag in der Nähe der Friedrichsbrücke geländet
und auf den Friedhof verbracht .

Neues aus Cudwigshafen .
p. Sudwigshafen , 25. Mai . Heute früh5 Uhr entleibte ſich durch einen Revolverſchuß inſeinem Bette der 33 Jahre alte verheiratete Fabrik⸗arbeiter Adolf May von hier . Man fand ihn miteinem Schuß in der Schläfe bereits 4ot vor . DasMotiv der Tat iſt in einem unheilbaren Leiden zuſuchen . — Am 20. ds . Mts . zog ein 14 Monate altesKind in einem unbewachten Augenblick in der Kücheder elterlichen Wohnung einen Topf mit kochendem

Kaffee vom Herde und es verbrühte ſich dabei
derart , daß es am 21. e. im hieſigen Krankenhaufeverſtorben iſt .

FF . . . . ũã ͤw —Charakteriſtik der Lolo durch Frl . Wittels per⸗
geſſen . In den weiteren Erfolg des Abends teilten

ſich die Herren Godeck , Köckert , Köhler ( als
Architekk Adelung ) , Kolmar und S chreiner .
Dialoge auf der Bühne wiederzugeben iſt be⸗

kanntlich ſehr ſchwer . Es ſpricht nur für die Qua⸗
lität unſerer Schauſpieler , daß ſie die drei Einakter
durchführten . Dadurch ergaben ſich wenigſtens
Details , die der Zuſchauer in ſeiner Phantaſie guemem Ganzen fügen konnte . Auch Steigerung ,Nuancierung , beſchleunigtes Tempo im zweiten
Stück , etwas Abwechslung in dem monotonen Lärm

des „ Arztes ſeiner Ehre “ , einigermaßen durch⸗
geführter Stil im Rokokoſpiel wären zu wünſchen
geweſen . Für die Regie zeichneten Herr Dr . Kru⸗
ger und Herr Reiter . Dr . V. E.

Münchener Uraufführung .
In den Münchener Kammerſpielen fand „ Der
te Liebhaber “ von F. W. Starck , dreiAkte Zbeiteres Theater “ ohne beſonderen Belang ,

de nur gelegentlich zu literariſchen Präten⸗en
erheben , dank guter Darſtellung wohlwollen⸗

den Beifall .

Eine Hermann Niſſen⸗ Stiftung für die Deutſche
Bühnengenoſſenſchaft.

Der Sohn des verſtorbenen Präſidenten der
Deutſchen Bühnengenoſſenſchaft, Herm . Niſſen jr . ,
hat , wie der „ B. B. C . chreibt, auf Wunſch derFJamidnie der Genoſſenſchaft 10000 . überwieſen ,

die mit Zuſtimmung

Grundſtock für das zu errichtende „ Hermann
Niſſen⸗Erholungsheim “ dienen ſollen .
Tagung des Deutſchen Bühnenvereins in Alten

burg .
Am Samstag fand in Altenburg die 45.

dentliche Generalverſammlung des Deutſche
Bühnenvereins ſtatt . Beim Präſenznachwe
ergab ſich , daß ſie mit über 120 anweſenden Mit⸗
gliedern und Ehrenmitgliedern ſtärker als alle
fritheren beſucht war . In glatter Erledigung
der rein geſchäftlichen und Verwaltungsange⸗
legenheiten urden in den Direktorialausſchuß
Direktor Witt ( Reſidenztheater Dresden ) , in
den Ehrenrat Intendant Volkner und von
Poſſart gewählt . Der Kaſſfenah ſchluß
wies eine ſehr günſtige Finanzlage auf , obgleichdie Wohlfahrtskaſſe für Bühnenmitglieder ſtark
in Anſpruch genommen worden war . Zu Ehren⸗
mitgliedern exnannte der Verein Kommiſſions⸗
rat Lange ( Hildesheim ) , Direktor Heinrich
( früher Heidelberg ) , wegen ſeiner Verdienſte um
die Wohlfahrtskaſſe Guſtav Fadelbur 9
( Berlin ) . Von der reichen Tagesordnung in⸗
tereſſierten die Verhandlungen über die Schaff⸗
ung einer Lebensverſicherun gS⸗An⸗
ſtalt für die Bühnendirektoren und die Ein⸗
richtung einer Wareneinkaufszentrale für die
Bühnenleiter .

In Annahme eines Drin dbichleitsan⸗trages ſprach die Verſammlung ſich ſerner ent⸗ſchieden gegen die in Berlin geplante Juſtbar⸗
keitsſteuer grundſätzlich aus Für einen neudes Zenkralausſchuſſes als Auffübrungsverkrag mit dramatſſchen

Au

Letzte Nachrichten und

Telegramme .
JBerlin , 25 . Mai . ( Von unſ . Berl . Bur . )

Aus Koburg wird gemeldet : Für die hier be⸗
vorſtehende Reichstagserſatzwahl ſtellten die
Nationalliberalen den Koburger Amtsgerichts⸗
rat Dr . Stoll als Kandidaten auf .

Vittoria ( Britiſch Columb . ) , 24 . Mai .
( Reuter . ) Die Stadt Atlin in Britiſch - Colum⸗
bien iſt geſtern durch Feuer vollſtändig zer⸗
ſtört worden . Das Geſchäftsviertel iſt ganz ver⸗
brannt , ebenſo mehrere Privathäuſer , drei
Hotels , 1 Kirche , das Poſtamt und das Tele⸗
graphenamt . Keines dieſer Gebäude war ver⸗
ſichert .

Bukareſt , 25 . Mai . Talaat Bey iſt
geſtern Abend vom König Karol in Audienz
einpfangen worden .

Die Gemeinderatsnachwahlen in

landen .
den Reichs⸗

Straßburg , 24 . Maj . Hier gingen
heute die Gemeinderatsnachwahlen bei wenig
reger Boteiligung vor ſich . Bemerkenswert iſt
das Ergebnis in der Induſtrieſtadt Thann , wo
die Sozialdemokraten unterlagen
und im neuen Gemeinderat nicht mehr erſchei⸗
nen . In Zabern haben die Nachwahlen eine
weſentliche Aenderung der bisherigen Zuſam⸗
nienſetzung des Gemeinderats nicht ergeben .
In Mülhauſen ging in allen drei Bezirken die
Kompromißliſte durch . Gewählt wurden 7
Fortſchrittler , 8 Zentrum und 3 Wirtſchaftler ,
zuſammen 18 gegenüber 18 im erſten Wahl⸗
gang bereits gewählten Sozialdemokraten . In
Straßburg dürfte vor 10 Uhr abends ein Re⸗
ſultat nicht zu erwarten ſein , doch ſcheint ein
Sieg der Kompromißliſte geſichert . In Kolmar
ſiegte die Blockltſte , das Zentrum brachte noch
5 Kandidaten durch . Der neue Gemeinderat
ſetzt ſich zuſammen aus 22 Fortſchrittlern , 5
Sozialdemokraten und 6 Anhängern des
Zentrums .

Eine Ehrung des Grafen Zeppelin .

JBerlin , 25 . Mai . ( Von unſ . Berl . Bur . )
Aus Bremen wird berichtet : Zu Ehren des
Prafen Zeppelin wird ein Dampfer des Nord⸗
deutſchen Lloyd , der demnächſt vollendet wird ,
auf den Namen „ Graf Zeppelin “ getauft wer⸗
den . Der Kunſtmaler Märksdorf erhielt den
Auftrag ,für dieſen Dammpfer das Porträt des
Grafen zu malen .

Ein deutſch⸗franzöſiſcher Zwiſchenfall .
W. Paris , 25 . Mai . Im „ Matin “ er⸗

zählt der franzöſiſche Automobil⸗ und Luftſchiff⸗
erzeuger Clemens Bayard , daß er am vergan⸗
genen Freitag vormittag mit zwei Mitarbeitern
Nicolas und Sabathiers und einem Dolmetſcher,
als ſie ſich nach einer in Deutſchland unternom⸗
menen kurzen Studienreiſe auf der Rückfahrt nach
Paris befanden und in der Nähe des Flugfeldes
von Bickendorf bei Köln verweilten , wo ſie die
Landung des Zeppelins anſehen wollten , unter
dem Verdachte der Spionage ver⸗
haftet worden ſeien . Er ſei wie ein gemei⸗
ner Miſſetäter durchſucht , gemeſſen ,
photographiert und 36 Stunden lang im Kölner
Gefängnis in einer elenden Zelle ohne genieß⸗
bare Nahrung in Haft behalten worden . Erſt am
Samstag abend ſei er und ſeine Gefährden ohne
ein Wort der Entſchuldigung frei gelaſſen wor⸗
den . Er wiſſe noch nicht , welche Haltung er be⸗
obachten werde , aber es ſei niöglich , daß er ſich
auf diplomatiſchem Wege beſchweren werde .

*

Der Bundestag der Zeſtbeſol⸗
Seten .

JBerlin , 25 . Mai . ( Von unſ . Berl .
Bur . ) Der Bund der Feſtbeſoldeten hielt am

FDen DDDDrrrrenr

Samstag und Sonntag ſeinen 4. Bundestag ab .
Geſtern verhandelte der Bund über das Thema

beſoldeten “ , wozu folgende Reſolution angenom⸗
men wurde :

In der Erkenntnis , daß wirtſchaftliche , insbe⸗
ſondere handelspolitiſche Maßnahmen die wirt⸗
ſchaftliche und kulturelle Lage der feſtbeſoldeten
Bepölkerungsſchichten oft ſtärker beeinflußt, als
alle Erfolge zielbewußter Beſoldungspolitik , hält
es der Bund der Feſtbeſoldeten für ſeine Pflicht ,
ſchon heute zu den kommenden Handelsverttägen
Stellung zu nehmen .

Die Handelsverträge von 1917 würden , wenn
es nach dem Willen des Bundes der Landwirte
und ſeiner Bundesgenoſſen ginge , die ſchwer⸗
drückende Teuerung weiterhin verſtärken und da⸗
mit den wirtſchaftlichen und kulturellen Aufſtieg
aller Feſtbeſoldeten erſchweren oder gar unmög⸗
lich machen .

Im Intereſſe der von ihm vertretenen Privat⸗
angeſtellten und Beamten hält

Insbeſondere ſpricht er ſich
ſcharf gegen die Forderung des Bun⸗
des der Landwirte nach einem lücken⸗
loſen Zolltarif aus .

5Der Bund der Feſtbeſoldeten bedauert lebhaft ,
daß beim Abſchluſſe der bisherigen Handelsver⸗
träge die Intereſſen der Produzenten it einſeiti⸗
ger Weiſe berückſichtigt worden ſind . Nicht nur
im Intereſſe der weiten konſumierenden Schichten
unſeres Volkes , ſondern auch im Sinne der
Stärkung des inneren Marktes fordert er für die
nächſten Handelsverträge eine größere Berück⸗

ſichtigung der Intereſſen der Konfumenten . Er
ſpricht deshalb den Wunſch aus , daß der wirt⸗
ſchaftliche Ausſchuß in dieſer Richtung ergänzt
wird , daß die Regierung bei der Vorbereitung
der Handelsverträge auch Vertreter der Organi⸗
ſationen der Arbeiter , Angeſtellten und Beamten
als Konſumentenvertreter gutachtlich hören
möge . “

5
Zu dem Thema : „ Die konſumgenoſ⸗

ſenſchaftlichen Organiſationen
der Beamten und der Privatange⸗
ſtellten “ wurde folgende Entſchließung an⸗
genommen :

„ Der Bundestag ſtellt ſich hinſichtlich der kon⸗

funtgenoſſenſchaftlichen Organiſationen der Be⸗
amten und Privatangeſtellten auf den Boden der
vom Referenten entwickelten Grundſätze und be⸗

auftragt den Bundesvorſtand zur Abwehr aller
gegen die konſumgenoſſenſchaftlichen Organi⸗
ſationen gerichteten Beſtrehungen die geeigneten
Maßnahmen in die Wege zu leiten . “

Die Anarchie in Albanien .

85 aris , 25 . Mai . ( Von Pariſ .5 5 Rom wird de
Paſcha hatte geſtern eine mehrſtündige Be⸗

ſprechung mit dem Marcheſe St . Giuliano .

Abdankung des Fürſtend

DParis , 25 . Mai . ( Von unſ . Pariſ .
Bur . ) Aus Rom wird gemeldet : Die „ Tri⸗
buna “ meldet , daß der Fürſt von Albanien die

Bedingungen der Aufſtändigen angenommen und

einen Abdankungsvertrag unterzeichnet habe Die

Nachricht entbehrt noch der Beſtätigung .

Bei Nervenleiden iſt es Vertrauensſache , wy und
von wem man ſich behandeln läßt .

Herr C. L. aus Mannheim ſchreibt :
Nicht nur von meinem hochgradigen nervöſen

Leiden bin ich vollſtändig befreit , ſondern auch von
einer Krankheit , die vielfach als unheilbar bezeich⸗net wird uſw . 852

Wenden Sie ſich deshalb an die

Halteſtelle
Lichtheilanſtalt Königs , C 25 1

Kaufhaus
Telephon 4329 — Broſchüre koſtenfrei — Geöffnet von

—9 Uhr — Sonntags von —1 Uhr .

toren legte von Poſſart einen durch füuf Leitſätze
begründeten Antrag vor , wonach eine Tantieme⸗
garantie ebenſo u läſſig ſein ſolle wie die Ver⸗
koppelung meh ztücke in einem Bertrag . Eine
ſehr lange Diskuſſion entſpaun ſich bei Erörterung
deßs mit einem Berkiner großen Muſikverlag zuſchließenden Vertrages über den Erwerb der neuen
vom Büßnenverein preisgekrönten Bearbeitung des
„ Don Inan “ . Durch Verel sbeſchluß hat jede deutſche
Dpernbühne nunmehr dieſe Bearbeitung nach April
1915 binnen 3 Jahren und dann nur dieſe aufzu⸗

zen . — Als Ort der nächſten Matftagung wurde
zarmſtadt gewählt . Der Bühnenverein beſchloß

ferner , eine Statiſtik aller ſubventionierten
Theater aufzuſtellen , um den detafllierten Nachweis
über die Art dieſer Subventionen führen zu können .
Am Abend ſolgten die Mitglieder einer Einladungdes Herzogs von Altenburg ins Reſidenzſchloß .

Tenkünſtlerfeſt des Allgem .
deutſchen Muſikvereins .

( Telegraphiſcher Berichl unſeres R. . Refereuten ! ) .
Als zweite Veranſtaltung des E [ ſener Ton⸗

künſtlerfeſtes brachte das Stadttheater
am Samstag Abend die Urauffü hrung der
dreiaktigen komiſchen Oper Herr Dand o o“
von Rudolf Siegel . Die Aufführung geſtaltete
ſich zu einem einmütigen , rauſchenden Erfolg für das
grüßtenteils entzückende , heitere Werkchen , deſſen

Berfaſſer eine ausgeſprochene große Begabung fſtr
das Genre der Opera Buffa bat . Die Hauptwerte
liegen im mittleren Akt, während der letzte durch

ne raditale Umerbeitungnur gewiunen fann. Der

aus den „ Meiſterſingern “ hergeleitete Stil führt über
Verdis „Falſtaff “ und Wolf⸗Ferrari zur Andeutung
einer eigenen Note . Daß ſie Siegel ſpäter ganz
finden wird , iſt ebenſo zweifellos nach dieſer ſtarken
Probe , wie daß dieſes graziöſe Operchen raſch ſeinen
Weg über alle Bühnen machen wird . Die Aufführung
unter Kapellmeiſter Abendroth war mufikaliſch
gauz ausgezeichnet , die ſoliſtiſchen Einzelleiſtungen
waren allerdings ungleich , ebenſo war die Ausſtat⸗
tung der Totalwirkung eher hinderlich als fördernd .
Siegel konnte ungezählte Male immer wieder ſtür⸗
miſch gerufen , erſcheinen .

Am Sonntag abend brachte das zweite Orcheſter⸗
lonzert eine ſchlechthin ideale Aufführung von
Hauſeggers „ Naturſinfonie “ unter des Kompo⸗
niſten eigener Leitung . Dieſer von den höchſten
künſtleriſchen Zielen beſeelte Künſtler wurde am
Schluſſe des allein ſeiner tiefen Ethik wegen wert⸗
vollen Werkes begeiſtert gefeiert . Blanchets
Konzertſtück für Klavier und Orcheſter , ferner eine
in Brahms Wegen wandelnde , choriſch ſehr geſchickt
gearbeitete Dythirambe des Schweizers Schoeck bil⸗
deten den Auftakt zu dem Ereignis der Hauſegger⸗
Anfführung und ernteten freundlichen Beifall .

Hus dem lannheimer Kunstleben .
Theater notiz .

Die morgige Aufführung des „ Rhein gold
mit der die Feſtaufführungen des Ringes der

Nibelungen “ exöffnet werden , beginnt 7 % Uhr .
Das Schauſpiel bereitet für Sonntag den 7. Jun

Les Tolſtols „ Derlebende Leichnam bor

„ Die kommenden Handelsverträge und die Feſt⸗ “

—



4.

J ab .

ema

Feſt .
tom⸗

Sbe⸗

virt⸗

eten

als

hält
icht ,
igen

denn
irte

eE=

nr
eeeer

—

e

auf ,

Montag , den 25 . Mai 191a . General - Aneiger . — Zadiſche Aeueſte Nachrichten . ( Mittagblatt )

Dem Fluge , der bisher ſo erſtaunliche Leiſtungen
unſerer deutſchen Offiziersflieger zeitigte , fielen am
Samstag wieder zwei junge , hoffnungsvolle
Menſchenleben zum Opfer . Es ſind die beiden
Fliegeroffiziere Leutnant Booder vom Flieger⸗
babaillon Nr . 2 und ſein Begleiter Leutnant Bern⸗
hardt vom Jufanterie⸗Regiment Nr . 50. Während
ihres Fluges brach ein Gewiter los , das ſie
zur Vandung zwang . Beide Flieger ſtitrzten
dabei ab und blieben tot liegen . Nach den uns
vorltiegenden Wetternachrichten tobten am Samstag
in gans Weſtdeutſchland ein ſtarkes Gewitter ,
das zeitweiſe mit orkanartigem Sturme verbunden

war , der allen ſportlichen Veranſtaltungen ein jähes
Ende machte . So wird uns berichtet , daß ſich über
Köln am Samstag nachmittag ein ſchweres Ge⸗
witter entlud , das von ſtarkem Hagelſchlag begleitet
war ; wodurch ſich Pring Heinrich genötigt ſah , die
Fortſetzung der am Samstag früh in ſo erfolgver⸗
ſprechender Weiſe begonnene Fliegeraufklärungs⸗
übungen zeitweiſe abzubrechen . Auf dem Flugplatz
Fuhlsbüttel bei Hamburg wurden durch Sturm
ſtarke Verwüſtungen angerichtet . Etwa 25
Flieger mußten infolge des Unwetters wieder lan⸗
den . Zwei Apparate , Nr . 36 und 64 find beſchädigt
worden . Die meiſten Zeite der Militär⸗ und Zivil⸗
flieger find umgeriſſen worden . Auch auf dem
Bodenſce ereignete ſich ein ſchwerer Unfall , der
ein Menſchenleben erforderte .

Ueber die beiden Flugtage Samstag und Sonn⸗
tag liegen folgende Meldungen vor :

Die Störung der Aufklärungs⸗Uebungen .
Ein ſchweres Unwetter , das über Rheinland ,

Weſtfalen und das übrige Nordweſtdeutſchland am
Sonntag hinzog , hat zahlreichesturmſchäden angerich⸗
tet . Am ſchlimmſten aber wurde die Veranſtaltung
davon betroffen , die in Darmftadt vor einer Woche ſo
verheißungsvoll begaun und in Köln am Montag ihr
Ende finden wird . Von den 41 Teilnehmern der
großen Aufklärungs⸗Uebung des Prinz⸗Heinrich⸗
Fluges konnten nur 14 das eigentliche Ziel der
Uebung ſelbſt , Münſter , erreichen , und von dieſen
ſind nur drei bis ans Ende der Etappe , nach Käln
gekommen , die übrigen ſind teils nach dem Abflug
aus Münſter unterwegs wieder gelandet , wobei ein
Flugzeug vom Blitz zerſtört wurde , teils
haben ſie den Abflug noch bis morgen verſchoben . Die
außerordentliche Ungunſt des Wetters machte ſich
ſchon beim Start geſtern früh in Hamburg geltend ,
indem zwei Fluggeuge infolge des plötzlichen Wetter⸗
ſturzes dort ſozuſagen aufneſtenengd Erde gu Schadeſt ;
kamen , während drei weitere nicht zum Abflug ge⸗
laugten . Dieſes allein wäre aber noch nicht weiter
ſchlimm , wenn nicht die Kataſtrophe bei Wellen⸗
dorf ſich lähmend auf alle am Flug beteiligten
Kreiſe legen würde . Zwei jugendliche , tapfere Offi⸗
ziere haben im Dienſt für ihr Vaterland den Tod
gefunden . Geſtern morgen ſind ſie , wie ihr Monteur
berichtet , noch beſonders wohlgemut ans Werk ge⸗
gangen , um in den Wettbewerb um die beſte Auf⸗
klärung einzutreten . Am Abend ſtürzen ſie ans
nur etwa 100 Meter Höhe ab und finden dabei den
Teod . Fliegerſchickſall , heute leider noch nicht ver⸗
meidbar , aber ein ernſtes Mahnzeichen dafür , ſtets
weiter unſer Flugweſen und unſere Technik auszu⸗
bauen , damit ſolche ſchweren Unglücksfäſle immer
mehr zu den ganz ſeltenen Ausnahmen werden .

Vier Flugzenuge im Gewilterſturme .
* Wanne , 23. Mai . Bei dem heutigen Auf⸗

klärungsflug des Prinz⸗Heinrich⸗Fluges gerieten
heute nachmittag gegen 7 Uhr unweit des Flugplatzes
Wanne⸗Herten vier Flugzeuge in einen
furchtbaren Geowitterſtur m . Drei Füh⸗
rern gelang es zu landen , während Leutnant Schlem⸗
ner von einer Erdbö ungefähr 200 Meter abgetrieben
wurde , wobei ein Blitz in den Apparat ſchlug , der
hicht beſchädigt wurde . Um 7 Uhr 30 Min . flog
Hideſſen nach Köln ab. Oberleutnant König gedenkt
morgen weiterzufliegen , während Leutnant Clemens
den Flug aufgibt . 55„ Münmſter , 23. Mai . Die ſchwerſte Zuverläſſig⸗
keitsprüfung hatten mehrere Flieger heute mittag zu
heſtehen . Ueber der Strecke Minden⸗Münſter ging ein

ungewöhnlich heftiger Gewitte 1 ſt u r im nfeder .
der mehrere unterwegs befindliche Flieger in die
eruſteſte Gefahr brachte . Kurz vor Beginn des Ge⸗
witters inmitten von Sturm und Blitz landeten von

Hiddeſſen und Krumſick , währeng des gan
zen Unwetters befanden ſich Leutnant Blumce und
Ingenieur Thelen unterwegs , von Böen häufig
geſchüttelt und faſt herniedergedrückt . Auch ſte lan⸗
deten ſchließlich glatt , hberzlich vom Prinzen Heinrich
begrüßt , der mit dem Prinzen Waldemar und andern
Herren draußen ausgehalten hatte . Außer den Ge⸗

nannten ſind hier bis 4 Uhr nachmittags gelandet
Joly , Beaulieu , Bonde , Schlemmer , Thüna , Mühlig⸗
Hofmann , Schauenburg , Freuberg , Clemens und

Buttlar , der ſchon wieder abgeflogen iſt .

Der Flug von Müuſter nach Köln .
* Butzweilerhof bei Kölu , 23. Mai . Außer

Joly trafen gegen 9 Uhr kurz hintereinander noch
Thelen und v. Hideſſen über dem Flugplatz ein und

landeten glatt . Während des ganzen Abends ſtiegen
in kurzen Zwiſchenräumen auf dem Platz Raleten

außerdem braunten Signalfeuer in nerſchie⸗
denen Farben , während das weiter entſernte Gelände
und der Horizont durch die Scheinwerfer abgeſucht
wurden . Es hatten ſich inzwiſchen wieder Zuſchauer
in größerer Anzahl auf dem Platz eingefunden , doch

konuten ſie keinen Flieger mehr landen ſehen gegen
10%½ Uhr wurde mitgeteilt , daß ſämtliche Flieger , die
heute nachmittag in Munden geſtartet waren , 8
zwiſchen wieder unterwegs — von den drei hier An⸗

gekommenen abgeſehen — gelandet waren . , Notlan⸗
dungen machten unterwegs : v. Buttlar , Bonde in

Bork bei Lüdringhaufen , von wo er am Sountag⸗
vormiftag wieder weiterfliegen will ? ebeufalls am
Sonntag wollen erneut ſtarten : v. Freyberg , der auf
der Rennbahn Schwelm laudete und umUeberſen⸗
dung von Benzin gebeten hat , ſowie Krumſiek , der in

Gevelsberg , und Blume , der bei Haltern laudete ,
Schlemmer , der in Wanne landete . In das Flugzeug
von Elemens , das ebenfalls nach einer Zwiſchen⸗
landung in Wanne ſtand , ſchlug der Blitz ein

Flug 1914 .
und zerſtörte den Drachen . v. Thünas
Flugzeug überſchlug ſich bei der Landung in
Recklinghauſen ; der Flieger will den Schaden bis
morgen ausbeſſern . Beaulieu beſchädigte bei einer
Notlandung in Unnua ſein Flugzeug derart , daß er
angeblich aufgeben will .

Die Unterbrechung des Prinz Heinrich⸗ſlnges .
Köhn , 23. Mai . Nach einer bei der Kölner

Fliegerſtation aus Münſter eingelaufenen Meldung
hat Prinz Heinrich gegen 2 Uhr die vorläufige Unter⸗
brechung des Fluges wegen heftiger Gewitter an⸗
geordnet .

In Köln .
Köln , 23. Mai . Prinz Heinrich iſt um 8 Uhr
in Köln angekommen und bei Kommerzienrat von
Guilleaume abgeſtiegen . Auf dem Flugplatz Butz⸗
weilerhof ſind zwei Scheinwerferzüge der Feſtung
angekommen . 8 Uhr 15 Min . wurde der erſte Flie⸗
ger von Münſter aus geſichtet .

* Köln , 23. Mai . Der Kriegsminiſter von
Falkenhayn hat telegraphiſch ſein Erſcheinen bei
der Oberleitung des Prinz⸗Heinrich⸗Fluges angeſagt .

Die Fortſetzung des Fluges .
Köln , 23. Maj . Gegen 5 Ühr 45 Min , iſt in

Münſter die Fortſetzung des Fluges wieder frei⸗
gegeben worden . Es ſind darauf geſtartet : Joln ,
Schlemmer, Thüna , Freyberg , Clemens , Krumſiek ,
v. Hiddeſſen , Thelen und Blume .

Im Gewitter abgeſtürzt .
* Bielefel d, 23. Mai. Der Leutnant Boeder

vom Flieger⸗Bataillon Nr . 2 iſt mit ſeinem Begleiter ,
Leutnant Bernhardt vom Infauterie⸗Regiment
Nr . 50, im Gewitter bei Wellendorf , in der
Nähe von Iburg , abgeſtürzt . Beide ſind tot .
Der Monteur von Leutnant Boeder iſt bereits von
Köln an die Unfallſtelle abgereiſt . Ein zweites Flug⸗

geug konnte landen und erlitt Schaden , der Flieger
blieb unverletzt . In Schildeſche zündete der Blitz ,
ein Bauernkotten iſt niedergebrannt .

Der Todesſturz Böders und Bernhardts .
Wellendorf , 23. Mai . Zum Todesſturz der

Leutnants Böder und Bernhardt wird gemeldet : Die

Unglücksſtelle befindet ſich bei dem Gute Haushagen .
Die Flieger ginge nnachmittags kurz nach 2 uhr
aus 1450 Meter im Gleitflug nieder . Unten ange⸗
kommen , fuhr der Apparat gegen einen Baum und

überſchlug ſich . Die beiden Inſaffen kamen
unter den Apparat zu liegen und erlitten kompli⸗
zierte Schädelbrüche . Einer lebte noch einige Mi⸗

Ruten , der anderez wan ſoflont tot , Die Verun⸗
glückten wurden in die Villa Tewes in der Nähe von
Borgloh gebracht . Das Garniſonslazarett in Osna⸗
brſück wurde ſofort benachrichtigt , da die Toten nach

Osnahrück gebracht werden ſollen .
Köln , 28. Mai . Um . 26 Uhr iſt als erſter von

den Teilnehmern des Aufklärungsfluges Oberleut⸗
nant Joly vom 3. Fliegerbataillon in Köln hier
eingetroffen . Weiter ſind hier noch gelandet Thelen
. 38 Uhr und Leutnaut v. Hiddeſſen um . 45 Uhr .

Osnabrück , 23. Mai . In Laer bei Iburg
iſt Oberleutnant Geyer gelandet . Beim Landen
wurde der Apparat vollſtändig zertrüm⸗
mert . Der Flieger blieb unverletzt .

*

Kön , 24. Mai . Folgende Flieger ſind hier
noch ei ngetroffen : Krumſiek , v. Freyberg , Butt⸗
lLar , Schlemmer , Schauenburg , Pfeiffer , Hove , von
Thüna , Oſterroth , v. Borker . Der Start für die
morgigen Aufklärungsübungen iſt für die
Doppeldecker auf . 45, für die Eindecker auf 7 Uhr
feſtgeſetzt . Die Rückkehr ſoll zwiſchen g und 12 Uhr
erfolgen . Abmontiert haben Heyder , Preſtin , Schwei⸗
gert . Am ſpäten Abend trafen ein : Wentſcher , von
Beaulieu , Schlegel , Hempel und Bonde . Der Flieger

Canter wird noch erwartet .
Köln , 24. Mai . Im Laufe des heutigen Vor⸗

mittags ſind folgende Teilnehmer an dem Prinz
Heinrich⸗Fluge hier angekommen : Krumſiek um . 12
Uhr , Freiherr v. Freyberg um . 22, v. Buttlar um
. 36, Beck um 7,28 , Schauenburg um . 42, Pfeiffer

landete um 10. 16 Uhr , Freiherr v. Haller um 10. 25,
Freiherr v. Thüna um 11. 05, Oſterroth um 11. 19.
Prinz Heinrich weilte ſeit 5 Uhr früh auf dem Flug⸗

platz . Das Wetter war morgens ſtark windig ,
Später flaute der Wind ab. v. Beaulieu mußte bei
Unna wegen Propellerbruches eine Notlandung vor⸗
nehmen . Nach Auswechſelung der Propeller wird er
nach Köln weiter fliegen .

*

Die wahrſcheinlichen Sieger .

Freiherr v. Thüna , Oberleutnant im 5. Garde⸗
regiment z. . , kommandiert zur Kriegsakademie ,
geb . 1887 in Erfurt ; Flugführer ſeit 11. Oktober 1910 .
Preiſe des Großherzogs von Heſſen , Oberrheiniſcher
Zuverläſſigkeitsflug 1911 ; Prinz Heinrich⸗Flug 1913 ,
Ehrenpreiſe des Statthalters , des Prinzregenten von
Bayern , des Großherzogs von Heſſen und den 9. Auf⸗
klärungspreis .

9 . Beaulieu , Obexleutnant im Fliegerbatail⸗
lon Nr . 3, geb . 1882 in Kaſſel , Flugführer ſeit 19.
September 1912. Prinz Heinrich⸗Flug 1913 6. Zu⸗
verläſſigkeitspreis .

v. Buttlar , Leutnant im Jägerbataillon
Nr . 11, kommandiert nach Döberitz , geb . 1885 in St .
Quirin ; ; Flugführer ſeit 26. Februar 1912. Süd⸗
deutſcher Flug 1912 den 3. Preis .

Bonde , Leutnant vom Fliegerbataillon Nr . l ,
geb . 1881 in Dresden , Preisträger im Völkerſchlacht⸗
Erinnerungsflug ; Flugführer ſeit April 1913 .

Krumſicek , geb . 1881 in Wiſſentrup ; Flug⸗
führer ſeit Februar 1912 ; Preisträger in Gelſen⸗
kirchen 1913 und Inhaber eines Weltrekords für Ein⸗
decker im Überlandflug : 30, März ds . Is . 12 Stun⸗
den 2 Minuten .

Zeit .

Agliche Snorl beilung
Prinz Heinrich⸗

Eine Rekordfahrt des neuen Reichsmarine⸗

Unter Bezugnahme auf den unter obiger
Ueberſchrift im Samstag Mittagblatt erſchie⸗
nenen Bericht erhalten wir von fachmänniſcher
Seite folgende Zuſchrift :

Der Artikel des Herrn Sochaczewski im Mor⸗
genblatt von Samstag über den durch das
Marineluftſchiff „ L II ! “ geſchlagenen Schnellig⸗
keitsrekord des „ SJ , II “ iſt durchaus irreführend .
Maßgebend kann nur die Eigengeſchwin⸗
digkeit des Schiffes ſein , und dieſe kann nie⸗
mals mittelſt einer Dauerfahrt , ſondern nur ,
wie es Vorſchrift iſt , aus je zwei Fahrten hin
und zurück über eine gemeſſene Strecke — ge⸗
wöhnlich 10 Km . — feſtgeſtellt werden . Ge⸗
ſchwindigkeiten mit oder gegen den Wind be⸗
weiſen für die Eigengeſchwindigkeit garnichts ,
denn es iſt klar , daß Fahren mit dem Wind
größere , Fahren gegen den Wind kleinere Zah⸗
len als die Eigengeſchwindigkeit ergeben muß ,
und daß unter gleichen Windverhältniſſen das
Schiff mit der größten Eigengeſchwindigkeit
ſtets die günſtigſten Zahlen ausweiſen muß . Die
Behauptung des betreffenden Herrn hätte nur
dann eine Baſis , wenn „ SL II “ bei der ganzen
Dauerfahrt des „ I . III “ mit demſelben in näch⸗
ſter Nähe parallel gefahren wäre . Nach der
Natur der Dinge iſt dies ja unmöglich durch⸗
zuführen .

Die Eigengeſchwindigkeit des „ SJ . II “ iſt mit
24,2 Meter pro Sekunde gleich 87 Km . pro
Stunde feſtgeſtellt . Herr Sochaczewski möge
alſo zunächſt einmal die zweifelsohne auch ſchon
feſtgeſtellte Eigengeſchwindigkeit des „L. III “

nennen , dann wird es ſich gleich zeigen , ob ſeine
Behauptung begründet iſt oder nicht . Aus
anderen Gründen darf aber einſtweilen wohl
angenommen werden , daß „ L III “ den Schnel⸗
ligkeitsrekord des „ SL II “ nicht geſchlagen hat .
Das vorletzte , vor acht Tagen abgelieferte Luft⸗
ſchiff „ 2 8 “ ſoll gutem Vernehmen nach nur
eine Eigengeſchwindigkeit von 20,2 Meter pro

gleich 73 Km . pro Stunde erzielt
haben .

Raſenſpiele .
Verein für Raſenſpiele Maunheim gegen Karls⸗

ruher Fußball⸗Verein . Bei der Beſprechung des
Spiels , das die beiden obengenannten Vereine geſtern
auf dem Platze bei der Eichbaumbrauerei austrugen
und das mit dem Siege der Einheimiſchen von : 0
Toren endete , ſei dieſes Mal der Kritik kein Wort
eingeräumt . Denn , was uns geboten wurde , war
— wenn wir ſo ſagen wollen — ein Sympathieſpiel ,
voll von Sympathie für den nunmehr wahrſcheinlich
aus der Ligaklaſſe ausſcheidenden Deutſchen Alt⸗
meiſter einesteils und andererſeits für den jetzt vom
Kampfplatze zurücktretenden , wegen ſeines beſchei⸗
denen Weſens beliebten einheimiſchen Stürmer
Kratzmann .

tgeb

die Leiſtungen beider Mannſchaften , durch die ſcharfe
Lupe zu betrachten . Auch ſtehen wir bekäkünttich vor
dem Jahresſchluß , ſo daß ein gerechtes Urkeil wenig
Zweck haben dürfte und wir uns desſelben ohne Be⸗
denken enthalten können .
feine Szenen waren nicht gerade viel zu verzeichnen
und wenn hie und da auf einer Seite eine beſondere
Leiſtung vollbracht wurde , ſo wird ihr durch das
zahlreiche , beifallsfreudige Publikum die gebührende
Auszeichnung zuteil , wie auch der nach langer Pauſe⸗
wieder ſpielende Eſpenſchied herzlich begrüßt wurde .
Halbzeit : 0. Der Orientierung halber ſeien hier
die Mannſchaftsaufſtellungen bekannt gegeben :
Karlsruhe : Ficht , Schneider , Reutter , Boſch ,
Groke , Sutter , Ziegler , Greiler , Keller , Schwarze ,
Kächele ( rechtsaußen ! Manuheim : Burger ,
Eſpenſchied , Banzhaf , Sack , Nerz J, Nerz II , Aulbach ,
Engel , Schäfer , Schmidt , Kratzmann . Das Spiel
wurde von Herrn Zachmaun einwandfrei ge⸗
leitet . J . M.

Bodenſee⸗Motor⸗ und Flugwoche .

* Konſtanz , 24. Mai . Über dem erſten Tag
der Bodenſee Motor - und Flugwoche ſchwebte ein
Unſtern . Gleich bei dem erſten Handicap über
20 Kilometer ereignete ſich ein ſchwerer Unfall .
Das Boot Saurer 4. nahm gleich bei der erſten Runde
die Kurve zu knapp und ſchlug um. Von der Be⸗
ſatzung wurden zwei Mann von anderen Booten ge⸗
rettet , der dritte , der Werkmeiſter KFunckel , Vater
von 8 Kindern , ertrank . „ Annette 4“ durchfuhr
die 20 Kilometer lange Strecke in 8 Minuten . Da
die meiſten Byote bei dem Unfall abſtoppten , wurde
das Rennen nicht gewertet . Von den 12 gemeldeten
Booten hatten ſich 10 dem Starter geſtellt . Die Wett⸗
fahrt der Renn⸗ und Gleitboote , die nachmittags ſtatt⸗
finden ſollte , wurde , da das verunglückte Boot
„ Saurer 4“ nicht bis zur Zeit dieſes Rennens wieder
hergeſtellt werden konnte , abgeſagt . Wahrſcheinlich
wird dieſes Rennen am Dienstag ausgefahren wer⸗
den . Am Nachmittag ſtarteten die Waſſerflug⸗
zeugſe . Zuerſt ſtieg Hirth in einem Albatros⸗
Doppeldecker auf . Er durchflog die 50 Kilometer
lange Strecke in 28 Minnten und erzielte die beſte

Ihm fiel der erſte Preis von 4000 Mark und
der Ehrenpreis der Stadt Konſtanz zu. Trucken⸗
brodt auf Feß 15 Doppeldecker brauchte 29: 10, Hans
Schirrmeiſter auf Iß 17 Rumpfdoppeldecker
29: 45. Der von Ernſt Stöffler geführte Aviatik⸗

Pfeil⸗Doppeldecker wurde defekt und mußte einge⸗
ſchleppt werden . P. Krämer auf Ehrler⸗Eindecker
flog außer Konkurrenz und brauchte 30: 15. Von den

Fliegern mußte über ein abgeſtecktes Viereck in Höhe
von 2000 Meter eine Boje herabgeworfen werden , die
von den an der Regatta beteiligten Bobten nach dem

Landungsſteg bei Konſtanz gebracht wurde . Als
erſtes Bogt ſchleppte „ Beatrice 2“ die Bojen ein , dann

folgten „Delfine “ , „Alvbha Nui “ und „ Aheinluſt “.

Vor und nach den Flügen kam lt . „Frkf . Ztg . “ von

Da iſt es wohl nicht angebracht ,

Spannende und wirklich

Friedrichshafen her der für die Marineverwaltung
gebaute Boot⸗Doppeldecker nach dem Flugplatz , ging
auf den See nieder und ſtieg wieder auf .

Aviatik .

Weimar , 24. Mai . Der Flieger Guſtav
Tweer⸗Osnabrück führte heute in Weimar zum erſten
Male Sturz⸗ und Rückenflüge ſowie Looping⸗the⸗
Loop⸗Flüge auf dem Exerzierplatze vor . Zahlreiche
höhere Hofbeamte , die Behörden , das Offizierkorps
und ein nach Tauſenden zählendes Publikum wohnte
den Vorführungen bei . Der Flieger wurde mit
großem Beifall überhäuft .

— —

Pferdeſport .

Vorherſagungen für in⸗ und ausländiſche
Pferderennen .

( Von unſerem Spezial⸗Mitarbetber . )

Montag , den 25. Mai .
Saint Clond .

Prix des Myoſotis : Spuk — Ppurquoti Pas .
Prix ' Herbeville : Dear Queen — La Pretentaine ,
Prix des Guiges : Mon Reve II — Pathfinder .
Prix de Chateaufort : Naiade IV — Courtiſane .
Prix des Bouleaux : Templier 111 — Beuvron .
Prix de Plaiſir : Humieres — Imagier .

Ariel gewinnt den Jubiläumspreſs .
Im Jubiläumspreis zu Berlin⸗Hoppegarten ſtar⸗

teten ſechs Pferde . Freiherrn v. Oppenheims Ariel
der ſein Debut als Dreijähriger gab , war Favorit .
Der Hengſt ging ſogleich in Front , wurde aber bald
von Terminus abgelöſt , der vor Ariel und Cyanit

führte ; dann folgten Kröſus , Talmi und Inder . Im
Einlauf wurde Kröſus durch Inder an eine Fahnen⸗
ſtange gedrängt . Inder verlor ſeinen Refter , und
Talmi wurde behindert . Terminus erlangte nach
dieſem Zwiſchenfall einen Vorſprung von etwa drei
Längen . Ariel holte aber den Hanielſchen Hengſt
bald ein und ſchlug ihn mit dreiviertel Längen . Im
Dritten Klaſſen⸗Erſatzyreis gelangten
die Farben der Herren v. Weinberg durch Pirol zu
einem Erfolg . In dieſem Rennen war Frhrn , von
Oppenhetms Royal Blue als Favorit geſtartet und
führte bis zum Schluß mit mehreren Längen , bis er
endlich Pirol widerſtandslos paſſieren laſſen mußte

Berlin⸗ Hoppegarten . Dorn⸗Rennen .
5000 1. A. v. Schmieders Rübezahl ( Slade ) , 2.
Lepidus , 3. Balkan . 16: 10; 11, 11: 10. — Hardenberg⸗
Handicap . 5000 J. Rittmeiſter v. d. Deckens
Sigismund ( Jentzſch ! , 2. Trumpf⸗Aß , 3. Pacifie .
41: 10; 16, 40, 14: 10. — Preis von Hönow . 5000
1. A. v. Schmieders Nebelkappe ( Sladeſ , 2.
Aftarte , J. Dryade . 18: 10; 12, 1610 . — Jubiläums⸗
Preks . 30 000 l . Frhr . S . A. n. Oppenheims
Ariel ( Archibald ) , 2. Terminus , 3. Cyauft . 16: 10;
11, 14: 10. — Arcan⸗Rennen . 5000 ½ J. R. Haniels

Trianon ( F. Lane) , 2. Weichſelmünde , 3. Cyſimo .
207401 , 18, 13 : 10 .— Klaſſen⸗Erſatzpreis . 7300
. A. und C. v. Weinbergs Pfrol ( Sham ] , Ryyal
Blue , 3. Lockruf . 29: 10, 11, 11: 10, — Logferhaſts⸗
Handicap . 5000 1. E. F. Guetſchows Heu⸗
ſchrecke ( Oleinfk ) , 2. Matze , 3. Staceſonata . 55710
18, 19, 31: 10.5 5 Schwimmſport . ee

Die Berkiner Meiſtertaucherin Charlotte Globig
vom Berliner Damen⸗Schwimmverein Aphrodiſe e. B .
wird dieſen Sommer eine Tournee nach Süddeutſch⸗
land unternehmen ,u ſich an den bekannteſten Städte⸗
durchguerungen beteiligen . Zu dieſem Zwecke hat
ſich dieſelbe in dieſem Winter und Frühlahr einem
größeren Training unterworfen . Frl . Globig wird

ſich jetzt dem Dauerſchwimmſport widmen und beab⸗
ſichtigt bei ihrem Beſuche in Mannheim , der
Mitte FJuni erfolgen wird , eine Strecke im Rhein
zurückzulegen , die bisher noch von keiner Dame durch⸗
ſchwommen wurde .

Lawytennis .
h. Tennisturnier in Karlsruhe . Dieſer Tage

hielt der Karlsruher Eislauf⸗ und Tennisverein
auf ſeinen neuen Plätzen am Kühlen Krug ſein
erſtes Klubturnier ab , das unter der umſichtigen
Leitung von Gerichtsaſſeſſor Trautwin vorzüglich
verlief . Die Klubmeiſterſchaft im Herreneinzelſpiel
exrang Marx gegen Macard mit 672 , 613 , Klubmei⸗

ſterin im Dameneinzelſpiel wurde Frl . v. Ucker⸗
mann gegen Frl . FJabarjus mit : 1 , 63 . Im
Herren⸗Doppelſpiel blieben Ballyh und Marx gegen
Graner und Meyerhoff mit : 8, 613 Sieger . Dieſes
interne Klubturnier war der Auftakt zu dem am
7. Juni beginnenden internationalen Turnier des
Vereins . Bei dieſer Veranſtaltung wird zum erſten
Male die ganze internationale Tennisſportwelf ſich
in Karlsruhe ein Stelldichein geben .

Olympiade . 5

sr . Der deutſche Reichsausſchuß für Olympiſche
Spiele hielt Dienstag unter Vorſitz von Dr . P. Mar⸗

Ausſchußſitzung ab. Zunächſt berichtete Gene⸗

ſtältfindenden Kongreß des Internationalen Olympi⸗
ſchen Komitees . Als Vertreter der Regierung ſind
Geheimrat Homin und Mafor Korlegan vom
Kriegsminiſterium auserſehen worden . Ferner gehen
als Vertreter von Sportherbänden nach Parts : Bur⸗
ger ( Leichtathletik ) , Dr . Ruperti ( Rudern ) , Sanitäts⸗
rat Dr . Toeplitz und Schulrat Schmuck ( Turnen ) , För⸗
ſter und Schmidt ( Radfahren ) , Eckrath de Bary ( Fech⸗
tenj , Preuß ( Schießen ) . Der Vorſchlag des General⸗
ſekretärs Diem , ſämtliche Konkurrenten bei den
Olympiſchen Spielen in Berlin ehrenwörtlich auf
ihve Amateurqualifikation zu verpflichten , fand Zu⸗
ſtimmung . Für die Regelung der Wohnungsfrage
bei der Olympiade wurde eine Kommiſſiyn einge⸗
ſetzt beſtehend aus : Maleſſa ( Leichtathletik ) , Blume
( Schwimmen ) , Ebelt ( Fußball ) , Förſter ( Radfahren !
und einem Vertreter der Turner . Sodann gelangten
die in der letzten Sitzung zurückgeſtellten Aufnahme⸗
geſuche des deutſchen Bobfleigh⸗Verbandes und des
Allgemeinen deutſchen Automobil⸗Clubs zur Verhand⸗
lung . Nach längerer Debakte wurden die Anträge ab⸗
gelehnt . Die Schaffung eines ärztlichen Laborato⸗
rlums im Deutſchen Stadion , das gemeinſam von der
Deutſchen Sportbehörde für Athletik , dem Deutſchen
Schwimmverband und dem Deutſchen Radfahrerbunde
in Vorſchlag gebracht wird , iſt nach längerer Aus⸗
ſprache dem Vorſtand zur weiteren Beſchlußfaſſung
überwieſen worden .

Dr . Weinreid ' s Moftenäther
3 jieh

Um gnicht minderwertige Nachahmungen zu erhalten , achte man stets auf den Namen „ Dr . Weinreich *

kleidun
verwen

Seit Jahren
amtes von den Hofhaltungen

Sr . Majestät des Kaisers
zahlreichen anderen Hofhaltungen ,

u. vielen Prixathaushaltungen ständig

Zu beziehen d. alle Drogerien , Apotheken , Parfümerien .
Pharmakon - Gesellschaft Ghemische Fabrik
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etes , zuverlässig wirkendesMottensehutzmittel .

Frankfurt a. M.

tin im Hotel Bellevue zu Berlin eine Wettka mpi .
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Pfaudlerwerke . - . ,
A5 t Sehwetzingen .
e Wir haben bereits Samstag abend berichtet , daß

die Gesellschaft wiederum 10 Prozent Dividende
auf die Stanmaktien und 6 Prozent auf die Vor -

ugsaktien verteiſt . Dem uns jetzt vorliegenden
Jeschiftsbericht für die Zeit vom 1. April

1913 bis zum 21. Marz 1014 entnehmen wir nach⸗
stehende Ausführen :

„ Der Eingaug von Aufträgen hielt sich im Be -
richtsjahre auf gleicher Höhe , wie im vergangenen

Jahre , doch wurde der Umsatz geringer , da die
Ablieferungen auf Wunsch der Kunden Hinausge -
schoben wurden . Dieser Umstand erkläre sich
vielleicht zum Teil aus dem hohen Tinsfuß für die

Darlehen , der während des größgten Teils im ver -
gangenen Jahre herrschte . In Gemeinschaft mit

zucleren deutschen Tankfabriken sei in diesem
ahre die „Verkaufsagentur deutscher Tankſabriken

G . m. b. H. in Düsseldorf “ gegründet worden , die
dlen Verkauf der von der Gesellschaft hergestelſten
Elasemaillierten Stahlgefa ge vom 1. April d. J. ah
bernimmt . Die bisherige Preisvereinigung sei

dadurch auf 6 ſahre verlängert worden . In das
neue Jahr habe die Gesellschaft einen Auftragsbe -

Stand übernommen , der den vorjahrigen um mehr
Is elne Million Mark übersteige , so dag

unter normalen Verhältnissen mit einem beſriedi⸗
enden Ergebnis gerechnet werden könne ,

Den zum feil schon mitgeteilten Abschlußzahlen
gen wir ergünzend folgencles hinzu : der Roh⸗

gFewinn für 1913 . 14 ( 1012 . 13 ) beträgt M. 814387
2 627 ) , der Gewinnvortrag aus 1012 . 13 Mark

200 894 (250 183) . Die allgemeinen Geschäftsun⸗
kosten beanspruchten I . 460 243 ( 646 001 ) , die

Abschreibungen M. 57 953 (68 802 ) , so daß ein -
Schließlieh Vortrag ein Reingewinn von Mark
840 344 ( 605 228 ) übrig bleibt .

Die Hauptversammlung vom 23. d. Mts . hat , wie
schon berichtet , folgende Verteilung dieser Summe

Senellmigt : vriederum 10 Prozent Dividende auf
NM . 1 300 000 . — voll dividendenberechtigter Stamm -

Aktlen oder M. 130 000 ( 62 120 ) , wiederum 6 Pro -
vent Diyidende auf M. 1 200 000 . voh dividenden -

5 herechtigter Vorzugsaktien oder M. 72 000 ( 49 90 ) ;
ferner statütenmüßige Aufsichtsratstanſieme Mark

12000 ( wie i. . ) , Zuweisung zum Sperlafreserve-
fonds M. 33 438 ( 43 030 ) und Vortrag auf neue

Rechnung M. 298 006 (250 153) . Im Vorjahre
wurdde der gesetzliehlie Reservefonds mit M. 188 000

gespeist , so daß er die Höie von M. 250 000.
eee Prgzent des Akktieulkapitslx erreichie und

Fomſt in diesem Jahr nicht weiter erhöllt zu Werclen
brauchte .

in der Vermögensrechn ung vom 31.
Mär 1014 ( 1013 ) erscheinen bei einem Grundkapi -

tal von M,. 2 500 000 . —, gesetzlichen Ricklagen von
M. 250 000 ( 62 000 ) und sonstigen Rücklagen von
M. 56502 (46 970 ) , Gläubiger mit M. 341174

es s ) und Seiundner mit RI. 1480 585
. 572 75%). Der Reingewinn einschl . Vortrag be⸗

trägt , wie schon berichtet , M. 546 344 ( 605 228 ) .
Einen starken Rlickgang weisen Bankguthaben und
Nasse auf , die mit M. 91 964 (300 748) zu Buch

Aehen , wänrend Banſcakzepte und Wechsel mit
M. 302 788 ( 40 190 ) annanernd die Höhe des Vor -
Mres erreichen . Die laut Bericht vorsiehitig he .

Werteten Warenbestände erreichen einen Wert van
M . 7is 419 (400 163 ) , haben also wesentlich zuge⸗

wammen . Das Orundstück wird ünveründert mit
M. 6g 744 aufgeführt , Mopilien sind wiederum auf

NM. 17. abgeschrieben , Gebaude erscheinen nur
neieh mit M. 483 696 ( 502 414 ) , Maschinen - , Kraft -
ulagen stehen mit M. 245 933 ( 238 705 ) , Fabri -

Kkestionseinrichtungen mit M. 172 917 (158 890) und
Werkeeuge mit M. 24 511 ( 25 185 ) zu Buch .

Deffentllene Fimanzen .

5 Badtsehes Stnatsschuldbuch .
e Karlsruhe , 24. Mal , Der Kurs für
Bareinzahlungen auf Aprozentige Buchschulden be .
Hbügt bis auf weſteres 97,50 M. fur 100 Mark Buch .

Schuld .

Serbische Monopolverwaltung .
Helgtad , 23. Mal . ( W. . ) Laut dem Aus -
Weis der Autonomenserbfschen Mono⸗
Polyverwaltung für den Monat April 1914

gen die Brutſoeinuahmen der verpfändleten
NMonopole sowie Nettoergebnisse der 26 le, Obst⸗
ern und Stempelmarlen Frs . 6708 670 , zusam -

zelt Jahresanſang Ers . 27 640 404. Eür den

5685 Staatsschuſd wurden verwendel Francs

delamarkt , Bank - end Bersen -

en u. der der Société
enden B

Speziell mit !5 ist eine Kapitalser⸗

s . 20 Miil . auf 30 Mifl. vor

Saddentgehe

han der Banque de Pinion Anbersoise von
Zgeseheh, die von der

And Edusrte - Sung
Bunge , Vorsitzender der Banque de lUnion An -
versoise , übernimmt die vakante Präsidentschaft
der Banque de Reports , In die Verwaltung der
letzteren iritt gleichfalls E. Franequi , Difektor

der Société Genérale de Belgique ein . Ferner sol -
len inehrere Aufsichtsräte der Banque de Reporisin die Verwaltung der Banque de PUnſon Ahver -
soise ſxeten .

Fariser Effektenbörse .
Paris , 23. Mal . Die Börse eröffnete unter dem

Zelchen der Lustlosigkeit . Frauzösische Rente
schwächte sich ab und auch Bankaktien hatten
unter Abgaben zu leiden .
Erörterung der Vorgänge in Albanſen in der
italienischen und österfeichischen Presse . In⸗
folgedessen erfolgten Weftere Liquidationen , und
schlieglich machte besonders Abwfärtsbewegungin Bankaktien weitere Fortschritte . Der Schluß
War schwach ,

Londoner Mfflektenbörse .
London , 23. Mal , Die Börse War teilweise

fester , besonders Amerikaner , Canadian Paciſic ,Mezican Rails und südafrſtauische ( ioltminen .
Fonds waren ruhig , Konsols nachgebend auf die
schlechte Aufnahme der Neusidwales Anleihe , von
der dem Syndikat über 80 Prozent verbleiben
sollen .

New - orker Hflektenbörse .
NewWyork , 23. Mai . Die Börse bekundete

im ( iegensatz zu gestern weit ſebſafter Unterneſi .
mungsſust ; die gestrigen Erklärungen Garys und
dies Präsjdenten Farreſl vom Stahlfrust boſen der
Kaüflust gute Anregungen , Iſierzu kamen noch
günstige Meldungen über die allgemeine Ceschäfts⸗
lage soweie die bessern Saatenstandsberichte . Auch
Gerüchte , daß seitens der Bundesverkehrskommis -
sion schon in den nüchsten Tagen eine Entschei⸗
dung der Frachtratenfrage zu erwarten sei , veran⸗
laßfen die Spekulation zu Käufen , Im Vorder -
grund des Interesses standen besonders Stels , deren
Steigerung auch Amalgamated Copper - Aktien mit
sich zogen . Von osuderwerten waren die Aketien
der Westinghouse Electrie u. Manulacturing ( Co.
unter der Nachwirkung des vor einigen Tagen be⸗
Kanntgegehenen ſahresberichts neuerdings lebliafter
begehrt . Eine Meldung , nach welcher die Depo -
nierung der Noten der Missouri Pacifie - Bahn sich
dauernd in befriedigender Weise vollziehe , hafte
Käufe in den genannten Werten zur Folge . Der
Sehlußverkehr vollzog sich in strammer Haltung . ö
Hochspekulative Werte hatten schließlien untsr

Verzeichnen , während Canadian Pacific - Aktien ge⸗
gen gestern %½% § höher notiert wurden . Die Um -
sätze betrugen 103 000 Shares , Am Bondsmarkt
konnten 750 die Kurse gut behaupten ; umgesetzt
Wurden 735 000 ̃ß . . .

Mandel und lncdustrie .
HKnttowitzer . ⸗G. für Rergbau und

HEisenhüttenbetrieb .

Wie ſüber die gestrige Absclllußsitzung mitge⸗
teſſt Wird , kann naen den vorgelegten Cepyinner -
gebnissen uncl nact den Ausführungen des Vor -
standes auf das Ergebnis des am 31. März ah⸗

elaufenen Geschiftsjahres 1913ʃ14 mit Be⸗
riecdligung zurückgeblickt wWerden . Die Kohlen⸗

gruben weisen trotz des durch den Streik im April
und Mai vorgigen Jahres fexvorgerufenen örder -
ausfalles Rebordförderziftern und entsprechende
günstige Erträge zuf . Die Hütten arbeiteten da -

gegen infolge der im Wirtschaftsſahr voll zum Aus- ⸗
ruck gekommenen ungünstigen Lage der Eisenin -

dustrie mit sehr bescheidenem ( iewinn . Sie sple⸗
len im übrigen im Haushalt der Giesellschaft und
bei Beurteilung der Gewinnaussichten des gesamten
Unternehmens eine verhältnismüßig untergeordnete
Nolle , Die ( lesellschaſt erzieſte einen Rohgewinn
von 7915 305 M. gegen 8 441 700 M. im Vorſahre .
Nach Abzug von als reichlien bezeichneten Ab⸗
schreibungen und Rücckstellungen wird eine Divi -
dende von 13 Prozent für die alten Aktien und
von %, Prozent für die neuen Aktien vorgeschla -

en werden (i , V. I5 Prozent bezw . J % Prozent ) . nPie baxen Cieldmittel zur Zahlung der Dividende
sind , wie das bisher bei der Giesellschaft stets der
Fall wWar, reichlich vorhanden . Ueber die jetzige
Qeschäftslage führte der Vorstand aus , daß sie 1
zurzeit schwer beurteilt werden könne , und daß1
ddie Verhältnisse allgemein noch 8 sejen,1
Die Nachfrage nach Brennstoffen lia

1 des neuen ( ieschäftsjahres allgeniein nach⸗
gelassen , und es seien die Kohlenverladungen wie
schon im März so zuch im April zurlickgeblieben .
In der letzten Zeit seien sie allnüähſich wieder he⸗

markt in der lat nicht mehr so ungünstig liege ,
Wie noch vor kurzem . Anzeichen für eine Besse⸗
rung im Kohlengeschäft machen sich nach ver⸗
schiecdenen Richfungen hin bereiis bemerkbar . Nur
der zurzeit geringe Wasserstand in der Oder er -
schwere die Verladung . Die ( iruben haben dlie
bischerige Tagestörderüng unvermindert aufrecht⸗
gellalten , laben aber , wie sämtliche Gruben des

Kohlenbestände sind gestiegen , indes Spreche die
Eriahrung dafür , daß die Vorräte bei Beginn der

Werlet werden . Die Gestaſtung der Verhältnisse
auf dem Eisenmarkt hänge im wesentlichen von
dem Gange der Verhandlungen über die Verbände
ah , Es wäre aulfs tiefste zu bedauern , wenn die d
gegenseſtige Unterbietung in der bisherigen Weise daullalte . Komme ein Zusammenschluß der Werke
zustande , und halte außerdem die Flüissigkeit des
Geldmarktes weiter an , so sel eine bessere Ver⸗ 5
weriung und auch eine Belebung des Absatzes von
Eisen Zu exwarlen . Die Hauptversammlung findet
am 11. Juli statt . ( Wie erinnerlich , hatte die Ge - 4Sellschaft schon vor einiger Zeit mitgeteiltggaß eine 1Dividende von 13 Prozem in Aussicht gefommen liWorden sei , um den manniglachen Gerüchten über
die Dividende entgegenzutreten . )

Merkehr .

Mons uα Miffahrts - ⸗
Cetenlvehatt, anetene

ee der Qesehaltsberient ſur 1913 ausſührt , hatle
85 Selwie .

2

8

que de Reports sboskribierk Wird , Eduard

Berondentlichen 8edNe di
uſsse emplindlich beelolluben kriegerischen

den Belrjeb und Weſzenbezug ein .

Verstimmenck Wirkte die auf der obern Donau den Verfehr .

325 032 M. ( 300 784 . )
der Reingewinn 119 082 M. ( 331 828 . ) , woraus ,

Diyidende verteiſt werden .

ihren Ausdru

Exeignisse auf dem Balkan führten zu einer zelt -
weiligen Sperrung des Eisenbahn - und Schiffsver -
kehrs und leglen den Getreide - und Maisverkehr
vollständig lahm . Auch die Beförderung von Kauf -
mannsgütern nach Stationen der unteren Donau
War währeng der Krlegsdauer fast ganz behindert .
Diese Verhältnisse dauerten auch nach Beendigungdes Balkaukrieges eine geraume Zeit ſort , feruer
vergrößerte die Cholera dle Verkehrshindernisse
noch mehr . Die ungarischen Münlen schränfeten

Zudem be⸗
schränkte eine ſast einmonatige Niederwasserzelt

Einschlieglich
51 77 / . ) Vortrag und nach

Abschfeibungen betyägt

52 962 M. (i . V.

We schon gemeldet , 334 ( 6 % Prozent )
5 der mittler -

weile eingetretenen normalen Verhältnisse . die be⸗
leſts in dem Aufschwung des Stüchgüterverkehrs

gefunden haben , sei von dem jau⸗

Prozent
Angesich

Wiesen zu verzeichnen doch dürfte die wärmere
Witterung einen günstigen Einfluß auf das Wachs -
tum ausüben . Die Rüben sind meist gut aufge -
gangen , sie haben zum großen Teil bereits die
erste Hacke erhalten . Die Kartoffeln lassen sich
noch nicht beürteilen . Für eine gedeihliche Weiter⸗
entwicklung sind allgemein bald wieder aus -
giebige Niederschläge erforderlich .

Hersongllen .

Dreyfus & Mayer - Dinkel , Mannbeim .
Wie wir erfahren , tritt die genannte Pirma in

Liquidation . Liquidatoren sind die Herren Gust .
Mayer - Dinkel und Oscar Dreyfus .

Berlin - Grunewald , 24 . Mai . Der Ge -
schäftsinhaber der Berliner Handel Alschaft ,
Gustay Ahrens , ist heute Nacht infolge eines
Herzschlages verschieden .

etzte Mandelsnachrichten .

ſenden Bel

kestigung .
gestern immerhin noch um
Baum wolle :
TLendenz unter Druck unbefriedigender Meldungen
von den ausländischen Börsen , die die Hausse⸗

Positionslösungen
Schwacher . Da die amtlichen Witterungsprognosen
günstig lauten , henutzte die Baissespekulation die -
sen Umstand , um auf die Preise
zuüben .
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und Nebraska .
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Die Stimung am Maismarkt War gleichfalls zu
Beginn lest , wWobel der ſulltermin t Cent höler

Schließlich schritt die Spekulation zu
Realisationen und die Schlußtendenz war als un⸗
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Warenmärkte .

Neu - Vorker Warenmarkt .

( W.
Im Einklang mit dem Markt in Chicago war die
Jendeng des Weigenmarktes zunächst
Meldungen über Trockenheit , gestaſtete sich jedoch
späterhin infolge spekulativer Abgaben und Reali⸗
sationen , die zum
Wirden , schwächer .
gon über das Auftreten der Hless
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1 5 DieFutterpflanzen entwieteln sich zule 20
Sder , liaben aber noch viel
ekstand in der Entwiekelun

Wochensc
Schliegßlich

Cent niedriger ,
Baumwollmarkt

Im wWeiteren Verlaufe konnten sich ſe -
doch die Preise bessern , auf wWeniger günstig lau -
tende Privatberichte über den Pflanzenstand und
Meldungen über bessere Verhältnisse im Manu⸗
ſakturwarenhandel . Käufe der Lokohäuser in nahen
Terminen im Zusammenhang mit Privatmeldungen
iber leblafte Iktigkeit der New , England - Spinne -

10 0 reien boten dem MarktFührung von Steels Besserungen bis um 1½ ß 2u verölfentlieht die Ginnes
einen Berieht , der gleichfalls zu Käuſen anregte ,
Die Schlußtendenz War stetig .
gegen gestern 11 Punkte höfier , während spätere
Sichten bis 6 Punlee gewannen . — K4 eeg
Die Jendeng war ruhig .
tender Trausaktionen konnte sich eine leichte Be⸗
ſestigung durchsetzen , so daß die Preise gegen
gestern bis 3 Punkte höher notierten .

Chiengoer Geirefdemarkt .

( W. . ) Weizen : Der
Markt eröffnete auf Deckungen in befestigter Stim -

Auf Meldungen über
und trockenes Weiter erfuhren die Preise bei Be -
zinn Besserungen yon bis %½ Cent . Im weiteren

erlaufe erwies sſch die Tendenz als schwach , in⸗
kolge von Verkäufen der Lokoware - Interessenten
und teilweisen
Staltete sich die Stimmung stelig aul neuerlichie
Berichte über Ernteschäden in den Staaten Ohio

Dię Preise stellten sich schließlich

Infolge mangels Bedell⸗

Die Kurse stellten sich

Laut Mitteilung des Inter -
ationalen Landwirtschaftsinstituts in Rom war der

Saatenstand ant 1.
gegen 95 i. . , Rumänien 115
Spänjen 110 ( 95) , Dänemark 100 ( 93) , Niederlande

Numänien 110 ( 120 ) ;
Bei dlesem System bezeichnet 100 einen

schon vor ] Saatenstand , der einen dem Durchschnittsertrag der
gleichen Extrag verspricht .

Kantenstaudebericht der eisberichits⸗stelle des beutschen Lamduivisehafisrats .
Nachdem in den beicen

orzwoehen kühle Wätterung Zeherrscht hat , ist in
das

wünschte wärmere Wetter eingetreten ,
lauten die Berichte über den Pelderstand diesmal
sehr verschieden , zum feil
Wo stärzere Niederschläge zu
haben die Sagten sich
Wärme sichtlich erholt und gute Fortschritte ge -macht . Das gilt namentlich für die ( Gsbiete West⸗In den östlichen Landesteilen so⸗

5 9 5 in der
urg Warel chläge sehr ichmägi

Herbstverladungen wieder geräumt und gut ver⸗ 5 in e e

kommt es ,
Warme Witterung nicht überall
sogar zu einer Verschär

wenig befriedigend .

fung der Trockenheit und
zu einer Verschlechterung des Saatenstan .

Auf guten Bäden und bei ent⸗
Sprechendem Düngeraufwand haben die Saaten

günstiger E
, Während der Saatenstand auf

iteren und weniger kultivierten Böden vielfach
Eine Besserung ist im

Ugemeinen beim Weizen 2zu verzeichnen , es wird
b er seine gelbe Farbe zu ver -

Der Roggen

hr verschiedenartig , im
cht ungünstig beurteilt .
unter Trockenheit , auch wirdd hier

ber Schädigung durch Dratwürmer ge⸗

bsſahlr eine erhebſſche Besserung der

. ) Weizen :

fest

Hluß vorgenommen
führten
enfliege in den
er leichten Be⸗

jedocli gegen

Wwaär die

veranlaßten ,

einen Druck aus -

Auregung . Zudem
Association

Malware notierte

Kleinere Zufuhren

Oegen Schluß ge⸗

höher . Mais .

I . Mai .

z e n : Spanien 110
( 10 , Foggen :

Gerste : Spanjen
Hafer : Spanien

allgemein er⸗
Trotzdem

verzeichnen waren ,
dem Eintritt von

Aark Branden⸗

Ungenügend . 80
Tagen lierrschende

geufitzt , vielfach

inflüsse verhältnis -

lat bereits überall
Blüte . Sein Stand

bezeichnet , auch
zu bleiben . Die

Stelſen⸗

nachzuholen . Ein

af

Meldun⸗

Berlin , 25 . Mai . ( Von uns . Berl . Bur . )
Die Chemische Fabrik Grünau , L. a n dös-
hoff u. Meyer 4,6 . in Grünau bei Berlin
schſießt mit einem Reingewinn von 351 926 Mark
( 352 661 Mk. ) ab . Zur Ausschüttung kommt eine
Dividende von wiederum 10 Prozent .

W. London , 25. Maj . Die „ Times “ meldet aus
Newyork vom 24 . Mai : Die zwischenstaatliche
Handelskomission wird in Bälde eine Untersuch-
ung über den Ankauf der Cincinati - Hamilton and
Dayton - Bahn dureh die Baltimore and Ohio - Bahn
veranstalten . Die Untersuchung erfolgt auf die
Auschuldigung des Miſgliedes des Repräsentanten -
hauses , FowWler , daß durch diese Trausaktion
die ſinanzjelle Starke der Baſtimore and Ohio - Bahn
ernstlich beeinträchtigt worden sei . Das Verms
der Cineinati - Bahn fatte im Jahre 1896 21 II .
Doſlar mit einem jährliehen Reingewinn von 1,0
Mllionen Dollar betragen . Im jahre 1914 betrug
es 75 Millionen Dollar und brachte im vergange⸗
nen Jahre einen Reingewinn von 2 Millionen Poll .
Fowler fordert von der Baltimore - Ohio - Bahn den
Nachweis , was mit dem welleren Vermögen ven
54 Millionen Dollar geschehen sei .

Ueberſeeiſche
Schifffs⸗Aachrichten .

Norddeutſcher LCloyd , Bremen .
Schiffstelegramme vom 22. Mai.

Angekommen die Dampfer : „ Derfflinger “ am M.

m . 57Vder Große “ am 20. ,

Uhr vorm , in Brispane .
vorm . in Antwerpen . „ Altair “ am . , 9 Uhr vorm .
in Singapore . „ Erlangen “ am 20. , 7 Uhr nachm . in
Autwerpen . „ Breslau “ am 18. , 1 Uhr nachm in
Boſton . Abgeſahren die Dampfer : „ Kaiſer Wil⸗
helm II . “ am 20 , 6 Uhr nachm . von Cherhpurg .
„ Greifswald “ , am 21. , 8 Uhr vorm . von Marſeiſle
„ Prinzregent Luftpold “ am 20. , 3 Uhr nachm von
Alexandrien . „ Prinz Heinrich “ am 20. , 4 Uhr nachm ,
von Marſeiſle . „ Sierra Neuada “ am 21. , 7 Uhr nachm .
uon Boulogne , „ Göttingen “ am 21 . 6 Uhr nachm . von
Havre . „JZieten “ am 21. , 4 Uhr vorm . non Neapel ,
„ Neckar “ am 21 . 5 Uhr nachm , von Galveſton , „ Bar⸗
baroſſa “ am 21 . 12 Uhr vorm , in Newpork , „ Kßnigin
Luiſe “ am 21. , 12 Uhr vorm . non Bremerhaven .

Schiffahrts⸗Nachrichten vom

Mannheimer Bafenverkehr .
Haſeuhezirk Na . 6.

Augekommen am 23. Maf .
„Luiſe “ , Hauſer , v. Jagſtfeld , 1622 Dz . Salz .
„ Vorwärts “ , Seib , v. Jagſtfeld , 2214 Dz . Salz .
„Vollquartz “ , Müßig , v. Jagſtfeld , 1488 Dz . Salz .
„ Lino “ , Brettel , v. Jagſtfeld , 1994 Dz . Salz .
„Eliſabeth “ , Beldermann , v. Heilbr . 1588 Dz⸗ Salz .
„ Philſppina “ , Kappes , v. Heilhr . , 1620 Da . Sals
„ Maria Nieten “ , Wagner , p. Rußhrort , 6225 Dz . Khl .
„ Rheinperle “ , Herrmann , v. Spener , 610 Dz . Backſt ,

Hafenbezirk Rheinau .
Angekommen am 22. Mai .

„ b, Stinnes “ , Gernholz v. Duisb . , 16 500 Dz , Khl .
„Eliſe “ , Schwarz v. Neuß , 7650 Dz . Kohlen ,
„ Vexeinigung “ , Bolle n. Rotf . , 1090 Dz. Byraxkafk .
„ Elſa Kätchen “ , Schmitt v. Reuß , 4050 Dz. Nohlen .
„Heinrich “ , Breuer v. Rott . , 6080 Dz . Koßlen
„ Mannheim 65“7, Schmitt u. Duisburg , 14400 Dz . Khl .

Wohee de Die “ , Zimmermann v. Tuisbg , 7000 Dz .
Pech .

„Eintracht “ , Schouden v. Duisb . , 10 850 Dz . Kohlen .
„ Ver . Fr . Red , 27 “ Strack v. Walſum , 14 750 Dz , Khl .
„ Sophie Luiſe “ , Kühnle v. Duisb . , 3810 Dz . Kohlen .
89 5 KohtemaunS. 11“, Ritzerfeld v. Duisb , 1 980 Dz

Kohlen .
— ———

Geſchäftliches .
* Das moderne Leben mit ſeiner Haſt und Raſt⸗

loſigkeit kann die Hausfrau oft in ſchwierige Situg⸗
kionen bringen . Sie wird aber nie über unerwor⸗
tete Mittagsgäſte in Verlegenheit geraten , wenn ſie
einen genügenden Vorrat der bekannten Hohen⸗
lohe⸗- Suppenſpürfel in der Vorratskammer bereit
hält .

Billige Suppe . In eigroß gutem Abſchöpffett
röſtet man einen Tellex trockene Schwarzbrotreſte
einige Minuten , füllt ſiedendes Waſſer darauf und
läßt mit dem nötigen Salz und etwas weißem
Pfeffer eine halbe Stunde kochen . Dann ſtreicht
man die Suppe durch ein Sieb , verquirlt ein Gigelb
mit 2 Eßlöffeln Milch , bindet damit dig Suppe ,
kräftigt ſie im Geſchmack mit einem flein Zuſatz
Maggi ' s Würze und trägt ſie mit Schnittlauch oder
Peterſilie beſtreut auf . Th . H.

Verautwortlich :
Für Politik ; Dr . Fritz Goldenbaum ;

lür Kunst und Feuilleton : Dr . Vieter Eelkür Lokales , Provinziales und Gerichtszeitung
I. . : Franz Kircher .

für den Handelsteil : Dr . Adolf
tür den Inseratentell usd Gescliicbe,

Fritz 3925Oruck und Verlag der

aas schen Buchdruckerei , G. m. h B.or , H .

%
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Montag , den 25 . Mai 1914 .
General - Anzeiger . — Zadiſche Deueſte Jachrichten . ( Mittagblatt ) 7. Seite .

Effektenbörsen .
HMamburg , 23 Mai . ( Schlug . )

Relohsbankdiskont 40%,

23 . [ 2.3 K St - A. 79. 75 79. 75 Diskonto Komm. 0
Baltimofe a. Ohlo 92. 30 81. 50 Oest. Kredltanst . 10250 9525Danada Paolfto 195. 30 184. 10 delsenk . Bergw. 161. 60 181 . 90
Hesteff. Sucd. 70. 28 20. 80 garpener Bergb. 177.50 178.—g. Austr . Pampfa . 120. 30 170. 50 FPöntr . g .f. 8gb. 233.75 234.25bampfa Kosmos 188. 40 188 . — Laurablütte 1⁴3. — 143. 25Ostafrika - tinle 128 . — 128 . — Pynamſte trrust 175 . 40 175. 75Abo. ⸗AmFakett. 128. 10 125. 50 Ler. Har. Oelför. 229 . — 227 . —
Abg. - Sndam. Da. 157. 80 157. 80 Otavi Minen 118. 50 118. 75
Nordd. Lloyd 111 . 01120 flamb. Strassend . 189. 25 187. 60
emm- u. Blak.-B. 108 . — 100 Sliber J KBrlef 78. 50 79. 75
Deutsete Bant 240. 50 f240.50 Barren f deisd 78 . — 79. 25

Ruhkig.

Amsterdam , 23 . Mai . ( Schluss . )
Diskont der Niederländischen Bank 3¼%½,

8 23. 22.Soheok Londen 12. 18/ 12. 13%/ Atohlnson 97 . ¾ 97. ½d4o, Berlin 88.188 58.15 fRock lefand 3 % 3½do Paris 20 . 88 8 185 Soutdern Faoe 82 . ½ 92 .do. Wien 50. 25 50. 25 SouthernRallway 24 . ¾ 24 . %
diederl. Staatsanl . t te Unlon Fabffie 157 . —158 ,Russ. Zollkoupons . 90½ . 80½ Amalgamated 74 — 78 %½
Boyal Dutsch Petr . 616 — 616½ Steels 61⁰ 50%DeutscheErdöl - Akt .
Miederi . - lad . Haſ . . ——

Brüssel , 23 . Mal . ( Schluß . )
Diskont der Nationalbank von Belgien 4 %

Shell Transport

Kurs vom 2. 22. Kurs vom 8 22
Türken - Lose 199 . — —. — Elektr. . - Uebersee
Aumetr - Friede — —Prinoe Henrioasaa —Russlan Oll Comm . . — ——] do, do. ultimo —. — —. —
Privat - Diskont —. — —

St . Fetersburz , 28 . Mail . ( Schluss . )
Diskont der Russischen Staatsbank 5½ %

23. 21. 23. 21.
Soheok London 95. 45 95 . 0 Ruß. - Aslat . Bank 2⁵0. —250 . —
Soheck Berlin 48. 53 46 820Petersb . Int . Handelsb. 444 . —445 . —
Sohsdck Parls 37. 87 87 do. Olskonto - Bank 443 . —444 . —
4 fluss . Staater , 92½ . ½ Slbir . Handelsbank 553 . —556 . —
4½%Ruß. Anl. 1905 88 . ¾ 98. % Bakuer Naphta- des . 624 . — 625 . —
% 0 Bodkr. Pfdbr . 84 . / 84. ½/debr . Mobelflaphta - ds . 835 — 840
4 fluss . Präm. Anl.

5 do.

Ruß. Bankf assw
Handel

DlieWecheeurse eind amtl . Notlerungen aus dem frelen verkobr

Lissabon , 23 . Mai .
Diskont der Bank von Portugal 5½ %,

Geldagto 18 pOt. , Wechsel auf London 45½ ponoe .

London , 23 . Mai .

Disont der Bank von ngland 3 %

178 . —180 . —

( Schlusskurse . )
2

Tend. : runig Jagersfonteln 3 / . ½
2½ Console 74¼ 74 % Hoddersfonteln 12¼16 121 %3 felochsanteihe 78 . — 78 . — Premler 2˙ 17. 5
5 % Argent . 1880 100 . ½ 100 . ½ Randmines . 8 % .18½164 Argen. 80. ½% 380. ½ Tendenzt ruhig.

5 4 Japaner 82 % 82 . ½ Atohlson oomp. . J 88 . —
4½ % d0. d0. M. 8. 82½ 2½ Canadlan 189 . ½ 197 %5 Hexlkaner 84 . — 84 . — Baltimore 93 /½ 93 . ½
30% fussen 89 87 . — 37 . —[ Obloageo MHwauke 103 . / 103 . ½

15 . — 15 . — dom. 275 12 . ½
end. runig . rle oom %½ 29 . ½

Amalgamated 74 . ½ 73 . ¼ [ Greathwesten 13 . — 12. 1½
Anaoondas . ½ 6½ Grand Trunk ord. 17 . — 17 . ¾
Rlo Finto 69 . / 69 . ½ Reading 84. /8 34,½%

15
— 1 / . %½15 Loulsvlfle 140 . ½ 140 . —

Uta ＋1
—5 11 . / 11 . ¾ Missouri Kansas 17 . ½ 17 . ¼

Central Mining . % . ½ [Ontario 27 . / 27 . —
Ohartered 775 / Pensylvanla 57 . — 57 . ½
De Beers 16 / 16¾ö16 Rock Island . / 34 /
Eastrand 1⁰ 1 % Southern Paciflo 94 . ½ 94 . ¼
geduld . % . / Southern Raltway 25. ½% 25 . —
goerz ½% %/% Unlon oom. 160 . / 180 ¼
golctlelds 2/s . ¾2 [Steele dom. 63 . 8 62 . /

Faris , 23 . Mai .

Diskont der Bank von Frankr eich 3¼ %,
Schlusskurse .

23 22.
20 Ronte 85. 82 86. 17 Rlo Tinto
40% Brasll . . Lape Copper4 % Egypter unft. 100. 50 100. 88 Tanganylka4 Span . geuss . 80. 25 68. 40J Tharsis
3½ % ital . Rente 96. 52 86. 50 Huanchache
3 % Port . Anlele —. — —. —[ Shans !
59% Russen 1906 101. 15 101. 30 Spassky4 % Serb . Anlelhe 81. 15 61. 50 Spless
4 % Unlf. Turken 82. 20 82. 55 Prowodnlk
Bang. de Parls 1507 1542 Russlan 0ʃ.
Ottomanbank 626 . —628 . — fHorth Caudaslan
Banque Penninsul 102 . —102 . — Rodder B
Orsdit Lyonnals 1587 1500 Kossamodes
Unlon Paris 818 . —839 . — Central MiningAtohlson Top. hartered
Lombarden 253. 50 253. 25 De geers
Möôtropol. 507 . —507 . — East RandN. Rl. Mex. 63 — — — Geduld
Rord Sud 135 . — —. — Gen. Mining
Rord Espagne 437 . —433 . — Goerz
Saragossa 442 . —441 . — Goſdflelds
Suez — — 15 Lena
Thomson 583 — 688 . — lagersfontelnSables Télégr . 150 . —150 . — RozambiqueOot. Fr. Russe — — —. — Zandfontein — —Oaoutohouo 85 . — 87 . / ⁴Randmines 149 . 150 . —Eastern fRubber 14 . ½ 14 . ¾ MexlkoninesEl Oro 121 . —121Jafsa Aot. 878 . — Oron Mines 148 . —149 . —Oafsa Parts —. — —. — Transvaalland 24 . ½ 25 %¼
Hartmann 468 . —474 . —Prlvatdlskont 2½% 2 %Brlansk 391 . —400 . — Weohsel London 25. 199 25,195Maltrotf 664 . —664 . — „ Deutsohland 12218⸗612218. 6
Sosnovlos 1340 1340 desamttendenz :
Tabaos 461 . 463 . — sehr matt .
Platinse 539 . —645 . —

Newekork , 23 . Mai . ( Schluß . )
Kurs vom 23, 22. Kurs vom 23. 22.

Geld auf 24 Std. Texas oomm. 16. ¾ů 15. %8
Durohsohnlttsrat . nom. . / J Texas pref . 40 — 41 . ½
d9. letzte Darleß nom. . — Mlssourl Paolflo l. 18 . 16 . /Meohsel Berlin 95½ 95 / RNatlonal fallroad
Weohsel Parls 515. / 515 . ¾ of Hexlko pret . — —. —
do. London 60 Tg. 485. 90 486. 10 do, And prof. 10 . % 10 . —
Oablo Transfers New- Vork Zentral 93 . ¾ 92 %¾
Meoksel London 439 . —489. 05 Rew- Vork Ontario
Sllder Boulllon 57. ½/ 57 . ½ and Western 26 . — 26 . ½
Atoh. Top. u. St. Fe Norfolk u, West o. 104 . ¾ 104 . ½

donv, 4 % Bonds 35 . / 95. %½ Northern Paofflo o. 110 ½ 110 .
½ Oolorade 8. B. 89 . ¾ 89. /8 Fennsylvanla oam. 111 . ½ 111 . ½
Horth. Pao. 3% BAS. 67 . % 67. /½ Readlag oomm. 166 165 . /
do. 4 % Prlor . Lien. 95 . ½ 95 . ¾ Rock istand Oomp. . — . ½
St. Louls u. S. Fran- · do. do. pref. . %½ . /8

zlsko ret . 112 75¼ 75. / ] Southern Paolflio 83 . ¾ 92 . ½
8. Pad, o. 4 % 182985 . / 88 . — South . Railway o. 24 / 24 . %
Union Paolflo oonv. 91 . ¼ 91 . / 0 . pref . 79 . — 79 . —
Atokis, Topeka o. 96. ½% 95. /4 Unlon paofflo com. 157. / 156 . ¼
Zaltimore - Ohle o, 82 . ½ 81 d0. pref. 83 . ½ 683. ½
Canada - Paolfle 14, / 193 . ] Wabash . pret . . / . ½8
Obesapeake - Ohle 5, % 52. / ] Amalgamat . Copp. 78 . ½ 72 . ¼
Obloage MIlwanuk. 100 ¼100 . / Amerloan Gan. pr. 80 . / 89 . ½
Colorade Stk. e . do. Lob. oom. 32 . — 32 . —
Denv. u. Nlo ürd . o. 11 . — 11 . — Amerſo. Smelt . o. 64 . ¼ 63 . ½

de. pret . D . = 40. Suzar o. 105 . —105 . —
Erie oomm. 29¼ 23 . ½ Anadonda Copp. o. 32 . / 32 . —

do. 18t. prel . 44. /8 43 . / deneral Eleotr . o. 147 ½ 146 . ½
Great Morthern 124 . —123 . / U. St. steel Oorp. o. 63 . ½ 61 . %
Uiinols Zentral 110 . —110 . — 60. prof. 103 . ¼ 109. %¾
Lehlgh Valley om. 139 . ½ 133 . / Utah Copper doom. 57 . ½ 57 . ½
Leaisviſle Hashv. 137 . —188 . — Vrglaſa . 28 . ½ 29. 1½
Misseuri Kansae Sears Robeuok o. 185 . —183˙¼5

Produktenbörsen .

Ohicago , 28 . Mai . ( Schluß . )
Kurs vom 23,. 22. Kurs vom 23. 22

Welzen Mal 97 . ½ 97. 4½% Leinsaat juli . — 15757
do, Jull 87 . ½ 37. %½% Sohmalz Mal . 85 . 95
do, Sopt. 85 . ½ 36 . / 40. Juli 10. 05 10. 05

KHals Nal 70 . — 69. / , ‚ do. Sopt. 10. 20 10225
do. Juli 68 . ½ 67 . ½ Pork Hal 19. 90 1990
40. Sept . 63 . / 66 . — d0. juli 20. 10 20. 10

noggen ſooo 56 . — 68 . — d . Sept . 18. 90 19. 90
do. Sepf. —. — — — ippes Mal 1120 11. 22˙de, Oki. —. — — , fJuli 11. 25 11. 27⸗

Hater Mal . — 49 . ¼ , Sopt . 1135 1135
do, Jull 39 . ½ 38. % Spebk 11 . — 11 . —

Lelnsaat loco —. —188 . *

Aus dem Großzherzogtum .
K. Friedrichsfeld , 23 . Mai . Das

Söhnchen des Metzgermeiſters Schlereth geriet in
eine Maſchine . Es wurden ihm drei Finger der
linken Hand abgeſchnitten .

K. Ladenburg , 23 . Mai . Heute hat
ſich die Witwe Meixner in den Neckar ge⸗
ſt ünrz t . Sie ertvank und konnte erſt in

Feudenheim geländet werden . Frau Meixner
war ſchon längere Zeit geiſtesgeſtört und befünd

ſich in der Irrenklinik in Heidelberg . In letzter
Zeit weilte ſie hier bei Verwandten .

Weinheim , 24 . Mai . Die Bezirksſparkaſſe
Weinheim ſchließt das Rechnungsjahr 1913 mit
einem Reingewinn von 72 199 M. ab , an
welchem 12 Gemeinden des Bezirks partizipieren .
Das Einlageguthaben von 10 313 Einlegern beträgt
rund 14 Millionen Mark . Die Zahl der Heimſpar⸗
faſſen hat ſich auf 1279 erhöht . Als Neuerung in
der Ausgeſtaltung der Kaſſe wurde der Scheckver⸗
kehr mit täglicher Verzinſung eingeführt . Von den

Sparern hat ſich die niederſte Klaſſe in 5 Jahren
bezüglich des Sparguthabens verdreifacht , die höchſte
nur verdoppelt .

Weinheim , 22 . Mai . Auf der Wachen⸗
burg ſind zur Zeit rührige Hände tätig , um die

letzten Vorbereitungen für die am Montag be⸗

ginnenden W. . ⸗C. ⸗Feierlichkeiten zu treffen .
Die Feſtleitung , die diesmal vom Präſtdium des

Corps Chattige⸗Darmſtadt ausgeübt wird, iſt
bereits hier eingetroffen , und ebenſo weilte heute
Prof . Wienkbop ⸗Darmſtadt hier , um wegen
der künſtleriſchen Ausgeſtaltung des Burginnern
verſchiedene Auordnungen zu treffen . Sowohl
die Wirtſchaftsräume , als auch der Feſtſaal
haben künſtleriſche Ausſchmückung erfahren Die

Es wird zur öſſentlichen Keunntnis gebracht , daß
am Dienſtag , den 25. ds . Mts . auf der neuen Anlage
dahier mit dem diesjährigen 37079

Kirſchenmarkt
begynnen wird , wozu Intereſſenten höflichſt eingela⸗
den werden . 5

Markt findet ſtatt : Werktags vormittags —12
Uhr , nachmittags —8 Uhr . Sonntags von 7g ,
10 —12 Uhr vormittags und —7 Uhr nachmittags .

Schriesheim , den 23. Mai 1914.

Bürgermeiſteramt :
Iu Vertretung : Baumaun .

Unterricht Lehrling
in tlavier , Zither , Man⸗

i 1 it —8
10 ſofortige Vergütung per

F 1. Auguſt geſucht . 93218

V Rheiniſche Schuhfabrki
Langſtraße 28/27 .

Wandmalereien wurden von Kunſtmaler Nover

Belänntnachung und Einlabung.
f

Mannhelmer Marktberieht vom 25 . Mai .

Schiffahrts⸗Nachrichten vom

Mannheimer Bafenverkehr .
Hafeubezirk No. 1.

Angekommen am 22. Mai .
„ Namur “ , Deurſen , v. Antw . , 7000 Dz. Getreide .

und Stückgut .

Hafeubezirk Nr . 2.
Angekommen am 20. Mai .

„ Karlsruhe “ , Vetter , v. Rotterd . , 7300 Dz.
„ D. A. P. G. “7, Kaſt , v. Rotterd . , 12 725 Dz.
„ D. A. P. G. “, Veith , v. Rottd . , 4000 Dz.
„ Lina Luiſe “ , Kinzler , ve Ruhrort , 1369 Dz . Eiſen .
„Eliſe “ , Hammersdorf , v. Jagſtfeld , 1155 Dz. Salz .
„Friedrich “ , Weber , v. 2400 Dz. Salz .

„ Via Metia “ , Schlebach , v. Rotterdam , 3650 Dz. Getr .
„ M. Stinnes 71“, Jyoſt , v. Ruhrort , 14370 Dz. Khln .
„ Louis Marie “ , Müller , v. Ruhrort , 1000 Dz . Stückg .
„ Friedr . Wilhelm “ , Bocking , v. Rottd . , 8000 Dz. Getr .

„ T. Schürm . S . 26“, Demmer , v. Alſum , 22 450 Dz. K.
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5 eko 8 20 MatWelsskohl per Stüok . 15—. 25 Butter per Pfund . 120 — . 50 Aut e , peat ů5
Weisskraut p. Pfd. . . 00—. 00 Handkäse 10 Stüok . . 40—. 80 „ Fendel 16“, Rollar , v. Antw . , 14 350 Di . Getreide .
Koblrabl 3 Knollen . . 30 . 60 Aal . 80 — . 20 „ M. Stinnes 61“, Sigmann , v. Ruhrort , 10 500 Dz .
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„) Windstill , flegen ＋ 11

—= —Mͤittsrungsbechachtungen d. meteorol , Statlon Aanngel
U ＋02 —
25 „ „

Datum Zolt —— 35 SS 33
05 58 S
2274 — * — 8

3
24. Nal Hergese 7 755. 6 15. 1 8 2 07

Alttage 2 754. 0 192 sti
24. 5 Adendes 9˙ 754. 0 125 * * 5
25. Mal Horgene 7⁰ 754. 0 . 0 AMAW6204

Höchste Temperatur den 24. HNal. 22,00
vom 23. —25. Mal 7,80.

Wetteraussicht . f . mshrers Tage I. Vor aus
Lal Gruadier epesehes id Neieh:-Netter-Niensles.

28. Haf: Wolk ig, tells Sonnensoheln , normale ſemperstur ,
20. Lal : Wärmer , bewölkt , tels bedeokt , augenehm.
30. Asl ; Sohön, helter , warm, später bechö Ikt .

Tletfate remperatur

aus Darmſtadt ausgeführt . Die farbigen Glas⸗

malereien rühren nach Zeichnungen des Herrn
Prof . Wienkoop von Hof⸗Dekorationsmaler
Endner⸗Darmſtadt her . Der Feſtſaal weiſt an
den Wänden die Wappenfrieſe der aktiven Korps
der techniſchen Hochſchulen von Deutſchland auf .
Von jedem Korps wird für je ein Wappenfries

der Betrag von 1200 Mark gezahlt , ſodaß die

hierfür eingehenden anſehnlichen Summen zur
Deckung der Baukoſten verwendet werden können .
Ueber die Ausſtattung des Kapitelſaales , in

welchem zukünftig die Sitzungen des . . V.
ſtattfinden ſollen , wird der Weinheimer
Seniorenkonvent in nächſter Woche endgülkigen
Beſchluß faſſen . Der neu zugetretene S . C .

München hat für ſeine im Kriege gefallenen
Kommilitonen in der Ehrenhalle der Burg eine

Bronzetafel anbringen laſſen .
* Heidelberg , 24. Mai . Die Mutter des in

Marokko gefallenen Fremdenlegionärs Guſtab
Böcklhe hat jetzt von der Kompagnie Montée des
2. Fremdenregiments ein Schreiben in franzöſiſcher
Sprache erhalten , das den bereits gemeldeten Tod
beſtätigt und in Ueberſetzung lautet : „ Ich habe
den tiefen Schmerz , Ihnen den Tod Ihres Sohnes
Guſtav Böckle mitzuteilen , gefallen rühmlich vor
dem Feinde am 1. Mai in der Schlacht von Bar el
Sudjennie . Nach einem Nachtmarſch bekam die
Komp . Montsée den Auftrag , ſeitwärts der Kolonne
ein durch Marokkaner tapfer verteidigtes Dorf zu
beſetzen . Beim Vorrücken an die Spitze um . 30
Uhr in der Frühe fiel Böckle , von einer Kugel in
den Kopf getroffen . Auf der Stelle tot , konnte er
keine Hilfe haben . Sein Körper wurde am Abend
auf dem Felde von Bon Sbellon gefunden .
Leiche wurde transportiert nach dem Poſten von
Sonkel Arbei de Tiſſeo , wo ſie beerdigt wurde . Die
militäriſchen Ehren ſind ihm zuteil

Die

Vom tiefsten Schmerze erfülſt teilen Wir

rufen .

Seworden.

Statt besonderer Anzeige .

dem Allmächtigen gefallen hat , meine innigstgeſiebte Gattin ,
unsere treubesorgte Mutter , Schwãgerin und Tante , Frau

—Rosa Rieger atb. Neif
nachi langem , schwerem , mit Geduld ertragenem Leiden , versehen

mit den hl . Sterbesakaramenten zu sich in die Ewigkeit abzu -

Mannbeim , Jungbuschstr . 18, den 23. Mai 1914 .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Die Beerdigung findet Montag nachm . 4 IJbr statt .

Germania “ , Schmitt , u. Jagſtfeld , 2310 Dz . Salz .

durch eine Abteilung aller Waffen , kommandiert
von General Gourandd . Böckle gehörte zu meiner
Kompagnie ſeit 16 Monaten und war ein ausge⸗
zeichneter Soldat , war geliebt von allen ſeinen Ka⸗
meraden und geachtet von ſeinen Vorgeſetzten . Wir
bedauern lebhaft ſeinen Verluſt . Im Namen aller
Soldaten und aller Chargierten meiner Kompagnie
bitte ich Sie , liebe Frau , meine aufrichtigſten Bei⸗
leidsbezeugungen anzunehmen . “

N. Heidelberg , 22 . Mai .

Abteilung des Frauenbundes der

Deutſchen Kolonialgeſel ] ſchaft
hat beſchloſſen , aus den Einnahmen vom dies⸗

jährigen Kolonialſeſt und auderen angeſammelten
Mitteln mehreren kolonialen Wohlfahrtseinrich⸗
tungen die folgenden Zuwendungen zu machen :
1000 Mark erhalten die Eliſabeth⸗Häuſer in

Südweſtafrika , Wöchnerinnenheime , die als

Tochterhäuſer des 1906 in Windhuk gegründeten
Heims an mehreren Orten der Kolonie errichtet
werden ſollen , um den Anſiedlerfrauen die weite
und beſchwerliche Reiſe nach Winhuk zu erſparen .
Für ein auf Mateatumba , einer Dar⸗es⸗Salaam

vorgelagerten Inſel , zu errichtendes Erholungs⸗
heim mit Seebad gab die Abteilung einen Bei⸗

trag von 500 Mark . Die Summe iſt beſtimmt
für die Einrichtung und Ausſtattung eines Zim⸗
mers , das den Namen Heidelbergs führen wird .

Ferner wurden 500 Mark bewilligt für eine in
Duala in Kamerun , auf Bitte dortiger Deutſcher ,
zu begründende deutſche Bibliothek , welche die

Abteilung Heidelberg allein auszuſtatten beab⸗

ſichtigt . — Schließlich wurden der Zentrallei⸗
tung des Bundes 1000 Mark zur Erfüllung not⸗

wendiger Aufgaben überwieſen . Der deutſchen
Frau im fernen Deutſchland jenſeits des Ozeans

Die hieſige

Frauenbundes der deutſchen Kolonialgeſellſchaft ;
ſein Wirken iſt eine echt nationale Tat , iſt echte
Liebesarbeit , iſt echtes Frauenwerk Möchten ſich
auch in anderen badiſchen Städten deutſche
Frauen , wenn demnächſt der Ruf an ſie ergeht ,
ſich bereitfinden laſſen , zur Mitarbeit durch Ein⸗

tritt in den Bund , reſp . Gründung neuer Ort⸗
gruppen . Der jährliche Beitrag beträgt 5 Mark ,
wofür die Zeitſchrift „Kolonie und Heimat “ gra⸗
tis geliefert wird .

Pfalz , Beſſen und Umgebung .
eViernheim , 28. Mai . Die am Himmel⸗

fahrtstage vorgenommene Sektion der Leiche des
ertrunkenen Kindes ergab keinerlei Anhaltspunkte
für die Annahme eines Verbrechens . Der Tod jſt
durch Ertrinken herbeigeführt Hiermit iſt eine

große Beruhigung bei der Einwohnerſchaft wieder

eingekehrt . 4

Darmſtadt , 22 . Mai . Der evangeliſche
Jünglingsbund im Großherzogtum Heſſen
( Heſſenbund ) feiert ſein diesjähriges Jahresfeſt
am 14 . Juni in Friedberg . Dortſelbſt
findet in der altehrwürdigen Stadtkirche vor⸗
mittags der Feſtgottesdienſt ſtatt . Nachmittags
ſind auf der Seewieſe turneriſche und ſportliche
Vorführungen vorgeſehen . Als Abſchluß des

Feſttages findet im Burghof eine Nachfeier ſtatt .
Der Heſſenbund lädt ſeine zahlreichen alten

Freunde zum Jahresfeſt herzlichſt ein . Nach⸗
benannte Herren ſind bis jetzt als Feſtredner ge
wonnen . Univerſitätsprofeſſor Schiau⸗Gießen ,
Geh . Oberkonſiſtorialrat Peterſen ⸗Darmſtadt ,

Friedberg und andere .
elfen — iſt der Grundgedanke des

mit , dass es Gott

ſchülerinnen für die ſozahl

Die tie

—

Boxerhündin
9Monate alt ,
Fräftig ,zu ver⸗
kaufen oder in .

Umtauſch . Kl.
7Wallſtadtſtr .15

3. Stock b. Mayer , 93313

Dankſagung .
Für die vielen Beweiſe herzlichſter Teil⸗

Uahme an dem Dahinſcheiden unſeres lieben ,
unvergeßlichen einzigen Kindes 2964

Johanna Charlotte
wir unſeren herzlichſten Dauk .

danken wir dem Herrn Stadtipfarrer Klein für
die troſtreichen Worte am Grabe unſeres lieben

Kindes , ſowie den Lehrerinnen und ihren Mit⸗

Mannheim , den 25. Mai 1914.

J . Manz und Frau .

Direktor Schoell⸗ Friedberg , Prof . Lampas⸗

— ñññ

Feuer⸗ u. diebesſicherer

Bücher⸗

Kaſſenſchrauk
ſehr billig zu verkaufen .
Teleph . 4323. 93312

Guterhaltenes großes

Wirtſchaftsbüfett
zu ſedem annehmbaren
Preis abzugeben . 93240

H 5 , 22 , Bürg .
Springbrunnen

Figur Knabe mult Scele
bill . z, verk , E 5, 5, Sei

Auch

reiche herzl . Teilnahme .

ſbetrübten Eltern :

Stallung u. Wohnung
zu vermieten 213
Näh . Krouprinzenſtr . 56.



So reinigt
Strobin

Panama ; und

Strohhüte

36414

auch den teuersten Hut Damen - , Herren - oder Kinderhut ) kann man mit

Strohm in wenigen Hmuten selbst reinigen , obne Schaden für das Ge -

flecht und die Form . Die Handhabung ist spielend leicht , einfacher wie bei

den sogenennten Hausmiſteln . Strobinꝰ macht des Tragen des Strohhufes

erst zur Annebmlichkeit , da dic früher sehr feure Reinigung jetzt nur noch

wernge Pfennige kostet , und man außerdem auf die Reinigung nicht mehr

wochenlang zu worten breucht . Strobin , Peket 25 Pf.

Drogerien erhöltlich . Wertlosen und schödlichen Nachabmungen geht men

am besten aus dem Wege , wern men ausdrücklichStrobin ' fordert .

NMax Muelsner , Chemische Fabrik , Charloſtenburg 2.

General - Ameiger . — Sadiſche Neueſte Nachrichten . ( Mittagblatt )

7
Die

Unsere Confection ist mit grosser Sorgfaſt und

letzten Erzeugnisse in

Geschmack gewähſt und mit so bescheidenem

Nutzen ausgezeichnet , dass Sie in jeder ge -

wünschten Form und Preislage das Richtige bei

uns finden werden . — Abänderung im Hause

ist in Apotheken und

. 50 Mk . ,

. 00 Mk . ,

hilde “ ,

Iin le Fruun int In
Prof . Dr . Schwenninger sagt :
„ Die Hauptursache vieler

Frauenleiden liegt in dem

unsinnigen Schnüren und

Tragen völliggesundheits -
widriger Korsetts . “

Wir führen nur

Sesundheits -
22 Korsetts : :

Brust - und Roekträger .

ehöner Jitz, tauel. Figar.
Preise : . 90 Mk. , . 20 Mk. ,

. 90 Mk . , . 50 Mk. , 9 50 Mk ,
in allen Weiten .

Minger-beihcenv. 93 Pfg . an

Alleinverkauf
siris “, „ Realeo “ , „ Brun -

Reformhaus Albers & Cie .
5 7 , 18 annheim p 7 , 18

Hisſdelbergerstr . Tolephon 222 Nähe Wasserturm

Auswahlsendungen . Anprobler - RAume . 121

81,1

Ciolina & Rübler
Seiclen - und NMeodewaren

Sreitestrasse 81 , 1
* —

die brauchen nicht mehr zu bürsten

Ihre Jeppiche gewinnen an Farbe

und haben immer staubfreie Teppiche ,
wenn Sie meinen Teppichsauger
„ Sweeper Vac “ verwenden .

Jie Haben keinen Staub zu wischen,

und die Mädchen haben die Teppiche
nicht mehr zu klopfen , daher grösste
Schonung d. Teppicheu . wenigerArbeit .

. 20 Mk. , . 50 Mk. ,

. 50 Mk. , . 75 Mk . ,

Verlangen Jie daher prakt, Vorfükrung

welcher durch Bürsten der Teppiche
aufgewirbelt wird,sich überall festsetzt
und nicht täglich entfernt werden kann .

far „ Kala -

„ Heragürtel “ ete .

an Ihren eigenen Teppichen . Sie sind
orstaunt , welche Unmenge kfeinen
Staubes der Apparat selbst aus ge -
klopften Teppichen noch herausholt .

02 . 1
Paradeplatz

—

bingerieblusen . - Tleidern
emmmdd

Staub - ud Regenmänteln
eeeeeeeeeeeeeeeeeee

sind in überaus grosser Auswahl eingetroffen .

Dettiedern -Reinigung

Montag , den 25 . Mar 1914

löte
modern , elegant und sehr billig

zu teihveise bedeutend

kerabgesetzten Preisen .

Pfingst - Verkauf

Kinder - Hüten
enorm billig .

Frülhauf
E 2 , 16 Ppfanken (Löwenapathers) .
Attrenommiertes reelles U. Bill . Spezza--Geschäft.

Tufemoderne Haararbeiten in grosser
Auswahl u. Garantie für nur deut -
sches Frauenhaar , billigste Preise .

Bitte auf meine Firma Ad . Arras ,
Q2 , 19 %20 , im Eekhaus d. Ochsen -
metzgerei Fiedler zu achten . 36349

Telephon 4224 ( 35772 ) Holzstrasse 9

Fercl . Scheer dn .
Waser

verzinſt tagweiſe alle Einlagen zu 2080

4⁰ 0

Setzen , Putzen , Ausmauern und alle Reparature
Herde und Oefen , die nicht backen und nicht ½42
breunen , werden unt . Garantie dazu gebracht . n.

F. Krebs , Ofenſetzer, 8 4, 24, hurterre

Carl Rohrer
Schlossermeister

Tel . 288 . Lufsenring 51

Artogene Lonnschweigerel ,
Uebernehme sämtliche 5

Schalosser - Arbeiten bei
Neu - und Umbauten .

Neuanfertigung u. Repa -
raturen von Rolläden und
Jalousien , Oefen u. Herden

Schutzwehre D. R . Patent
für Gerüstböckte 22536

mit und ohne Gerüstböcke lieferbar .

D.

R.

Patent

Auslands-

Pategto.

Caminzugtegulerung;
Sstęer

Rohgrer?

Im Strome des Lebens .
Roman von Anna von Wehlau .

( Nachdruck verboten . )
8) Frortſetzung ,

Die weiße Hand Karlas ſtrich nervös auf dem
dunklen Polſter der Seſſellehne . Sie mitterte
Andeutungen . Ein leiſes kaltes Zittern ging
dutrch ihren Körper . Für einen Augenblick
ſchloß ſie die Augen . Der roſige Hauch wich von
ihren Wangen . Ihre Gedanken jagten , und im; ⸗
mer bei dem einen Gedanken blieb ſie ſtecken :
Was wußte Brandes von ihr und Eliſabethe
Hatte Rottberg geſprochen ?

„ Die Gottſchalk war eine abgefeimte Perſon
und hat ſich den Baron zu kapern verſtanden ! “
rief der Kommerzienrat von Halm empört aus .

„ Meine Herren und Damen , laſſen wir die
Tote ruhen Brandes , zum Gehen ſich an⸗
ſchickend , ſprach es ſehr höflieh bittend aus , aber
es klang faſt wie ein Befehl , Verdutzte Stille
herrſchte ſekundenlang im Kreis . Dann raunte
entrüſteter Widerſpruch von Mund zu Mund .
Man muſterte den Davonſchreitenden mit höhni⸗
ſchem Lächelnn

„ Pardon , gnädigſte Gräfin ! Sie machen Ihre
charmanten Geſellſchaften wirklich immer in⸗

tereſſanter . Famoſe Idee , wirklich famoſe Idee ,
gnädigſte Gräſin , für „geiſtliche Erbauung “ zu
ſorgen ! “ lachte der Gardeulan ſtoßweiſe heraus .

Gräfin Karla ſah Brandes mit ſeſtſam ge⸗
ſpauntem Ausdruck nach . Dann meinte ſie be⸗
luſtigt : „ Ein wenig Auwechslung , Herr
Major ! — Erklärend fügte ſie hinzu : „ Pfarrer
Brandes iſt als Begleitung des alten Fürſten
Eumerich hier , der den Adel für den Bau einer
neuen Kirche gewinnen will . “

Der junge Attache , deſſen Onkel dem alten
Rottberg leinere Summen vorgeſtreckt hatte ,
um ſie mit ihm gemeinſam zu verſubeln , fing
wieder an :

Venn man nicht den Mut hat zu einer ſüh⸗
nenden Tat , ſo ſträubt man ſich

Schiulden
wenigſtens nicht ,

e ee deg e. „ h , oh!
das andus auf die Sbige aben 5 8 85
—8 —55 8 Damen.

98ngſam iger Grazie , erhob Karla ei
wenig den Oberkörper , ſie ſtützte ſich aber 10
ſchwer auf das weiche Polſter , daß die Seide
zwiſchen ihren Fingern U

„ An Ende bat er r

Sie hatte in ihre Worte den Ton vornehmer
Mißachtung hineingelegt .

Plötzliche Stille . Alles in dem Kreiſe ſah nach

15 Tür , durch die — Erich von Rottberg ein⸗
rat .

Ein Flüſtern ward rege : „ Unerhört ! Unver⸗
ſchämt ! Er kommt ſogar hierher ! “

„ Verzeihung , wenn ich ſtöre, “ begrüßte Rott⸗
berg die Gräfin . „ Jedoch von meiner gütigſten

möchte ich doch nicht obne Abſchied
gehen ! “

Karla rührte ſich nicht .
Eine eiſige abwehrende Stille .
Lagſam hob Rottberg den Kopf . Wie durch⸗

bohrend ſenkte ſich ſein finſterer Blick in die
braunen , lächelnden Augen der Gräfin .

Sie biß die Zähne zuſammen und wurde einen
Schein blaſſer . Es war etwas in ſeinem Blick
und in ſeiner Haltung , vor dem ſie erſchrak .

Unwillkürlich machte ſie eine einladende Be⸗
wegung . „ Bitte, “ ſagte ſie kurz , während Rott⸗
berg ſich bereits ſchon einen Stuhl heranzog
und ſich an ihrer Seite niederließ .

Die Geſellſchaft hatte eiſig ſtumm einen gewiſ⸗
ſen Abſtand gebildet .

Die Gräfin lächelte den anderen verbindlich
zu , und mit einer leichten Bewegung der Hände
und der Augenbrauen , die zu ſagen ſchien :
„ man muß nachſichtig mit Kranken ſein “ , wandte
ſie ſich Rottberg zu .

„ Sie wollen wohl Abſchied nehmen , lieber
Baron , um drüben in Amerika den ſchönen
Nankeedamen zu huldigen , beſonders wenn ge⸗
ſchäftstüchtige Väter ſie reichlich übergoldend “

Rottberg erhob ſich auf dieſe Beleidigung hin
vom Stußſe , zog ſeine Augenbrauen ſtreug zu⸗
ſammen und ſagte kalt :

„ Nein , Frau Gräfin , ich hole meinen un⸗
glücklichen Knaben . “

Das traf ſie wie ein Fauſtſchlag . Sie zuckte
merklich zuſammen , erhob den Kopf und ſtarrte
ihn mit weit geöffneten Augen an . Dann er⸗
zitterten ihre Lippen , und ſie ſprach mit Mühe
als oh ſie erſtickte .

„ Lebt — Ihnen ein Kind . . 9 “

Rottberg ſah ſie lange an und verſchränkte
die Arme . „ Komödiantin erſten Ranges ! “
dachte er . Aber er behielt ſeine Ruhe .

„ Frau Gräſin können dieſe nehenſächliche Tat⸗
ſach allerdings nicht wiſſen . Wir ſtanden uns “
— ſeine Blicke flirrten von innerem Hohn

damals ſp — fremd gegenüber Und meine

325 wird ſtber ſolche
A verſönliche Dinge

— nicht rochen haben , als Sie die
Maßte ühre der Zeit unerer furzen5

919 1 Spviel — —
55 527 orer Leben
korrelt

G
he ihre Geſellſchaft 8er

dde Kaeen Feeetergezogenen Mund⸗l Seit

— —

winkel und der kalten Stirn Rottbergs huſchte

155 Ironie des Menſchenkenners und Veräch⸗
ers .

Wie er die Gruppe , die ihn ſo hochmütig
fixierte , in dem hellen flimmernden Licht ſtehen
und ſchwatzen ſah , war es ihm , als falte ſich
ſein Herz mit einem widrigen Gefühl zuſammen .
Lachen , Rauſchen und Farbenzauber waren für
ihn verſchwunden , er ſah nur Fratzen ſtatt
feſſelnder Frauengeſichter u. geiſtvoller Männer⸗
köpfe . Und dieſes ſchöne Weih . . Mit einer
ſteifen Verbeugung vor der Gräfin entfernte
ſich Rottberg .

Langſam näherte ſich Doktor von Seebach .
Seine Narbe glühte wie Feuer : „ Sie ſind ver⸗
ſtimmt , meine gnädigſte Frauꝰ ? “

Strahlend liebenswürdig wandte ſich Karla
ihm zu und ließ ſich in eine geiſtreiche Plau⸗
derei ziehen . Nur wiſſende oder ſehr ſcharfe
Beobachter hätten aus den vibrierenden Naſen⸗
flügeln , den eigenartigen Bewegungen der Lip⸗
pen , entnehmen können , wie erregt ſie war .

Rottberg wollte den Saal verlaſſen . Da trat
Graf Adlerörn ihm in den Weg und ſtreckte ihm
die Hand entgegen .

Die beiden Männer ſtanden ſich gegenüber
und blickten ſich ins Auge .

„ Ich war nicht darauf gefaßt, “ — ſagte Adler⸗
örn mit zögernder Offenheit — „ aber es freut
mich ſehr , Sie hier zu treffen . “

Rottberg lächelte etwas bitter . Dann trat

5 Blan ſeiner Augen ein ſonniger Aus⸗
ruck .

„ Syp ſind Sie hier der einzige , den ich durch
meine Gegenwart nicht beſchmutzte , und mein
Abſchiedsbeſuch war nicht ganz zwecklos . “

„ Aber was veranlaßt Sie , jetzt von Utwede⸗
horn fortzugehen ? Gerade ſetzt in der Entſchei⸗
dunaszeit ? “ fragte Adlerörn erſtaunt und mit
einem ſonderbar prüfenden Blick .

„ Ich habe alles in die bewährten Hände
meines Freundes Pfarrer Brandes gelegt ,
während ich “ er zögerte — „ dem Fluche —“

Adlerörn unterbrach ihn ernſt , indem er die
Hand feſt auf ſeine Schulter legte:

„ Rottberg , Sie wollen ſich doch nicht ſelhſt die
Pforten deß Jenſeits öffnen ? “

„ Nein , Graf Adlerörn , dieſen Eutſchluß hahe
ich noch nicht . “ — antwortete er mit rußiger ,
leidenſchaftsloſer Stimme . — „ Und Sie haben
ſich nicht gewundert . warum ich mir nach
allam , was vorgefallen iſt , nicht eine Kugel in
den Kopf gejagt habe ? “

Sie 8 Und
aut , weun Sie einige ortgehen .eeeee

Sie reichten ſich die Hände .

Gunhilde Moeen trat heran . Sie hatte Er⸗
friſchungen herumgereicht .

Mehmen Sie noch einen Tee , Herr Grafd “
„ Wenn ich bitten darf —“

Und wie Adlerörn nach der blauen Taſſe mit
dem feinen Goldrand langte , zitterten ihm leicht
die Finger . Er ſah Gunhildes feine dunkle
Augen in einem feuchten Glanz ſchimmern , wie
in Sonnenträumen . Die ſchmalen Lippen waren
wie von innerer Erregung tiefrot , nur ihr

5 blaſſer
ut dachte er an all daß Unau

das zwiſchen ſhm und Gunhilde lag u. das ſich
ſo ſchwer zu gutem Ausklang bringen keß für
ihn , als unfreier Mann einer zerrütteten aber
feſt umkſammerten Ehe .

Erich Rottberg , der aufgeſtanden war , als
er Gunhilde jetzt zum erſten Mal in unmittel⸗
baxer Nähe erblickte , war vor Ueberraſchung
der Kneifer entfallen , ſodaß er Mühe hatte , ihn

der gewohnten Geſchicklichkeit wieder auf⸗
zuſetzen .

Dieſes Mädchen ſchien ſtberall beſſer am
Platze zu ſein als in dienender Stellung , auch
wenn ſie das Haupt , vom ſchweren mien⸗
braunen Haar wie von einem Diadem bekränzt ,
noch ſo demutsvoll geneigt trug . Sie war frei⸗
lich keine ſofort ins Auge fallende Schönheit ,
aber anziehend und ſeſſelnd wie ſelden ein Weib ,
eine ſener Mädchengeſtalten , die Grazie und
Ernſt , Erziehung des Körpers und der Seeſe ,
Anmut und Sinnsskeuſchheit unbewußt in ſich
vereinen .

„ Verzeihen Sie die Neugier “ , bemerkte Rott⸗
berg . „ Iſt die funge Dame eine Dienerin

Il ch Adlerb AntwortMithſam zwang ſich 2 rn zur
Er fühlte aber ſehr bald die Wertſchäzung
heraus , die Gunhilde hier entgegengebracht
wurde . So konnte es ihm nicht ſchwer fallen ,
zu Rottberg , den er hoch ſchätzte , wie zu einem
Freunde zu ſprechen . —

In den Geſellſchaftsrüumen wurde die Unter⸗
haltung immer lauter und intimer .

Es herrſchte eine eigentümliche e.
Lichtdurchleuchteter ſeiner Dunſt , P
welkende Blumen , Zigar

Erſt lange nach ernacht trennte man ſich .
Das Treppenhaus flimmerte im Glanze der

elektriſchen Glühblumen . Zortßeſchuhte Füßze
glitten über das Trittbrett der elegantden
vagen und der glänzend lackierten Autes . In
einer langen Reihe fubren ſie vor .

Die Stidt . Sparkaſe Mannheim

—

*
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Teilhaber geſucht
für die Herausgabe eines reißenden
ſprechenden Buches , für das

Abſatz nor⸗
fetzt ſchon Beſtellungendenpgerg . Annabmsfir ale . vorliegen .

—
—

ruleee ; Gſtranfierter Verdient 200 % . Sſüher. Kutſcher
Mannheim 5585 Geſl . Off. uur von Selbſtreflektauten ort500 Unt . 5 auf 1. Zunt e

rei , O 6, 3K. 654 F. H. an Rudolf Moßſe , Mann heim Leins , Metz
— — — — Altrenommierte Verſicherungs⸗Aktien⸗Geſellſchaft ——

86 5 dl
( Leben⸗, Unfall und Haftyflicht) mit anerkannt vor⸗ Braves Dieuſtmadchen
züglichen Eiurichtungen ſucht per ſofort einen er⸗ geſucht . 63814

1

kucht ner Bald aber 1.

D. er .

Rupprechtſtr . 6, 4. S

Ordenklichen Mädchen
fahrenen Fachmann als 15506

Bezirks⸗General⸗Agent
1141 für Küche und Hausarbeit

für Rheinheſſen und Starkenburg . Neben hoh t 8 8 93808 7Dame Gehalt und Reiſeſpeſen angemeſſene Provif onen und 0 1, 8, g. St. Naus füür Selegenhbeitskäufe und
Produktion⸗Renumeration . Zielbewußten arbeits
ſreudigen Herren bietet ſich hier günſtige Gelegenheit
zu angenehmer und dauernder , ſelbſtändiger Poſttion .
Tatkraftige Unterſtützung durch Direktionsbeamten
und Verwaltungsbürv zugeſichert . Off. unt . G. 651
E. M. an Rudolf Moſſe , Mannheim .
— — — — — — — — — — — — — —

Tüchtiges

Zimmermädchen
auf 15. Juni geſucht . Vor⸗
ſtellung wegen Abreiſe
ſofort erbeten . 93319
Prinz Wilhelmſtr . 19 1III.

Suche per ſofort ein

Lehrmädchen
aus auſtändiger Familie
mögl . Handelsſchule frel

Sidenhaus d ftn Lgem

für deutſche Korreſpondenz ,
weſche ſicher unb pünktl zheit 1⸗
ſekt in Stenographie 1255 a . 5

Angebote mit Bild , Zeugnisabſchriften und
werden erbeten unter Nr . 2. 8 5

E Bogler . - G. Fraukfurt a Main .esee886088888888
Jefucht ſtiller 11428

TTeilhaber
4
4
1
4

mit 10 —12000 Mk. gegen Sicherheit zur Ablöſung
0
4

4
4

Vorteilhafte Manufakturwaren .
D 3 , 7 , Planken Parterre u . E EHlage

Erstes u . größtes Geschäft dieser Art .

dommer : toffeNüudedmrddwedme 5 ſcggeme F

Eeiue alte , mitteldeutſche Lebens⸗ , Unfall⸗ u
Haftpflichtverſicherungs⸗Geſellſchaft ſucht für
Mannheim und Umgebung einen Heyrn als

Platz⸗Inſpektor
zu engagieren , der ſich über gute Reſultate in
obigen Branchen , oder einzelner derſelben , ans⸗

für ein erſtklaſſiges , glänzend proſperierendes

2 Lerzaſeng
g in der Nähe Mannheims

109 %

100%
SOοονοοd-ĩeοοçο,zer Berziuſung garantiert . Offerten u. K. 355 an zuweiſen vermag . Die Geſellſchaft iſt in Maun⸗ 1. 99918

ut⸗ Haaſenſtein & Vogler , . ⸗G. Mannheim . 115
15

und Umgebung ſehn ſae
und bei

en Leiſtungen iſt Ausſichtfür di ertragung— — —
gaee eee dukeſen Hee

—
ie genkbar größten Vorteile bisten innen bs18, zudwigshofen narhanden . Gofl . Oi rlen Kallz⸗

55 E U 6 ö 1 I 0 bale eef Wioſfe , Woche meine neuen besegenheitskäufe mit iren mar -
298 r —5 — Lantedoften en beree Fii , r beedenen In der Herle der Pfatz Kanten Angeboten zu hervorragend niederen pfosseh .

N eunes bet deitschen Lenen Deutsehlendgssse
255

9 U

N er Slectr . Branche sucht noch P 10 0 Derv⸗ 5
Vertretung einer oder zweier leistungsfälig .

OStyertr jgbsste ln Ghere10 U Koſtüm⸗
— rottes

6, Tabriten für allgem . Iaschinenbau oder feie Felt Pe. Betttebeber, utent arlerlecl Ael, 85gsu
iboid uſ zuveel egante Torben doppeltbrefteehaumige 8

Fabrikate verwandter Industrlen . Reisende daend .f ealbtgune geegen
tt ,

G C40 6. e e JJJV
2 1 8 tigung gelegen ist , unt . 56 C 5

im pPergt. Kgr. und Solonlen stets aquk der Ardert Audelk Mes Hamburg. 15502 K. N. Caart . f 7 5
m

Tour . Sefl . Offerten unter H. 533 Eo . an gb2888 0 .
5 lachſtich· Sticker Stell ,

8⁰ Haasensteln & Pogler Utd . , 9 Jueen
St I 0 fl ennen große Mode , doppelthreit auf erépeartig .

Pictoriqd Street , Eondon , S . E. 11432 6 1611 1 61¹ Vollestoffen , echt a 80
Diener, 70 F alt lebig , — 5 e 18

eit unter Preis

gaagt e Abbruchmaterial Ful Heeſt. 9l riee 5
5 Zeugn . Stellung als

9 Schneider , möbl . Zim zu u. 1 jcht 1 Einzig

t Bureundiener Henſſer, Tizee Techniſche AArt ifel U. LDele 2353 51 el — billige
ö uſw . billi ver 2 5 75

en. ＋1, 9, e Sa
*

Friedrichopl. hübſch Prelse

— b. E,
möbl ,

1005 ff. in 2643 an Haa⸗ Tüchtiger jüngerer Herr in Fabriken und Ma⸗ Zimmer in ſchöner Lage
ſenßtein & Vogler , . ⸗G, nur au Herrn zu vm . . Wahl⸗Posten 1 Wahl - Posten 2ſchinenbetrſeben Württembergs und Badens einge⸗

führt . durchaus mit der Branche vertraut u. an ernſtes
Arbeiten gewöhnt wird zu baldigem Eintrit als

Straßburg i. Elſ .

Gutgehende
Hulzſtraße 3, 2 St . l. (bei
d. Liebfrauenkirche ) Halte⸗

5
2

5
d. Straßenb . Schön möbl . Blusen - Stiekereien , Bedr . Musseline , Schöne

Agnerei Zimmer p. 1. Juni zu um. 110 breite Waschvolles , Dirndelstofte , Knaben⸗

275110 breite wollmusseline blusenstofte , Kleider -

mit Kaſtenbau 9 Kaiſerring 40 ſch. möol, 9 doppeltbreite Batiste Leinen
ſamt Holzvorrat zu verk . eeeeeeeeeee

Unerfahrene erhalten im
Kaſtenbau Anleitung . An⸗ Nur Herren aus der Branuche belieben ausführliche

Langſtraße 47 ( N eckar⸗
markt ) , frdl , zubl . —. —— 85 38frag . unt . V. 99 an Haaſen⸗

ubk, . 4. 1 8 über bisherige Tätigkeit , Alter , Konfeſſton , pex ſof , zu verm . 2785
Behaltsanſprüche , unter Beifügung von Zeuguis⸗

3 G .
47805 eeeree abſchriften und Photographig einzureichen unter 5N Ein

Nr . 37076 bei der Expedition ds . Bl . beff. 5 1. 3Seſucht tüchtige Lastwragen
Darlehnsvermittler mit 40 PS . 4 Cylinder — 5 „

mögl .ber. tätig , v. erſt . alt . [ Motor nebſt Anhängema⸗ Tüchtige branchekundige
Lameyſtr 18 prt . , I groß .

Unternehmen . Keine Ge⸗
noſſenſch .od. Berſ . Zmang .
Auch f . Hyp . ꝛc. Off . u.
P . S. 941 an Haaſenſtein
Vogler . ⸗G. , Hamburg

Kegelbahn
geſucht auf Jahresmiete

gen , vollſtändig betriebs⸗
fähig wegen Beendigung
eines größeren Baues zu
verkaufen . Gefl . Offerten
unker F. F . 4410 an Nu⸗
dolf Moſſe , Nannheim .

Berufswechſel.

gut möbl . Zimmer ſomie
ein kl. Zim . zuſ . od, ge⸗
teilt , preisw . zu um. 2735

die Ubliche zwanglese Art des Einkaufs ge -
Statef Besichtigung der Selegenheltskäu

Namehſtr . 15 , 3 Tr . f
ſchön mibliert .Wohn⸗ und 5 Mtr . Stickerei⸗ Moile

—0455 2805 JE ! .
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Schlafzimmer ey. einzeln

Festons u. Stickereien

Verkäuferin
geſucht , Ausführliche Offerten mit Bild , Zeug⸗
ulsahſchriften und Gehaltsanſprüchen erbeten

( Lrsteider Seiddenhaus , Ssarbrüchen auf J. Juni zu verm
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r⸗ Finem repräſentablen , z e 5 Schöne 8 81

105
5u„ ee e 0

Sicberei Roben05 1 * 7 7 2

9˙ kang zn Anbern beabſichtigt, Wir suchen zum sofortigen Eintritt elrggen Stickerei - · Roben

iſt Gelegenheit geboten ,
ſich ſchnell eine gute und
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8 . 5012i f e
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Zucht⸗
im ſtädtiſchen Viehhof Mannheim

am 28 . Mai 1914 .

Gꝛꝛido 7
Nehzwaren -

QAußhewahrung
ber Gommer unter jeder Garantie .

Abholen nuò Juſtelleun jeberzeil .

Jel . . ,
6258

Troblh.Aof-A. Aationa-Theater
MWMANNHEIM .

Montag , deu 25 . Mai 1914 .

Nolksvorſtellung No . II .

Schneider Wibbel
Kombdie in fünf Bildern von Hans Müller⸗Schlöſſe

Regie : Emil Reiter .
Perſonen :

Anton Wibbel , Schneidermeiſter Ludwig Schmitz
Fin , ſeine Frau Eliſe de Lank
Krönkel , Küfermeiſter Robert Garriſon
Heubes Karl Schreiner
Knipperling Paul Tietſch
7 84

—
Geſelle bei Wibbel Alfred Landory

51275 Marcel Brom
läſch , Hauſterer

Dopp⸗Majänn , Bäukelſängerin
Bernhard Müller
Julie Sanden

Blechſchläger

82 5dre
Hermann Kupfer

oltgiſt

Hermann Trembich
Aenne Leonie

8559. 75
8 Auker

15 7 7255165590 Beamter

ſilchviehmarkt
( 3364

KarlNeumann⸗Hoditz
Otto Schmöle
Maximilian Herbſt
Max Grünberg

Der Küſter Max Steudemann
Erſte Fran Thereſe Weidmann
Zweite Luiſe Zöller
Ein alter Verwandter Hans Wambach
Ein Mann HeinrichSteinbrecher

Berſchtedene Gäſte .

Kaſſenersff . %½ uhr Anf . 8 uhr Ende geg . 10½ uhr

Nach dem dritten Bild größere Pauſe .

Volksvorſtellungs⸗Eintrittspreiſe

Im Großh . Boftheater .
Dienstag , 26 . Mai ( Außzer Abon . , hohe Preiſe )

2. Peſtſpielabend Richard Wagnerſcher Werke :

Das Rheingold .
Anfang ½8 Uhr .

errenwäsche
ſreruifen Sie am beolen

bei A . Fradl
0 4. 6 Strohmarkt 0 4, 8

15463

Für Wiederverkäufer
bildet beim Einkauf von stets frischem

Speisegquart (weig. Käse)
und

ld, grofl, Bauernhandkäse
de günstigste Sezugsquelle das

Rhein - NMessisehe

G. m. b. H.

O 6 , 9 lel 7398

Gelbfleiſchige

Italiener Kartofel
10

Goldgelbe Sommer⸗

Maltakartoffel 16
Süßee haltbare

Juperial⸗Orangen
10 Stück 84

Pfg .

Ahaun dchpeiber.

36848 8988 e Augebote auf 5 Lieferung

Adreſſe untPoſtlagerkarte

kommen .

Selbslegel

Rotslegel

Srünsiegel

33903

tal
Jeder sorge dafür , dass nur

Pfd . - Pak . Mk. 1 .

1 Pid . - Pak , 70 Pig
1 Pid . - Pak . 45 Pig .

Tatar duar Aatter!
Quietagetränke auf den Pisch

Sie sind nach zahlreichen Gutachten von Aerzten und
Hausfrauen die gesündesten und wohlschmeckendsten .

Erhältlich in allen einschlägigen Geschäften .

Nuieta - Kaffee - Hrsatz OuiefaKrafttrunk
Nahrsalzbananenkakac)

Dosen Mk. 1 . — u. . —

Quietawerke Bad Dürkheim .

( Cafè „ Corso “ , Jl . 5
Vornehmes Familien - Café

täglich grode Künstler - Konzerte
Bringe gleichzeitig meinen 20 Meter langen mit Blumen dekorierten , ge -
deckten auf die Straße gehenden Balkon in empfehlende Erinnerung .

Inh . A. Müller .
ʒI ² ſ 222 ——

M. Rlehtersheimer, Hannheim
Nheinauhafen

Grosses Lager in Transmissionen aller Art

Hänge - , Wand - u . Stehlager mit Ringsehmierung
Stahlwollen , Kupplungen u. Stellringe

Nrel . 440

In . neue gedrehte5 und polierte

Riemenscheiben in Eisen

Alleinverkauf der

Hegtfef
4Montag u. Dienstag , abends & Uhr

Herbstmanöver .

Rekordscheibe
TLSASS STTAStSal . . lemn . ugalätatemn .

Tel . 818

und Nolz

33875

Ubiarnalast
Aollol !

Mittwoch , 26 . Mai III . Gastspiel

Adolf Lussmann
Heldentenor der Wiener Volksoper

in
Nicki : Herr Adolf A. G.

Velanntmachung
Die Lieſerung von 36 vollſtändigen Saaldieuer⸗

uniformen ſoll im Wege der öffentlichen Verdingungen
N m Platze auſäſſige Intereſſenten

bis ſpäteſtens Samstag , den 6 . Juni 1914 , vor⸗
mittags 11 Uhr bei unterzeichnetem Amt L 2 Nr . 9

und mit der Aufſchrift „Uniformliefe⸗
8 “ verſehen und unter Anſchluß von15 0 abzugeben .

Die Angebotsſcheine ſind daſelbſt erhältlich , die
Muſterſtücke liegen zur Einſicht auf und gewütnſchte
Auskſtufte werden erteilt .

Mannheim , den 23. Mai 1914.
Städt . Materialamt :

altevalenHaus
eetteeeeeeeeeeeeeeee

Fleiß . Maun⸗ 39 J . alt ,
ledig , mit Vermögen , ſucht
Bekauntſchaft mit älterem ,
einf , fleiß . Mädchen z.

Heirat .
Ausführl . Off . u. genaue

JI , 20 .

tragener Kleider , Schuhe
Unfformen , Möbel .

Franz Olenlezak .

An - und Verkauf ge -

Zahle d. höchst . Rreise .44, Hauptpoſt Maun⸗ Zal
20271 Postkarte genügt .

Nr . 44
heim

nie letzten Trage : !

klne Sebensnürdgtelt
Mannhelms sind dle

Itis Gärten
Tokio !

Nur

noch

wenige

Tage !
das

sensatlonelle

Mai- programm
Ab 1. Juni

„Papa
Koerfgen “

de Kölsche

„ Minnesänger “
Ein Unikum des
Kölner Humors !

Schneiderin empf .
in und außer dem

ſich

8800 Fr . Leis C2 ,
Für Gaskocher 15

Metall⸗ 92531

Gasſchläuche
beſſer, zuverläſſ . u. billiger
als alle andern . Zu haben

1 5en ,

Mlerdiligste guelle
Teilzahlung .

b. Apieggl John
Hofl .

Mannheim :
E 25 1
Planken

Offentl . Verſteigerung
Donnerstag , 28. Mai 1914

mittags 12 Uhr ,
werde ich im hieſ . Börſen⸗
lokal gem . 8373 des . G .B.
ſür Rechnung deſſen , den
es angeht , öffentlich ver⸗
ſteigern : 93302

ca. 7500 kg Tapiokamehl .
Mannheim , 20. Mai 1914 .

Scheuber , Gerichtsvollz .
2*

Zwangsverſteigerung.
Dienstag , 26 . Mai 1914 ,

nachmittags 2 uUéhr
werde ich gegeu bare Zah⸗
lung im Vollſtreckungs⸗
wege öffentlich verſteigern :

1. im Pfandlokal G6 , 2
Möbel und Sonſtiges .

2. am Pfandorte Q3 , 17
2Lattenregale , jel größere
Partie Faſtnachtskappen ,

Papierdekorationen ,
Scherzartikel u. a. m.
Maauheim , 25. Mai 1914.

Scheuber , Gerichtsvollz .

Zwangsverſteigerung .
Dienstag , 26 . Mai 1914

nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokal
26 , 2 dahter gegen bare
Zahlg . im Vollſtreckungs⸗
wege öffentl . verſteigern :

Eſſiggurken , Rotweine ,
1 Waſchmaſchine , 1 Globus ,

1 großer Atlas , Möbel u.
Sonſtiges . 93310
Krug , Gerichtsvollzieher .

Offentl. Verſteigerung.
Montag , 25 . Mai 1914 ,

nachmittags 2 Uhr , werde
ich im Pfandlokal Q 6, 2
dahier gegen bare Zah⸗
lung zur Konkursmaſſe
N. RNieſterer gehörigen
Sachen öffentl . verſteigern :

1 Partie Ringe , Faſ⸗
ſungen , Manſchetten⸗
Inöpfe , Optiſche Artikel ,
Fournituren , Etuis ,
Etiquettes , ſowie ver⸗
ſchiedene Gold⸗ und Sil⸗
berſachen .
Ferner Dienstag , den

26 . Mai 1914 , nachmit⸗

1
2 Uhr im Ladenlokal

5
1 Kaſſenſchrank (fneu)

und eytl . eine Beleuch⸗
tungseinrichtung .
Anſchließend hieran im

Pfandlokal Q 6, 2:
1 Ladentheke mit

Glasaufſatz und ver⸗
ſchiedene Einrichtungs⸗
gegenſtände . 93303

Mannheim , 25. Mai 1914.
Weiler , Gerichtsvollzieher .

Zwangsverſteigerung .
Dieustag , 26. Mai 1914 ,

nachmittags 2 Uhr ,
werde ich im Pfaudlokal
6 , 2 hier gegen bare
Zahlung i. Bollſtreckungs⸗
wege öffentl . verſteigern :

1 Rohrſchraubſtock , 1
Partie neue Cloſetts ,
1Parte Bleiſyhhon , Ver⸗
bindungsſtücke , 4

75ſchen, Möbenn.Mannheim ,25. Mai,1
Lindenmeier ,

Gexichtsvollgieher .
ſMäschezeſchen -

Farbe
garantiert haltbar ver⸗
hindert das Verwechſeln
der Wäſche 92289

J0Sef Hermann
Mannheim ( Jungbuſch )
Beilſtr . 4. Telefon 6473 .

— — — — — —
Panama⸗, Stroh⸗ U. Fih⸗

Hie
werd . ſchön gewaſchen
und faſſoniert 91873
3, 10 , ' haus , pvart .

55 Damenfriſeur On⸗
Ddulenr fucht

Sürth ,
ada ue 64 part .

5

Lauen-
caränhet

bew . 15 Stell . Off. u. Nr .

ngusste dewährte Bauart

Ta

Airel Hoch!
E5, 5 Tel . 1759

2⸗3• Jangue

debrauchte Schränke

unmöbltert , womöglich m.

Stets vorrätig . “ “

Frühſtück u. Bedienung
zu mieten geſucht . Oſfert .
mit Preisangabe unt . I .
Nr . 2917 an die Exped .
ds . Bl . erbeten .

1 Aumn
86, 7 e
Wbiſſraßr990
1. Haus links von Max
Jofefſtraße , part . links ,
elegaut möbl . Zimmer
ohne vis - - vis ſofort zu
verm . Preis pro Monat
25 Mk. mit Kaffee . 45046

Luiſenring 47, 1 Treppe
rechts , gut möbl . Zimmer
ſofort zu verm . 2538

Mar Joſefſtr .28, Il Ats.
Schön möbl . Wohn⸗ und

Schlafzimmer per ſofort
ud. ſpäter zu verm . 255

Gr . Merzelſtr . 7, 1 Tr. ,
ſchön . Schlafzim . u. Salon
Warmwaſſerheizg . , elektr .
Licht , Teleph . u. Bad Nähe
d. ' bhf . p. ſof , z. v

Neckarſtadt
51 21a , parterre ,
freie , ſonnige Lage , möbl .
Zimmer mit oder ohne
Penſton zu verm . 24²¹

Nuitsſtr . 18, 1 Tr. t .
Gut möbl . ver

ſofort zu vermieten . 45028

Parkring 2a , 1 Tr . Gr .
ſchön möbl . Balkonzimmer
an ſoliden per

45081

Juun!mun
gaalrhdune

Tücht .jüngerer Jugenieur
oder

branchekandiger Kaufmann
für den Verkauf elektro⸗
techniſcher Bedarfsartikel ,
Apparate ꝛc. zum baldigen
Eintritt geſucht .

Herren , die im Bezirk
Mannheim und weitere
Umgebung eingeführt ſind ,
bevorzugt .

Bei zufriedenſtellenden
Leiſtungen dauernde und
gutbezahlte Poſition .

Diskretion wird zugeſich .
Off . u. Nr . 93297 an d. Exp .

Schreibgew . Perſonen
allerorts geſucht . — Nur
Heimarbeit . Offert . unter
Poſtlagerkarte Nr . 36 ,
Mannheim . 2877

Korkſteinfabrik
ſucht mit d. Brauche
und maſch . Einrich⸗
tungen betraute

tücht . Perſon .
Off . B. Z. poſtlag .

Ludwigshafen . Rh. I1. Juni zu verm .

Parkring 28 part . Schön
932090 möbl . Zim zu vm. 2787

Rheinparkſtr . 6, 4. St . I.
Schönes , möbl . Zimmer
an feinen Herrn zu ver⸗
mieten . 45082

Rupprechtſtraße 14, 1 Tr .
links , großes ſchön möbl .
Zim zu verm . 45093

prechtſtr . 15 , 5. Stock
großes gut möbl . Zimfür 20 M. ſofort an ſolid .

Herrn od. Fräul z. vm . .

Schwetzingerſtraße 5
Bahuhof , ein mbl. Wohn⸗
u. Schlafzim , 1 Tr . hoch,
p. 20. Maf od. 1. Junz zu
vermieten . 2458

Näheres Friſeur⸗Laden .
Seckenheimerſtr . 38 ſch.

myhl. Z. zu vm m. Klavier⸗
benützg . u. Penſion . 2946

Seckenheimerſtr . 63,
1 Treppe lks . Gut möbl .
Zimmer mit voller Penſ .
ſof . zu verm . 45103

helen 15

t . 8Fran ſucht Laden zu mft 2 .
putzen oder Monatsſtelle . Wohn u. Schlafzimmer in
S3 , 10, 2. St . , Seitenbau 7 55 Lage u. beſſ . Hauſe

2882 ſof . zu verm . 44885

Kitchard Wagnerſtr. 5

perfektes Mädchen er eade berre zrde
welches ſchonin beſſ . Häuſ . Werderſtr . 10 , 2 Tr . ,

Juni geſucht . gut möbl . Zimmer ſofort
Suiſenring 19 part . zu vermieten . 45060

221II SchönSol . zuverl. Mäßchen
rez

Herkäuferin
für Herrenartikel

per ſofort gegen hohes
Gehalt geſucht . 93307

Gebr . Wirth
Feinſt . Wäſche⸗Spezial⸗

haus 0 6, 3.

Tüchttg ſauberes

per ſofort geſucht . 2872
Laurentiusſtr . 9 part .

Mädchen z. 1. Juni geſ .
2883 F 5, 27, 3. St .

Zuverläſſige Fran ſucht
dauernde Beſchäftigung .
K 3, 20, Vorderhs . , 3. St .

2754

Ein in Küche u. Haus⸗
arbeit 93295

mperſtr .
möhl . Wohn⸗ u. Schlafzim .

15
kleinen Haushalt per mit zu verm .

1. Junſigeſucht . Gute Zeug⸗ 29¹0
niſſe Bedingung . 2948 Seckenheimerſtr⸗ 53
Parkring 232 , 2 Tr . links . 4. St . ., nett möbl . Zim .

Ordentliches 98299 an Herrn oder Fräulein

All f id per ſofort zu vm. 5⁵
E umũ chen 2115geſucht mit gut. Zeugniſſen . u. ſep. Eing .p. 1. Juni z. vm.

Beethovenſtr . 22 , J Tr . r. R 723 Tr. rechts . 2836

WegenéErkrankung meines 2jetzigen Zimmermädchens aldhofſtr . 6
ſuche ich auf 1. Juni oder 1 Tr . , Grohé ,p. ſof . v. ſp .
ſpäter ein 65

Miſ
gut elegaut möbl 1 5 ſep .

empfohlenes idchen Eingang , am Meßplatz z.
v. Anzuſ . zw. 12 —8 Uhr .

das alle Hausarbeit ver⸗ 2608
ſteht und gut bügeln kann .
Wo ? ſagt die Exped . d. Bl .

93298

Denſtmädchen
tüchtig mit guten Zeug⸗

0 7, 7b but )niſſen
.

1. Juni evt .
fort ſucht . Z1 7 geſuch 99800 An feinem Privattiſch

23 können noch Damen und
Lindenheim Herren teilnehmen 2075

E 2, 17 Planken .

Putzfrau geſucht .
14 , 12 . 2. Stock . 2938

Ordentl . Mädchen für kl.
Haushalt p. 1. Juui gef .
F 9, 18, 1 93316

Stellen Suchen
Verheirat . Maun ſucht

Stelle als Ausläufer
v. ſof od. ſp . Offert . unt .

J12,8 Wite eeg
tiſch k. beſſ Herren . 44939

In einem ſein . Hauſe d.
Rupprechtſtraße könn . noch
einige beſſ . Horren guten
Mittag⸗ u. Abendtiſch erh .
Off . ſub L448 an D. Frenz ,
G. m. b. 961

Vorzüglich . Mittag⸗ u.
Abendtiſch für nur beſſere
Herren . L 15 , 9 , 2 Tr .

2696
An

galc önz noch eknlg. PerenNr . 2957 an d. Exp . d. Bl . tetln . 27 , 28, part . 44977
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denmsedle
Porlerreloge

Borderplatz für nächſte
Spielzeit abzugeben .

Näh . Expeditton . 93292

Fute Erfindungen„er .
B. R. P. a. D. R. G. M. a. Off .
A. E. M. P. 2752 an d. Exp.
Für Gewerbetreibende,
Kleinbetriebe ꝛc. empftehlt
ſich gewandter , durchaus
bilanzſicherer 92912

Buchhalter
im Mahn⸗ u. Klageweſen
bewandert , ſtundenweiſfe ,
auch unter Tag . Selbiger
könnte auch alle ſchrift⸗
lichen Arbeiten ey. auf
eigener Schreibmaſchine
erledigen . Off . u. Nr. 92912
2. d.Exn . d8. Bl .
Innger Maun , Elektro⸗
technifer , nrit ſaub . Hand⸗
ſchrift , ſucht Nebenbeſchäf⸗
tigung . Off . u. Nr . 2729
an die Exped . ds . Bl .

Zur Reiſefeit .
Alle Reparat . an Schließ⸗
körb ſow alle Größ . neue ,
. Marktkörbe i. d. bill .
Preisl . erh . man a, beſt . b.
A. Dürfer , Korb⸗ u. Stuhl⸗
flechteret , Bürſt . ⸗ u. Kyrb⸗
warengeſch . , S 6, 35, Lad .
Poſtkarte geuügt . 92619

feſfte Byſſfantrſnge
5 U Brosghen Anhän

Hadeln usw. 15
zu nufßerst 00 Preisen bei
solſder Arhelt 9280 7

N
R. Apel 0 7 18 40550
Heldelbergerstrale —Tel. 3848

Spezialität
Dellkateß⸗

Saftſchinken
in eigenem Saft gedünſtet

mild und zart

Pfd . 50 Pfg .
Aug. Schneider

Fahr . f. Fleiſch⸗ u. Wurſtw .

Tel . 1720 . J3a , 6.
91452

Wiſche
können Beamte nomerſten
Hauſe unt beguemen Zah.

eenn beziehen .
Offerten u. Nr . 2589 a. d

Exped. ds . Blattes

Auſertigung von :
Kurbelstickereien
Handstfekereien
Stoffknöpfen

nPlissee . 91219

Holecek
Tel . 4905 P 4, 12

Aufpolieren
Speztalttät : Wichſen , Fär⸗
Ben , Vergolden gravierter
Möbel, Auter Zuſicherung
guter Arbeit u. Material

e ſich 84007
Karl Wißler , W 5, 19 .
Referenzen zu Dtenſten .
erfekte tücht . Buglerin

hat noch einige Tage frei

5 im Hauſe zu bügeln .
D. u. Nr . 2770 an d. Exp .

122 75

Voimm ſ Benreiſfe
gtbt jed . neuaufgen . Mitgl .
Darleh . bis 1200 M. Bed . gr .

11395

I8, %0 Mark II. Hyp.
auf gut rent , Haus ſ. geſ , la.
Ref . Off. u. Nr . 2810 g. 5. Exp .

Hppothek von 6 = 100

29 * Mk. an 2ter
Stelle innerhalb der J.
Hypothek der Schätzung
geſucht . Off. u. Nr . 2694

Zel.

1 eeee ,
0 nach amtlicher uud Vrivater Schalrung , aud fur

9 15 2
die Vorstadte , au Fuünstigen Bedingungen ste Paradepfatz
vergebes . 38837

Heiuidi Hreiberg
Feneral . Agentur der Preussischen Boden -

Credit . - . , Berlin .
Schlaßzimmer , nußhaum

vnl . 250 Mk. , Schreib⸗

8 5 eompl . Bett ,
5 Wi gellchr . , Diwan ,Waſcht alles nen , fpottb .

Schloß , ſcalceſanſe 8, p.

50

Wigti ſir — ganz

Kapitaliſten ! „ iand
erſtkl . HoſpianofabrikFleißiger ſehr ſchönerehr Ton , mitſucht auf ſein gutvermie⸗⸗n oine,

tetes Auweſen eine
rantie billig abzugeben .

II . Hypothen Carl Haut e 2 , 79

von Mk. 10009 . —
aufzunehmen . Offert . unt .

31 garrenei ! 517 Nationgl⸗
Kinderrad , Ladentheke ,

Schreibl Diwan,
au die — —

gut erhalt .

National⸗

Negiſtrirkaſſe
zu kaufen geſucht . Gefl .

. Preisangabe
unt , Nr. 270 % an die Exp, .

Hebt. Knabenrad
5
kaufen geſucht . Off. unt .

. 93177 g. d. Exv . d.„ Bl .
Gebrauchter

Kutſchierwagen
geſucht . Näheres
98193 E 6 , 3 .
5 Seshrien

Nerrschaften
iſt zs bekaunt , daß ich die
höchſten Preiſe für Kleider
Schuhe , Möbel u. ſ. w.
zahle und laſſen ſich durch

een . e en nicht
irre führen . Bitte machen
Sie einen Verſuch . 935

B . Schwarz ,
2 , II . „ Telephon 4430 .

Finstampf Papier

Bücgher , Ahten ete .
unt . Görantie c Einstämpfeus
Altes Eisen , Kupfer ,

Messing , Zinn ,
Link sowie sämtliche

NMetallaschen
kauft zu höchsten Preisen

Wilh . Kahn
2 5 , 16 Tel . 386

92501
7 bei Herrn3019

Schenfele
Wer dert ?

hier Z. Boruſtein , V6 . 6/7
Ich komme ſofort und zahle
Ihuen für getr . Kleider ,
Schuhe , Möbel uſw . ſtets
die höchſten Preiſe , 92739
Tel, 3019, Poſtkarte genügt .

Kaufe alt . Gold , Silber
Zähne , Auzüge u,Frauen⸗

kleider z. höchſt .
2715 Kin !kinkel.

Alte Gebiſſe
zahle per Zahn bis

zu Mk . . 20. o2788

Frau Montel , 3,27

Herrenhemden
Klinik

22 18. p. 8871ʃ5

Gelr. Kleider
Schuhe , Stiefel kauft

10rse- Bkhll, f 4, 13.

N jssen ,
KRopftläuse und 4
Rut vertilgt radikal die
„ Parasiten - Essenz “ à Fl

50 Pfennig aus der
Kurfürsten - Drogerie

Th . v. „ 1/14 .

Selbſt die Bſch lechelte
Uhr wird tabellos repar .

ebereinſetzen nur . 20
ark mit Aähr , Garantie .

Ubrenbendie
H2,16 %/ 7,neben Marktplatz

88389

ttböden W. gerein .
U. abgehobelt , ſo⸗

wie wichſen u. aufpolteren
n Möibel . Rampmeier ,

2
J . Hinterb . 90085

itätene . iunkrü
verſchled .Oelgemälde ,al
Siesabr, d 05

utze billig abzuge
2884 L 13 , 23 UI.

Helragene Herku⸗und
Damenkleider

Schuhe , Möbel kauft zu

—5 höchſten Preiſeu . 90191
S. Leiſerowitſch , T3,19 .

Hur J 4, 4
zahlt die höchſten Preiſe
f, gebr . Kleider u. Schuhe
weg , dring . Bedarf . Gefl .
Off , erbet ,11 Kampf .

Merken 55 Pitte meine
Adreſſe :

Fran Buka , N 4 , 2

ſulltdie höchſt. Preiſe
ür getragene Herren⸗ u.

Damen⸗Kleider , Schuhe ,
Möbel ſowie Pfandſcheine
Komme pünktlich . 90144

Aufe jeden Posten

Möbel
Pfandscheine. Atgold
usw . Bartmann , J 2, 22

Lelephon 42455.

Pofkkarte genügt!
Neu erbffnet in der

Werftſtraße 25

eine Alt⸗Eiſen , Metalle u.
Lumpenhaublung . Zahle
die höchſten Tagespreiſe ,

Negei Ouantum

25

ds. Bl . Nr . 2823 an die Expedit . Kauap . , Auszieht, , Küchenein⸗
2 richtg. , Kleiderſchr , Aufbewaß⸗Ankauf rungsmagazin , K 6 4, 927ʃ5

getr . Kleider , Schuhe , Ein bürgerlich
Möbel , bezahle die Höchſt.
Preiſen weg . dringendem
Bedarf . Poftkarte genügt .
4 70 Friedmann, I4 , 19 a.

93073

Meißner Serbice
blau Zwiebelmuſter für 12
Perſonen ; eine prachtvoll
eingerichtete ſehr große

Einſtampfpapier ſu .
d
Gar⸗ Puppenkiche

—4 170
]. altesſſerner ein eingerichtetes

Metall, alte Flaſch . , Eiſen Puppen
udenven . banpagner 440 ee
Kecch kaufe 88417 e 2912

Zwickler , G 7, 48, Spielzeug
Telephon 79 . preismert zu nerkaufen .N

Näh . Werderſtraße 32Pfandſcheine parterre links .
kauft Auktion ⸗Ceutrale . große reſche Golpraß⸗
4 . . „ men flir Oelgemälde wer⸗

eeeeeee den N abgegeben .
2363 L 4, à im Hof .

Millig zu verkanfen:
bſehr

lüſtre , 1 Markiſe , Tiſche ,
Stühle , Huthaken , Wiri⸗
ſchaftsherd 2c. 93025

Näh , 15 . Hebelſtr . 19.
WVegen 7Vegzugs bifl . 3˙ pf .
eifern . 21555 kl. Schreibt .
Hüchenſchr . , Anrichte , Tiſch,
Kindergarken ( Box) , woll .
Vorhänge Kuabenkleider ,
verſch . Waslampen . Lüſter
Rheindawmſtr . 4, 7

Schokoladen⸗
Spezial⸗Geſchäft ,
Lage Mannheints , 2000 ＋

n. Kaffee⸗
in erſter

Reinperdienſt , krankheits⸗
halber zu nerkaufen , Für
Damen ſichere Exiſtenz .
Preis 1700 / , Näheres

1 , pt . 2804
Wegen Umzug gewähre auf

Fahrräder e

Schiäuche
Stunnend bill 01

1 h

Mahagoni⸗
Schlafzimmer

mit Zteil . Spiegelſchrauk
prima Qualität

nur 480 Mark
ſofort zu verk . 92249

Bad . Holzinduſtrie
Recha Poſener

chelegantes
früher Mk. . 50 alt

jetzt Mk . 1.80

Laufdecken
von Mk. . 90 an ,

ſowie ſämtliche übrigen
Artikel zu bedeutend er⸗
mäßigten Preiſen . 1009

Pneumatik⸗Haus

Albert Joachim,
3, 12 , Neue Schlange .

Schlafzimmer m. Spiegel⸗
ſchrank u. Küche zuſammen
320 . , Vertiko , Diwan ,
Waſchkommode , Stegtiſch ,
Nachttiſch , Schläferbetten
25 Me, Tiſch 2 . , Schrank
5 M. an , Stühle , Küchen⸗
ſchrauk , Rohrſitzbank , Fe⸗
derbett , Wollmatr . u Vrſch .
b. 3. Uk. Fillinger , 8 6, 7.

91846

Auſenigaktenſtraße 2
Fahrräder

mit und ohne Freilauf
mehrere äußerſt billig ab⸗

Neues Pland zugeben . 2 Knabenräder
mit Hhjähr. Garantie , iſt Seckenheimerſtr . 53

preiswert umſtändehalber Geſchäft .
bone en ver⸗ Nicht in der
beten . Seckenheimerſtr . 108 3
3. Stock links 2779 Ver einigung

Neuer Handwagen
mit Federn billig zu verk .Teue Möpel!)

en
2879 Jungbuſchſtr . 22

4 6 74 0 18 2 Bände

Schreibtiſch mit Tuch 38 2

500 10 Brockhaus
üſchdiwau 40 3

aeeen poliert 50 Lexikon
Sofa⸗umban 45 tadellos erhalten ( früher⸗

eee 20 [ Preis Mf . ) , jetzt für
piegelſchrank , 2tür, 75

Moderne feüiche 1855 Mark . —
Außbaum Bilfett 150 zu verkaufen .
Prachtv . Schlaßzim . 225 Mundenheim , Hauptſtr . 37
Eleg, Herrenzimmer 300 93253
Eich. Speiſezimmer 425 Neues Tapeßler⸗ od . Satt⸗

lerwerkzeug nebſtTafelun .
Böcke b . vk. 12 , 6. 2, St . 1

Ein Klubſofa in echtem
Rindleder , ganz neu , noch
nicht gebraucht , Umſtände⸗
halber ſehr billig zu verk ,
Off . u, 93285 a, d, Exp .
Lital , Außb , Schlafeimmer
m,. Spiegelſchr . ,1 Pitch⸗pine
Küche , pol. u. lack. Berttkos ,
1 Diwan , 1 Chalfelongne ,
gebr. pol . u. lack. Betten
mit Einlagen ſowie diverſe
neue u, gebr . Möbel billi

1 * Margulies ,
„ Hof , Anzuſehen15182 —7 Uhr . 939983

IſenſchankKaſſeuſchrank
modernes Fabrikat ,
neu , billig abzugeben .

I 1, 3. Varadeplatz
Hinterhaus paxterre

Tel , 4323. 89100

Wanderer⸗Nokokrab
2 Fahrräder , gebr⸗
billig zu verkaufen . 2490
Steinberg &kMeyer , 0 7,6
Fahrrüd . u. Nähmaſchinen
Schön pol . u. lak . Bertiko ,

Teilzahlung geſtattet .
Epent . Umtauſch gegen

vorhandene Möbel .

(Aberle, g 3. 18.
FN *

Ein Sprüngfebern⸗Roſt
und eine gut erhaltene
Seegras⸗Matratze f. Mk. 18
billig zu vrrk , 93165

Jung Auſchſte. 21, b. Saltlex
1 Plüſchſofa nlt 2 Seſ⸗

ſeln , 3 Kopierpreſſen ,
Gaslyra billi

45
verk ,

Werderſtr . „ Stock .
9314⁴

Grüne Stachelbeeren
1 Poſtcolli ca . 4 kg
franko inkl . Verp . 8,75
bei Abnahme von 15 Pfd .
8u 0,25 pro Pfd . , Ver⸗
packung wird extra berech⸗
net oder muß franko zu⸗
rücckgeſaudt werden . Ver⸗
ſand gegen Nachnahme od.
Voreinſendung des Be⸗
trages . 98173
Obſtzentrale E. V. Bühl

Baden ) .

Krouleuchter u. Gasherd

wie

abgeho 91170
Eur. Weissberg . - .

Küchenſchr . , Beſen 4.
verk .umzugsh . billig zu verk .

2734 4 .Rheindammſtr . 42 p. 2591

288en - Schränke
i solicler , bewährter Ausführung empflehlt

L. Schiffers Fee
Eingalsuschte Schränke sind ebenfalls am Lager .

Staunend billig zu

verkaufen :
1 Nußbaum⸗Schlafzimmer
1 kompl . Küche , 1 Spie⸗
gelſchrank , 1 Schrank ,

Plüſch⸗Diwan nur Mk.
35 . —, 1 Vertikow wegen
Platzmangel . 905⁴4
S. Heuer D 1, 12 , III .

Komplette Einrichtung .
1 Schlafzimmer

Küche
Plüſchdiw . bill . zu verk .

L 2, 8 Hof . 92617

Selegenhetsdauf
Wegen Platzmangel

nerkaufe einige 1968

Gagbadeöfen
meit unt . Fabrikpreis ,

Näheres U1 , 16 , part .
— . ZTBB — ——

Eine zuſammenrollbare
ſpaniſche Wand , vor⸗ und
wegzuheben , z. verk .

„ Näh . Jungbuſchitr 32.

Großer , ſchwer maſſiver

Käſſenſchrank
hach der neueſten Technik
hergeſtellt , z . Einlegen der
größt . Geſchäfts bücher ge⸗
eiguet , Umſtändehalb . bill .
zu verk . Nöh . u. zu 205 195
HBewerbe⸗Halle C5 , 222

Staunend billige Möbel

uur G 3 , 16

Schlafzimmer , eich. gew .
kompl . M. 250 .

Schlafzimmer , nußb .
kompl . M. 350 . —

Schlafzimmer , mahag .
M. 43

Kücheneinrichtung , pitch
M. 93 .

Nur ſolange Vorrat
1 Schlafzim . , eich. gew. ,

mit gr . Spiegelſchr . , Wben
Matratzen M . 575 . —

Dasſelbe Zimmer in
mahagoni M. 600, .

Nur Qualitätsware , kein
Ramſch . 694
Möbelhaus Sasri Kuen

Telephon 5119 .

Ein kompl . Schlafzimmer ,
Eiche , 1 kompl . Küche , 1
Bufett , 1 Nähmaſchine ,
Sptegelſchrank ſrabzugeben . 9107

Rennert Wwe . 8 3, 4

FOxR
% Jahr alt , in gut . Hänge
billig zu verkauf 2707

Windeckstr . 28, part .

Weißer Zwergpudel
1 Jahr , mäuul, , ſiu Afrikg
geb. , ein Kaugrienhahn ,
guter Sänger , preiswert
abzugeben . Befelbf ein
Piaup , ſchöner Ton , 220 M.

Seckenheimerſtraße B4a
bei Beuder . 2773

Alte u. neue Handwagen
zu verk , 16014 ſtr . 48 .

— 5

Seſh 77
Kaufangebot!

Wegzugshalder
iſt eiu in ſchöner freier
Sage ber Oſtſtadt geleg .

Privathaus
mit eleg . 6 ZIlmmer⸗
Wohnung .ſehr billig zu
verkaufen durch gster

Leri & Sohn
2 1, 4 Breiteſtraße

Telephon 595

Eeltenes Augebot!]!
Haus mit großem Gar⸗

ten , freie Lage , mit billig .
Doppelwohnungen ( in⸗
denhofſtabtteil ) iſt 10 %
unter der Schätzung , ver⸗

änderungshalbex zu ver⸗
kaufen . Offert , unt , 92863
au die Exved , ds Bl .

ga0e7

80l0e

Kaßerröſeſer
mit der Branuche vertraut ,
ſelbſtändig im Kaffee⸗ und
Fruchtkaffee⸗Röſten . fähig
den Verſand vorzubereiten
oder tüchtiger , nur prak⸗
tiſch exfahrener Breuner ,
event . als 2. Mann , ( mög⸗
lichſt vertraut mit Probat⸗
röſter ) , per 1. Fuli d. Is .
nach ſüddeutſcher grüßerer
Mittelſtadt geſucht . Offert .
und äußerſter Lohnſorder .
unt . Nr . 93277 au d. Exp .

Farß en alt ,
Nerh . nach einmonatl .
Ausbild . Stellung in fürſtl .
gräfl . u. herrſch . Häuſern .
Proſp . frei . Kölner Diener⸗
fachſchnle u. Servierlehr⸗

Aaaltn ſtenhn
4291

Heſſſalte Mamberg, Pfalz
Zum ſofortigen Eintritt

unverheirateter 93246

Kutſcher
geſucht . Meldungen an die
Verwaltung ,

Hubindere
Hilfsarbeiter

geſucht 99279

für unſere Abteilung

% Tiefaruck “ “

* 8 , 3 .

A. Hoasſche Druckerti.

Zwei mit dem Kohlen⸗
verkauf bekannte

H erren
finden günſtige Stellung
für Reiſe und Kontor .
Off , unter Nr . 9297t an
die Exvedition ds . Bl .

Glaße Verſ. ⸗All⸗ Geſ.
ſucht Herren all . Berufs⸗
ſtände für d. Außendienſt
anzuſtellen b. ſofortigem
Verhienſt , eytl . wird jede
Woche ein Vorſchuß von
egd Miegezahlt . Offert .
unt . 90054 an die Exp .

7 Achtſger Annoncen⸗

Acquiſiteur
für ein erſtkl . Reklame⸗
Unternehmen für Mann⸗
heim geſucht . Offert . unt .
2 .n die Ern . B

Tüchtiges 93286

Alleinmädchen
das kochen kann , p. 15 . Funt

755
hohen Lohn geſucht ,

rau Andreas Grumbach
Otto Beckſtraße 4.

Tüchliges Afeiumtöchen
für kleine Familie mit 2
Kindern per 1. Juni ge⸗
ſucht . Räheres Waldpark⸗
ſtraße 38 ,3. St . ks . 2291

Frau
90Schloßgarten ſof. geſucht .

9240 %0 6 , 5 6
93989

Kelfg. ehrlachfauber .
Mädchen

nicht unter 20 Jahren für
alle Hausarb . 1. Juni
geſ . Lohn 25 Mk. 1 Kind
äußerſt gute Behandlung ,
primas an 8
Weidemann , L13 . 2 28275

Kontoriſtinnen
find , Stellung d.

Schüürig, Gewerbs⸗
mäßige Stellenvermitt⸗
lerin , N

4554406
Tel . 7108,

Tüchtiges19 Mööchei
für Haushalt per 1. Junt

eſucht . 931
27 3222 Treng , rechts .

Heute
beginnt der grohe

MIn
in Soiner Ant ist mein beschäft .

neeeemeneeeeeeene

Keine hohe Ladenmiete
Keine Decorationen

Fabelhaft

billige

Dyeise

Besondere delegenheit !
Einen Posten

darunter dieweiße Kleider und Blufen feinſten Lin⸗
gerie⸗Kleider und Bluſen , teils Pariſer
Modelle und Copien , urtt echter Hanb⸗
ſtickeret , alle Größen ſonſt bis 100 Mt .

jetzt Kleider jetzt Bluſen

40 — . 50 25 . 90

Alkuſledber
engliſchem Geſchmack . auf
Seiden ⸗Serge , neneſte
Verarbei⸗

ſonſt 12³b . 30 . —M.
jetzt

Jaſenkleider
ans blaunen Kammgarg⸗
ſtoffen , auff Seide oßer
Seidenſerge , auch mft
Tunika ,
ſonſt bis 19˙⁰40 . — M.

jetzt M.

Modelle in allen mög⸗
lichen Stoffen , als Ey⸗
lienne . Kammgarn , Ga⸗

bharbine , mit Ia , Vergr⸗
beitung , fonſt bis 150 . —

4 —

1 —

29 *

Hieas

Hilger

er in Frotté - Jacken⸗Dieſes
fleider u. Röcke ,

Musseline-⸗] Bluſen , Seide ,

Kleld Votle , Muſſeline .
Weiße Bluſen in

aus hellen allen möglichen
u. dunklen Stoffen , a. weiße
netupftem , Kleider , ganz
reinwoll . enorm billig .
Muſſeline [ Daruntex Origi⸗
mit Paſſe nal⸗Partſer Lin⸗

und Baud⸗ erie⸗Bluſen ,
garnitur Morgenröcke ,

75 Matinss , Koſtüm⸗

W Motre und
eiben⸗Jacken , inon 8

W. figtel . leize: 11 8 1
— — m Seide , Muſſe⸗

t. weiß

line zc. ſchwarze Knopf⸗ 1ausbluſen , Ser⸗
vierkleider .

eSernk .

Spezialhaus

0 1 1 Aufgang durch
15 den Snnsflur .

Kein Laden MANNHEIM 1 Treppe .

bitte genau auf meinen Eingang
Treppe Unks zu achten , da sich

4001 eschätt auf sleleher
tege beflndet .

Deite uhne fegliche Kgufverpflichtung .

1765

nur 1 Treppe .

E Wer Fral
kindet dauernde und gut dotierte Stellung ,

Passende mit Privaf⸗
publikum erforderſi Ofierten unt . d. R. M.

9 Hr, 36981 an dle Expediflon ds . Blattes .

Haubperkauf. ertei⸗
＋ — Bedingungen iſt ,

onderer Umſtände hal⸗
ber , in guter Geſchäfts⸗
u. Stadtlage , ein Doppel⸗

5 mit Ladeu und 4 u,
Zimmerwohnungen ete .

welches ſich vermöge ſeiner
Näumlichketten zu jedem
Geſchäftsbetrieb ( auch für
Handwerker ) eignet zu
berkaufen . Das Objekt iſt
mit Iter Hypothek , welche
noch 8 Jahre ſteht , belaſtet
und rentiert über %, bei
den , ſeit ca. 10 Jahren be⸗
ſtehend , Mietpreiſ . Ernſt⸗
liche Reflektanten wollen
ihre Offerte unt Nr . 93219

4 Alleinmäbdchen
raves tüchtiges Mädchen ,

das perfekt köchen kaun u.
übernimmt 49.au Carl Franz , 0 2 , 2

Borzuſt im Poxze an 55mmerme
das nähen, bügeln u. —5
vieren kann zu kinderl .

1 77 in Herrſchaftsh .
0512 fgeſucht Eintx , ſof .
ober ſpäter . Sfferten unt .
Nx. 2858 a. d. Exp . ds . Bl .

Ailiches flelßiges

au die Expedition dieſes
Blattes gelangen laſſen .

in kl. „ nn geſ .
Lohn 80 231¹

8 , 17 , 3 Tr .
85

Für unſer bbetegsaphisce Atelier
einen kräftigen jungen Mann als

Lehrling
ſofort geſucht .

Abteilung Tiefdruck
der Dr. H. Haaz ſchenBuchdrrkerti ,U 8. 3
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Tahresprodubtien -Uher 2000 Lekomoblien ,

— — 5
LAMz ' sche Heißdampf - Ventil - Lokomobile

mit direlktt gekuppelter Dynamo .

LOKOMOBIEN mit vertsteberung

Einfache Bedienung . Größte Ghkonomie .

„ SrSEMLEuTZ .

Sür Aeihdumpſ bestgeeignetste

Setriebsmaschine .

Leistungen bis 1000 Ps .

Tel . 395

H. J .
Brauerei zum

Abbt . II :

Tel . 395

das alkoholfreie Erfrischungsgetränk
aus reinem Apfelsaft .

Alleiniges Merstellungs - und Vvertriebsrecht
für Mannheim und Umgebung :

Alkohelfreie Getränke .

Tel . 395

wilden Mann 270¹5

Tel . 395

Aeraitiich

p4 ,
Pfanken .

Moderne Fenster - Vorhänge
— direkt aus eigener Fabrik .

— — Solideste bewährte Qualitaten .

Ohne Zwischenhandel .

Detail - Verkauf

Kleinere Lagerbestände mit 10 —500 % Ermässigung .

Gardinenfabrik Stuttgart .

Spezialität : Direkter Verkauf eigener Fabrikate .

Mannbeim

— Soelten billige Preise .

Ntner

D 4 , 1, Planken

b 4,
Planken .

geprüfte
empfiehlt sich in u. außer dem Hause . Karte genügt

Fr . M. Bender 2380
Seckenheimerstraße 34a , 2 Treppen .

Wer seine Stünle nicht ruinlert haben wIl
der sende diese , oder lasse sie durch die Spezial -
reparaturwerkstätte A. König , T , 16 , abholen .

da Hausierer d. Namen d. Firma

Masseuse Sachen , Ermittelungen , Beobachlungen ,
eberwachungen , Beweismaterial spez .CIuI8

Ehe - u. Alimentationsprozessen , Pripat⸗

allen Fällen , Ermittlung
anon ym. Briefschreiber ,
—

Detek tiw -
gewissenhaft .

u. beweiskräftig erledigt . Absol . Diskretion . Erste Referenz .

auskünlte über Vermögen , Vorleben usw. allerorts , 34226
— — Sachen , Recherchen inKriminal -

Sachen jeder
Art werden

Detektiv - Centrale , Mannheim , H 2, 5
Teleph . 4615 . Carl Ludwig Dosch . Peleph . 4615 .

drei ungliftige garanflert
Wirks. u. langſdhr . er⸗

probfe Spezlalltdten .

Tindasol gegen Wanzen

Pulegol gegen Laẽse u. Tlerklöfle “
Flasche bezw. Dose 30 plg.Sopolln gegen alle Kafer lose p. lig IIl. . 30

Sgtantje : Zurücenalume ; nur in der
Badenig - Drogerie , U 1, 9, Breitestr .

15359

fleine neue Mischung
Immer frisch Pfund . 60 36878

hbebladen-öreulleh , 0 6, 3, drese

Zephiuriemden nadh Mass
Nuorme Auswall Zadelloser Sits

NM. A . Griiubaum , musdiefabrix

2 ee

Sold - Kaffee

ufeſente iln
Weidlasstedfolfe

FANBEN
155 Sloffarhen,
lüfümenfarbden Rlusenfarben.

Man beachte auf den Päck -
chen nebensteh. abgepild .
Schutzmarke : Schleife
mit Krone u. ſordere in
Drogenhandlg. , Apotheken

Elsässer Reste
für Kleider und Blusen enorm bilſſig .

Ludwig Hochstetter
Ecke Mittel - und Schimperstrasse

Messplatz 35815 Telefon 8
1

Briefkaſten .
Abonn . W. W. Das Stuhlrohr wird mit einem

Gemtiſch von Petroleum und Schmierſeife über⸗
Zogen . Man läßt dieſen Ueberzug einige Zeit darauf
und reinigt dann durch Spülen und Reiben .

Abonn . Fr . B. Der Vereinstaler hat nur Schmelz⸗
wert ( etwa 1,50 ½/ .

Abonnent L. Z. Die Mietzinserhöhung tritt erſt
mit dem 1. Oktober in Kraft , wenn Sie nicht zum
30. September kündigen .

Abounent Nr . 225. 1. Die Verſicherung hat den
Betrag der auf die Verſicherung entfallenden Prä⸗
Mienreſerve zu erſtatten , wenn der Verſicherte zurück⸗
kritt . 2. Bei der Exmittlung dieſes Betrages iſt die
Prämienreſerve für den Schluß der Verſicherungs⸗
Periode zu berechnen , in deren Laufe das Ver⸗
ſichexungsverhältnis endigt ; die Geſellſchaft darf einen
angemeſſenen Abzug machen . Sie wird Ihnen auf
Wunſch den Betrag berechnen .

Abonnent E. N. Der Verkäufer hat recht .
Übrigens würde die Steuerbehörde , wenn ſie die
Steuer wider Erwarten erſtatten würde , einen An⸗
Pruch in gleicher Höhe gegen Sie erwerben . Sie
fwüßten dann zahlen ; im Effekt wäre dann dasſelbe

Reſultat erzielt .
Abonnent M. B . 1. Frau kann innerhalb ihrer

Schlüſſelgewalt nur dann handeln und den Mann

—
— 9 wenn und ſolange ein häus⸗

li ir kreis beſteht . Hiervon ka e11 55 batene der keine Rede ſein.
ſodaß alſo der Mannaus dieſem ͤ
für die erwähnten Schurden 8
haftet . 2. Da der Ehemaunn nach Ihrem eigenen
Vorbringen ſeine Unterſtützungspflicht wenn
auch etwas verſpätet — erfüllt hat , haftet die Ehefrau
auch allein für die Anſchaffungen , die
des Berzuges des Ehemanns gemacht gat .

4 , 6 gegenuber der Bbrse D 4, 6 Auedrllekelich :Brauns tche Fachen.
11181

36817

Ssocgssssesessssssesee

Abennent E. K. Die Herrſchel⸗Stiftung für das
Maflenſchetmmbald Petrug 809 000 .

Ceumulatopen
werden Billig geladen . 36984

Elektro - Haus
N 3 , 15 . N 3 , 15 .

Seseeseseseseess

7

Tapeten

Uerkaufslokal : & 7 , 2

bſs - - vjs Kaufhaus .

Telephon 1097 .

Lichtbeständige Tapeten
für alle Käume des hauses .

34885 „

Drucksachen
in modernsten Ausführungen liefert billigst die

Dr . M. Haas ' sche Buchdruckerel
E G. 2. G. m. B. H. E G, 2 .

Spitzen Reste

*
Restehaus

F 2,2
d. Wirtn

Billigste Bezugsquelle .

belegenneltskäufe .

Hand⸗
arhelften

34038

MaunteimerZagehneide -U. Mahsehule
baura drünbaum , Mannkeim

PFI , 7a früher K 1, 13 FI , 7a
AUtbekauntes , bestempfohlenes Institut zur gründ -
lichen , vollständigen Ausbildung im Zuschneiden
und Anfertigen einfacher und feinster Damen -
85 und Mädchengarderobe . 28819
Honorar 1 Monat 20 Mk. , jeder weitere Monat - 10 M.
Anmeldungen werden jederzeit entgegengenommen .

ff akad . gepr . ZuschneidelehrerinLaura brünbaum „ Damenschneidermeisterin .

Abonnent W. . , Bad Nanheim . Bei den 11bern
in Mannheim gibt es keinen Obergefreiten . Solche
gibt es nur bei der Artillerie .

Abonnent H. Herr de Fournas hat zwoi⸗
mal die Badenia gewonnen : 1912 auf „ Coquet II “
und 1913 auf „ Turandot “ .

Abonnent Gg . Str . Mit Adreſſen von
und Lederfabriken kann Ihnen die Redaktion
unſerem Verlage erſcheinenden „ Süddeutſchen

Schuh⸗
der in
Schuh⸗

und Lederzeitung “ ( Adreſſe : Redakteur J . Fluck ,
Rheindammſtraße 47) dienen . Dort können Sie auch
das Fachadreßbuch einſehen . Reichsadreßbuch liegt
in unſerer Expedition auf .

Abonnent Ph . R. Der Umlageſatz auf Liegen⸗
ſchaften beträgt in Manuheim 37 Pfg . pro 100 , .
Die Staatsſteuerquote iſt auf 11 Pfg . feſtgeſetzt . —
Über die Anfrage bezügl . Ludwigshafen geben wir
Ihnen im nächſten Briefkaſten Beſcheid .

Abonnent Como es . Nach der neuen Reichs⸗
verſicherungsordnung wird an die weiblichen Mit⸗
glieder der Invalidenverſicherung bei der Ehe⸗
ſchließung von den geleiſteten Beiträgen nichts mehr
zurückvergütet . Daher iſt eine freiwillige Weiter⸗
verſicherung empfehlenswert .

Abounent J . M. Wir empfehlen Ihuen , ſich an
folgende Adreſſen zu wenden : An den Vorſtand des
Ida Scipio⸗Hauſes , des Damenheims des Frauen⸗
vereins , des Marthahauſes und des Evangeliſchen
Bürgerhoſpitals .

Abonnent W. R. 1. Zentral⸗Zeitung für Optik
und Mechanik , Berlin . Deutſche Mechaniker⸗
Zeitung , Berlin . 2. Die Prüfung kann noch ab⸗
gelegt werden , wenn auch die Berechtigung nicht
mehr zu erlangen iſt .

A t M. . , Feudenheim . Staatliche Zu⸗
ſchneide⸗Akademien gibt es unſeres Wiſſens nicht .
An bedeutenden Privat⸗Inſtituten nennen wir

ſchneide⸗Akademie Köln , Neumarkt ; Hirſche Schneider⸗
Akademie Berlin . ; Rudolf Maurer , Berliner
Schneider⸗Akademie , Berlin . , Friedrichſtraße 65a ;
H. Maurer , Berlin . , Alexauderſtraße 71.

Abonnent A. L. 1. Um das Gewerbe eines Tanz⸗
lehrers ausüben zu können , iſt vorher Anzeige der
Abſicht bei der Ortspolizeibehörde und beim Bezirks⸗
amt zu erſtatten . Die Erlaubnis kann verweigert
werden , wenn die nötigen Garantien in moraliſcher
u. f. w. Hinſicht nicht vorhanden ſind . 2. Der Beſuch
einer Fachſchule iſt nicht Bedingung .

Abonnent W. R. 1. Formalin iſt als Giftſtoff
zur Beimiſchung für Lebensmittel völlig ungeeignet .
2. Die Schimmelbildung beim Brot wird hintan⸗
gehalten , wenn man das Brot an luftigem , völlig
trockenem Orte aufbewahrt .

Abonnent M. . , Waldmhof . 1. Das Schielen
kann eventuell durch Tragen einer Brille oder durch
Operation beſeitigt werden . Über die Mittel und
die Möglichkeit muß der Arzt befinden . 2. Auch den
Koſtenpunkt kann nur der Arzt feſtſtellen . 3. Viel⸗
leicht uimmt der junge Mann die Hilfe des die augen⸗
ärztliche Praxis ausübenden Herzogs von Bayern in
Anſpruch .

Abonnent K. in Lahr . 1. Die Aufwandsentſchä⸗
digung beträgt nicht 150 ſondern 240 %. 2. Sie wird
gezahlt , wenn zwei oder drei Söhne bereits der ge⸗
ſetzlichen Dienſtpflicht während eines Zeitraumes
von ſechs Jahren genügt haben , und ein weiterer
Sohn zur Ableiſtung der geſetzlichen Dienſtzeit zur
Fahne einberufen wird . Die 240 „ /werden alsdann
für jedes weitere geſetzliche Dienſtjahr gezahlt .

Abounent C. . , Rheindammſtraße . Wir nennen
Ihnen : Deutſche Blechdoſenfabrik , Waldemar Diemar ,
Berlin N. 20, Paukſtraße 31; Fabrik für Blechembal⸗
lage O. F. Schaefer Nachf . . ⸗G. , Berlin . . 35;
Deutſches Blechwarenwerk , Braunſchweig ; Blech⸗Ihnen : Moden⸗Akademie ipzig ; Erſte Südd

Zuſchnele Node Akademie , Srantfurt a. It . ,8 doſen⸗Fabrit G. Krämer , Cannſtatt⸗Stuttgart ; Blech⸗

—
Heller , Deuben , Bez . Dresden ; Conradsdorfer Blech⸗
emballagenfabrik Pfefferkorn u. Co. , Conradsdorf b.
Freiburg i. . ; Max Zernach , Leipzig⸗Plagwitz ,
Südd . Blechemballagen⸗Fabrik ; Müller u. Bauer ,
Metzingen ( Württemberg ) .

Abonnent M. E. B. 1. Die Anmeldung eines
Gebrauchsmuſters hat beim Kaiſerlichen Patentamt
in Berlin , Abteilung für Gebrauchsmuſterſchutz , zu
erfſolgen . 2. Die Anmeldung muß angeben , unter
welcher Bezeichnung das Modell eingetragen werden
und welche neue Geſtaltung oder Vorrichtung dem
Arbeits⸗ oder Gebrauchszweck dienen ſoll . Jeder An⸗
meldung iſt eine Nach⸗ oder Abbildung des Modells
beizufügen . Die Anmeldung muß außerdem ent⸗
halten : den Antrag , daß das Modell in die Rolle für
Gebrauchsmuſter eingetragen werde ; die Bezeich⸗
nung , unter welcher es eingetragen werden ſoll ;
die Erklärung , daß die geſetzliche Gebühr an die
Kaſſe des Patentamts eingezahlt iſt oder die An⸗
meldung begleitet ; die Augabe des Namens , der
Berufsſtellung und des Wohnortes des Anmelders ;
die Aufführung der Anlagen der Anmeldung unter
Angabe der Nummer und des Inhalts ; die Unter⸗
ſchrift des Anmelders . Der Anmeldung iſt eine
Nachbildung oder Abbildung des Modells beizufügen ;
erſtere ſauber und dauerhaft ausgeführt , darf in
Höhe und Tiefe 50 Itm . nicht überſchreiten . Die
Abbildung auf Kartonpapier darf die Größe vo 33
zu 21 Ztm . nicht überſchreiten . Zu allen Schfift⸗
ſtücken ſind ganze Bogen von 38 zu 21 Ztm . zu ver⸗
wenden . 3. Mit der Anmeldung ſind 15 „ / einzuſen⸗
den . 4. Die Dauer des Schutzes iſt 3 Jahre . Bei
Zahlung einer weiteren Gebühr von 60 / . Vor
Ablauf der Zeit tritt eine Verlängerung der Schutz⸗
ſriſt um 3 Jahre ein . 5. Einen Patentanwalt haben
Sie nicht unbedingt nötig . 6. Nur wenn es ſich um

zuläſſig ,
emballagenfabrik Büßler u. CEo. , Caunſtatt ; Arthur

eine eingetragene Firma handelt ſind zwei Namen
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5 7. 6
5 Juungbuſchſtr . 3.

* LLaden 5
Sthöne Wohnung von 4

Zimmer mit Gaseinrich⸗

Manſardenwohnung
2 Zimmer u. Küche , verl .
Rheinſtr . , zu verm . Näh .

tung zu verm . Vermieten Kirchenſtraße 12. 262
e 8.

1 8 10 geſtattet , Ausk . i. Laden .
Fleg. “ 151

93, ſetet Geleden g J, 11f . t , gim f. grefer wee , ege . 2855 Clef. G⸗Zimmerwohnung Heute und folgende Tage
in 12 Lage u.

Geſche e , Wehng. Beranda zu vermieten Raiſerring mit Bad ,
Wo uung, Zuf.5 getrennt v. Geſchäftszw . z. v 44918

5
— gr . Diele , Fremdenzim .

1 8.
2285

6 3
Näheres eine 90 ſchöne Wohnung , 6 Zim . n. Oicht k. verkaufen wir aus unserer grossen

6 15 — m. all . Zubehör zu verm . 5 St . bis 1. Juli z. verm .
9 . ,Zim . Küche] 2372 Näh Kir 2 D. Max⸗Joſephſtr . 14 ,U . 43 mit Zub . der .

8 Ab . Nirchenſr 18 Nä Joſephf
440053. Stock Iks .

5 Zimmer
Juli z uym . Lamehſtraße 9

St . , ſch. ger kum . Zim . ,
Al .11＋5 Näh . 2. St

283
hell. Zim . ev. Souterrain großes Bürg en-Ahteilung

per ſof . zu vm. Tel . 2198. 981 2 7 23 918 Küche, beiferam p. Bad und Küche ſofort zu

4 7 ＋ 8 e oder ſpäter zu 9 1. Juni 3. v .

0
—

verm . Näh Luiſenring enieten . 5 Tel . 6626 5088
% kadenez . 125 erfragen g. Stoc , ſchöne 5 Zimmer⸗ Langftr . 3 VVVVTV unsere bekannt gute Qualitäten

geeignet für Friſeur , per — 55 Wohnung mit E tageheizg. 15 4 Jimmer u. Küche in
Kuli zu vermieten . 2330 12 5 Parterreräume auf 1. April zu vermieten . 2. Stock 3 ſch . Zimmer au der Nähe des Schloſſes 2
iee 00 als Bureau zu Näheres Gebr . Hoffmann , die Straße , Kiche m. Balkauf 1. Juni zu 10

4 , 19 verm per 1. Juli . 44975 Friedrich Karlſtraße 14, u. Kämmerchen z. v. 45072
455

4 , 132 Tr .
0Näher . 4. St . links . zwiſchen? —3 Uhr

Muk Joſefſtraße 9

Telephon 415. 44980
Moderner Laden

m. elektriſch Licht , evt . m.

6. 0 berngeräum Par⸗
95 terre⸗Burean

per 1. Juli zu vermieten .
2 Räumen per 1. Juni od. 2833 5 0 2Zim . ⸗Wohnung im Ca . 600 Meter — ca . 60 om breite

ſpäter zu verm . 45094 1 4 137/14 Nah p. zu 195
5 äheres 1 45099 Pongé - Seide

in allen modernen Farben
solide Ware für Blusen

enuraße 22 Laden
zu vermieten . 2831

Gabelsbergerſtraße 9

3 Trepp . ( Kurfürſtenhaus ]
3 ſchöne Zimmer mit ſep .
Eingang für Burean⸗ od.

1 59 ſchöne 6 Miktelſtr .4 .

Schöne ö5⸗Zimmer⸗Woh⸗
wohnung in neuem

Hauſe mit Elektr . u

1
. Tr . , eiuf . mut . jetzt per Meter34 .

mit 2 Fimmer und Kuche Joder 2 leere Zimmer als 5 Solange Vorrat1 8 I. 2361 ge OTTA
per 1. Auguſt zu vermtet

Burean oder zum Selbſt⸗ 7 , Gr. Mer elſtra E J. 2
Näheres daſelbſt . 450 7/8 N 8. St . , hübſch

d
möblieren zu verm . 298 1 5 15 4bne⸗ 8 Sminer aebu E8 7, 1 möbl . Zimmer Doppelbreite Kleider- bide

5
La en

Hanſa ans Näh. 1 Trepe . 44688 Näh. 9 70 8 — 2ermieten
vorwiegend weiss , marine und schwarz , weiche

mit Wohnung , auch als de 6 Sackgaſſe , zwei Merzelſtr . 6. ( Tel . 1331) 1, 15, Stb 2 Tr . , einf . elegante Ware für vornehme Strassenkleider Mk.
zu verm . 7, 45 Zim . u. Küche 44619 möl . Z. an Frl . z. v. 24ʃ6 jetzt per Meter

ee N* Breuneis . B ür 0 8 an ruh. Leute zu vm. Näh . Datstalt . 6 25 24 , 1 Tk.

t 2 d 3
2 7 55 5 Wohnzwecke geeignet , LiftGasanſchluß , Bade nung mit Bad , Speiſe⸗ Zim ze .

Wohn geeign . , per ſof . s u. Dampfheizung , per . zimmer , Speiſekam . ] kammer u. allem Zubehör 5 8
1

part . , ſch. mol .

Wühler ,Rich. Wagnerſtr . 1. Oktober d. Js . zu vermie . ⸗ 185 Zubehör per ſofort oder per 1. Juli zu 95 Wohn⸗ 12ten . Einzuſehen zwiſchen J. Juli zu vm. 44666 vermieten . 44015 Schlafz . ev. einzeln , Rähe
Anerm gro88e PstenMittelſtraße 129 großer

Laden mit ſchönem Zimm⸗
Stock ,

2

ſedeten F 4, 18, Planfen Misbafz . . . J. St ſcent 5, 23 aef Ziumer Neue Blusen - Seide 49
9 heinhäuſerſtr . 27, Laden
2 m. 2 Zim . u. Küche per
1. oder 15. Juni zu verm .
Näheres ebendaſ . 45034

Niedfeldſtr . 50 Laden

17 —27 Ühr . 281¹2

1. Stage, —4 Räume für
Büro od. Geſchäftszwecke
geeignet , zu vermieten .

Näheres Laden . 2711

Nähe Hauptbahnhof
Kepplerſtr . 5 part .

b . Fröpen &in1
55 1173. Stock ſchöne

4 Zm . ⸗Wohng .
utit Babdez . u. Zubeh . auf
J. Inli zu verm . 2809

Näheres parterre .

G7 . 11 Burean part . 44762

Näh . Mittelſtr . 4 part .

Z⸗Zimmer⸗Wohnung
Badez . u. Speiſekammer
per 1. Juni zu verm . 2839

Meerfeldſtr .23, 1 Zim .
u. K. Näh. . St . Engelmaun .

mit

Friedrichsp . , zu verm . 2376

au i 2618

f 8, 7a brterhum m.ab Eing . zu vm. 2530

36 . 17 4. Stock , möbl .

Zim. an nur

rungen eignen

moderne Schotten u. Streifen , darunter sehr aparte
Muster , welche sich ganz besonders für Garnie -

jetzt per Meter
Mk .

Otto Beckſtr .Tnden903 mit Dampſhetzung . elekte eleg . möbl . Zimmer au
Vat. 2 Zim . u. Kuche , Werkſt . , Licht , Aufzug , zu ver⸗ H 4, 26 Sin e Eleg . 4Zim . - Wohng. . gr . beff . Herrn , uur folid .

2 Unterpreis - Posten
122 Stallung , zuſammen od. mmietett . ee u. Zubehör au ruh . Leute Fremdz . Mädchk . , Speiſek . ( Dauermieter )zu v. 45088

855 e 030
Am zu vermieten . 2686 U.

Sſſtad
—

Efihal G3, 11 eiuf . 1 055 9700
E

8 ——. K 8, 20 2. St . 2 Zim . Oſtftadt — alue —bor , Hauptbahnhof äu. Kache zu verm . 3597
O

gutmöbl . Wohn⸗

55 Läden s ſchöne Büro Zimmer p. L 12, 14, lcere Manf 5 v. 40d. 5Zim. 1 05
0 3, 11 u. Schlafzimmer

laft . zu verm . in O 3, 12 und mk Gas , elektr . Licht u. Auch z. Aufbew . v, Möb . ſep . Eing . , zu verm . 2701 o . 120 em breit , in eleganten neuen Plattstich - Zeichnungen

gen e, gche , , Ade ealeeſalſ e e e e Setkenheimerfr . 1h C 4, 15 wör inſe
i 906 2. St. 2 f „„

5 Se Bedge Wee eee ee 2, 19 ner euf nenhergerichtet , diele er Jan en e
een 40

515 15 · 1 Küche8. verm . Näh , daf . elektr . Licht , Bad , Zubehhr I5 6, 16, 2. St . , mbl . Zim durchweg per Meter
8 E der 25⁵ ſof . zu verm . Tel . 2198 . auf 1 Juni zu verm . 2377 Solange, Vorrat

1 5 7
1＋ 1 Tr . , ſep . ſchön .

— arggere n J0ne 54 . J , ) ner u. Küce n. Heinkich Lanzſtraße 14 0 7, 11 t . e
15 Bad Zubehör auf (a. Hauptbahnhof u. Bahn⸗ 1 Tr . links , gut7

in beſter Lage der Für Bureau i . mars 1514 zu eer boſtamt elegante neuzeitl. E 7, S mil Baltonz im. Ein Gelegenheitskaut
3 mieten . 44760 ausgeſt . 5 Zimmer⸗Hoch⸗ 5 beſſeres Fräulein per 5 2

Breiteeufe oder Laden
1 ＋. Stoct ele , part - Wohng, auch für J. Junt zu ver . 2438 Weisser Wasch-Maraguisette

gesignu . ſchöne henle Näume 5, 3 gante Woh⸗
Buüro geeignet , auf

7 1. Breitſtraße , ſchön
kademieſtraße 3 nung , 7 Zimmer mit den möbl Wohn⸗ u mit feinen Linienstreifen für leichte Blusen

5 45083 mieten . Näh . Rheinſtr . 12. Zu erfr . 3. St . 2595 ſof, o. 1. Juni prsw . z. v
Näheres durch 44934 8 Treppen , eine öne 4 [Ef. 2

5 —2— 4. Sto 12 F. Hochſtädter , 1 Tr . 2459
Levi & Sohn 7 , 5 Jin - Boung . u Fpeiſer ,

1 21 . 4 Tel. 1

Neuban . Gen . ⸗Agent . d. Hamburg⸗ Näheres parterre .5 Be Schöne 3⸗Zimmerwoh⸗ ſep . Ging. au beſſ . Heren

11 2, 8 6 Bad 5
15 F4. ee doppelbreit für elegante Jackenkleider und

ſowieh . Werkſtätte . 1. Jult ＋0 Zub . a. f. Geſchäft , zu ver⸗ 87 1 . Kostümröcke , weiche Qualität jetzt per Meter

3. v. Näh . b. Joſef Walz , Büroräume mieten . Näheres bei W Näh . 3. 2874 5 auf 1. Juni zu vm

Käferthalerſtr . 29 . Tel . 6481 .
45049

vis - - vls Poſtamt 4 zu ver⸗

Bureau
2 helle Räume , zuſammen
oder getrennt zu verm .

2 große Zimmer evtl . kl.
Nebenraum für Anwalts⸗

Zubeh . , nen herger . , J. v.

ſch. Woh⸗
nung 6 Zimmer , Badezim .
und Zubehör p. 1. 200zu vermieten . 4484

F . Enbach ,
Heidelberg , Weberſtr , 16.

Große Merzelſtr . 12

Bad ꝛc. ab 1. Jult er . zu
verm . Näh . Büro Gr
Merzelſtr . 6 ( Tel . 1831. )

Heinrich Lanzſtraße 27

Neubau x

Heint. Lanzſtr. 7/39

Schlafz . m. —2 Bett . per

7, 19 1 Tr . , groß . ſch.
möbl . Zim . zu vm . 2491

f2 , 16 aohe
möbl . Zimmer

F5 , 2

jetzt per Meter

Ein grosser Posten

Weisser Kostüm- Frotte

1 85 8 9185 ba galt za dekee f erf. F
ᷣͤ

FEin grosser

20 nizu eten ev. 8 0 78 u. 5 Zimmer⸗Wohng . möbl . Zimmer mit oder —

geſ . W. Manrer , Klein⸗ Grund⸗ u. Hausbeſizer⸗ 8 Zentral⸗Heizung , Warm⸗ ohne Klavierbenützg . an Leinen - IF imi
feldſtraße 32. 2794 Berein . 4. . 23189 6, 7

Waſſerbereitung und all . beſſ . Herru p. 1. Junig . v .
9

—11 Ainmer Zubehör , per 1. Juli z. v. 2 Tr . , g. möbl .F 7, Il ,
in glatt u. gestreift , vorzüglich in der Wäsche

Näh, daſelbſt Büro Peter 31 5
8 f II

8588. 22 88 Cig 12 3
für praktische Hausblusen per Meter

Centralheizungeczu 8 2767
vermieten durch

5 Seop 2 15 7,11 . uſengartenſtaße de F i

0
Ein Extra - Angebot

8 0eeee Tel.
2084. große helle Sonterrain⸗ ſchön möl . Zim, ſuf . Aen !

wdaaäume auf Wunſch mit 4 St . k. 0 2 f f˖ 8 fE 4. 3 6 6, 17 55
5

— 7
ee

V 9971 ſů 14 ſlef 9 an 9 7 91 9
0 Wohnung zu v. 3 Trepp . 4 Jim⸗ anf 1 . Oktoberzu vermiel . 2 8 5 110 em breit , L praktisch . Farben , für Reise

Senee 5 N0. 1 945070 0 6, 9
mer , Küche, 5 Näh . beim Hausmeiſter 6 9 6 4 1 1

7 15 9 5Aute Mantel 15 105
*

5
früher zu verm . 44086

90 2, 1 Werkftäcte z. im Sonterrain . 44513
ſof . 90 5 7 85 5 815

2
. S . Nag d. Halen, del Nupprechtſtraße 15 S ſch

bl Enorm billige Auslagen !
Jiungbuſchtraße 18 eee e uurehe Je .

IZ . IU
2

Aſtöckiges Magazin , groß .
Hof u. Toreinfahrt , ganz
od. geteilt zu verm 1891

Langſtraße 10

Werfſilte555 Einf.
Schweßzſt . 158 a. 1. Juni z. v.
Näh . — — 27. 4508

805, 39 5. St . 2 Zimmer
1 Küche . 1 Zim .

Küche p. 1. Juni z. vm.
Nah . 2. Stock Iks . 2394

Alphornſtraße 41,

Wohnung , eleg . m. all . Zu⸗
behör ohne Nachbarſchaft
wegen Wegzug per 1. Juli
zu verm . evtl . mit Nachl .

45066

7 , 28 , part. 551 3.
mit Penſ . zu 9 44499

11 6 3 Tr . . , Breiteſtr . ,
7 105. güt mbl⸗Jn2728Zim . u. Küche an ruh . —ſof . od. 1. Juni z. vm.Lete zu verm . 2729 Mheindammſtr .50 lgr. 3, ( Ring ) parfer .

G0 elles Ma f. 11 10 aunen Näh . 3. Stock links . Küche , Speiſek . u. Mauſ . ,p. 1 7, 20
55 1. Juli z. v. Näh. prt . 45037 5

7 82
mit 4 Stockw . und Waren⸗ Augertenſtr . 34, 2. St . 1 7 0 nach 9 Hof Mk. 1

99 55
gufzug , Büro u. gr . Hof , gr . leer . Zim . p. ſof , zu Schwetzingerſtraße 44 Kaffee ) zu verm . 5 .
2 gr , gewölbte Keller für vm. Zu erf . daſ . 3. St . r. „ 1 , 10 Brefteſtr , 2 Tr .
jed. Geſchäft geeign . ſo⸗ e SF 2700

woßtenngm danfarde d möl . Zim
h. rau 85 1 5 „ mit vorzii Pen v

es —
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Unsere

gesetzlich

geschützts

Marke

für

Damen

und Herren

Preislagen :

12. 30 14. 30 16. 30 18. 30
in Ohevreaux , Boxcalf , Lackleder

gehwarz und farbig .

„ For Ever ' “ .
ist das Vollendetste

der deutschen Schuh Industrie ,

Seachten Sie unsere
Spezlal - Auslagen in

Damen - u. Herren - Stiefel

—
HA

beeeeeeeeeeeeeeee

„lung Mannheim “
ist der beste Strapazier -
Stiefel für Knaben und

Mädchen .
Derselbe kostet :

in Kalbin !

3640 34/35

. 75 . 75
31/33 27/80

. 25 . 25

in Mastbox :

36/40 34/35

1

680 880
31/½83 27780

. 40 . 75

Entzückende Neuheiten

Kinder - Stiefeln
vom billigsten bis zum elegantesten Genre

in nur rationellen Formen .

Seachten Sie unser

Spezlal - Kinderschuh - Fenster

für Damen und Herren ist das Lager bestens assortiert und

en edseeie neeeee
Ohromkid mit Lackkappen 0 Obevrolin mit Lackkappen
hochmoderne Formen

64
Und Lederriemchen

Weisse Stoff. Damen-Halbschühe
durehgenähte Ledersohle , boher amerik . Lederabsatz

Weisse Stoff - Damen - Knoopfschuhe
durehgenähte Ledersohle , hoher amerik . derabsatz

Weisse Stoff⸗ Pumps-Schuhe
bochmodern ,

Schwarze Stoff -Fumps.Schube 50
elegante Ausfübrung Mk .

Braun Chromdid⸗Damed⸗Stioe 50mit und ohne Lackkappen

Braun Chevreaux-Damen-Stiefel 1 50
mit und ohne Lackkappen Mk.

Braun Ponbeb Dande l6 12⁰⁰
hochelegant , Good Welt

Braun Boxcalf-Damen-Fumps 1 50
letzte Neubeit

Flexible - Sandalen 4 — 46 36/41 8135 27½¾80 25 %6 21ſ/4

in braun und schwarz 950 40⁰ 4¹⁰ 320 34⁰ 205

Damen - Halbschune amen - Haſbschuhe
Lack mit Mattkid - Einsatz Lackleder

Das Neueste ! elegant ausgeführt

Beige Chevreaux lelbschufe 1255
e ausgeführt , Good . Welt

Weisse Nubuck - Damen- lelbschufe 15⁰abwaschbares Leder

Weisse Fioſte lerren⸗Mal0000 50
ele gant

Herren - Stiefel , Boxcalf
leichte Tourenstiefel

Herren - Stiefel , braun Boxcalf
hochmodern

Herren - Stiefel, e 1 50
Good Welt Mk .

e 1 50
braun oder schwarz Chromchevreaux , Good . Welt Mk .

N Herren - Touristen - Stiefel 1 30
mit und ohne Beschlag Mk .

in Stofkk und Leder , sowie in Etuiss 6,78 , ,75 , 3,75 , Mk.
N Reiseschuhe für Damen u . Herren 998

aunkgEin .
— —. . . — — — — — — — —



—

Montag , den 25 . Mai 1914 . General - Aueiger . — Hadiſche Neueſte Nachrichten . ( Mittagblatt ) 15 . Seite .

freucde
Passform

Bergsteiger
nur erprobte Sorten für Damen und

Herren , mit und ohne Benagelung ,
in grösster Auswahl .

bringen unsere Sommerneuheiten .

entzückenden Nalbschuhen naben .

Unsere 6 Schaufenster sind mit diesen Neuheiten ausgeschmückt ,

jedem Geschmack und Geldbeutel Rechnung tragen

Neben unseren popuſären Preisſagen Mk . . 50 , . 50 , . 50 , 10 . 50 , 71 . 50 , 12 . 50 u . 14 . 50

bringen wir elegante Derby⸗Halbschuhe mit Lackkappen schon zu Mk . . 95 , . 95

in farbig und Lack , prachtvolle Modelle zu Mk . . 95
Das sind Leistungen , die für siceh allein sprechen .

Schuhhaus

Sie werden Ihre helle Freude an den

Der vornehme Schnitt und die

sind Vorzüge , nach denen man sonst lange suchen muss .

die

Mannhbeim

N1,7

größten Stils . f Weihe Leinen -· Schuhe
für Damen , Kinder und Mädchen ,

zu staunend billigen Preisen .

am Markt .

leiden , Harnsäure , Zucker , Eiweiss .
2518 . 4b ue ma , Flrstliche WIdunger Mineralquellen , . - . , Wildungen — Schriften kostenfrei 1u3 . 2r8fle

Plaschen Veana

Hauptdepot bel

Petor Rixius

annbeim
0 ½ . fel 6796
lucrigsbaten 2. fl .

Tel, 20 und 45,

118720 ]
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Nach— — Mooſevelts Abentener und Leiden .
ſeinem Zug durch die Urwaldwildnis Byaſiltens

iſt Rooſevelt nun in Newyork eingetroffen ; alle
begrüßten ſeine

e e
e eſtehen Expräſi au Pla

zu verewigen Die Bekannten aber , die ihn
begrüßten , konnten im erſten Augenliiick ihr

Erſtaunen über ſein verändertes Ausſehen
kaum unterdrücken . Rooſevelt der Unermüd⸗

liche, der ſo vielen als ein Urbild der Geſund⸗
heit und amerikaniſcher Kvaft gilt , iſt von den

Leiden und Entbehrungen ſchwer amitgewom⸗
men , iſt ſo die Kleider um

ſeine Glieder ſchlottern , tief liegen feine Augen

und ſchmal und knochig erſchernt das Geſicht .

Auf einen Stock geſtützt ſchritt er an Land , denn

der Heilungsprozeß ſeiner Beinwunde iſt noch

nicht beendet . Nicht weniger als 65 Pfund

ſeines Leibesgewichtes hat er Braſilien ge⸗

JVheimgekehrten genoſſen g

Bild der Strapazen und Entbehrungen , die
über die Expedition hereinbrachen und zeitweiſe
ſo groß wurden , daß alle an der Möglichkeit

einer Heimkehr in ziviliſierte Gegenden ver⸗
zweifelten . Die ſchlimmſten Tage kamen bei der

Reiſe auf dem von Rooſevelt entdeckten und

lartographiſch aufgenommenen Duvida⸗Fluß,
der übrigens bereits umgetauft iſt und fortan

Rio Rooſevelt heißen ſoll . Ein großer
Teil der Nahrungsmittel war von den einge⸗

borenen Ruderern geſtohlen worden ; dann kam
Munitionsmangel und damit die Unmöglichkeit ,

durch die Jagd die verloren gegangenen Vor⸗
räte zu erſetzen . Die Tagesrationen mußten
auf ein Minimum herabgeſetzt werden , die Teil⸗
nehmer genoſſen täglich nur noch 5 Bisquits .
Dabei verlangſamten die ſchwer überwindbaren
Waſſerfälle den Marſch , eine Woche lang kam

man täglich nur —5 Km . vorwärts , unter
glühender Trovenſonne Am Morgen des
26. April wurde die Situation endlich kritiſch:
Roofevelt wurde das Opfer eines Fieberanfalles .
Er war kaum 5 See id aen,
halten , weigerte ſi r hartnäckig , zu raſten ,

da eee chel der Lage der Expedition
ͤ i

ngſamung der Fortbewegung
das Leben aller in Frage ſtellen mußte . So

auf , fank alle 30 oder 50 Schritte
ging es denn alſo weiter , Rooſevelt wankte vor⸗

Schritte erſchöpft
nieder , raffte ſich aber mit zäher Willens⸗

anſtrengung zuſammen und taumelte fort . Als

endlich die Nacht kam , war er vollkommen er⸗
mattet und begann im Fieber zu phantaſieren .
Man bettete ihn , ſein Sohn Kermit fuchte mit
kalten Umſchlägen das Fieber zu bekämpfen , das

40 % Grad erreicht hatte . Mit der Morgen⸗
dämmerung verſchwanden die Fieberphantaſien ,
und trotz ſeines erſchöpſten Zuſtandes beſtand
Rooſevelt auf der Fortſetzung des Marſches
„ Wenn wir jetzt halten , werden wir hier alle

ſterben , ſagte er . Den Tag über litt er furcht⸗
bare Qualen , und als endlich der zweite Abend
kam und mit ihm die Raſt , ſtellten die Aerzte bei

Rooſevelt eine krampfhaft beſchleunigte Herz⸗
tätigkeit feſt . Rooſevelt biß die Zähne aufein⸗
ander . „ Ich werde weitergehen , bis ich falle .
Wenn ich nicht mehr weiterkommen kann , will

ich hier im Urwald bleiben und allein ſterben .
Ich habe von uns allen noch die kürzeſte Zeit
zu leben . Und indem er ſeinem Sohn auf die

Schulter klopfte , erklärte er ; „ Wenn irgendeiner
ſtirbt , muß ich das ſein . “ Das Fieber ſtieg in
der Nacht ; Rooſevelt ſagte zuDr . Cajaziera :
„ Es fieht aus , als ſollte es mit mir zu Ende

gehen ; wenn es ſein muß ſchadet es nichts : Sie

müſſen nur dafür ſorgen , daß die anderen nicht
Halt machen und zurückbleiben . “ Es war eine

ſchwere Nacht , aber mit der Morgenkühle ließ
das Fieber nach , die Kriſe war vorüber , und
Rooſevelt marſchierte weiter . „ Ich dachte mir

ſchon , daß ich es diesmal noch ſchaffen würde, “

ſagte er mit einem Lächeln . Täglich mußten
ihm die Beulen und Geſchwüre , die ſein Bein
bedeckten , vom Arzt geöffnet werden . Dabei

hatte man unter den Inſektenſtichen zu leiden ,
beſonders durch eine Art von Fliegen , die faſt
die Größe von Horniſſen haben . Als die Ex⸗
pedition endlich die Grenze des Urwaldes er⸗

reicht hatte , waren die Lebensmittel bis zum
letzten Biſſen erſchöpft . Zwei Tage mehr und

es wäre zu ſpät geweſen . Ein brafilianiſches
Kanonenboot nahm die Reiſenden auf . Am

18. März wurde der von Rooſevelt entdeckte

Rio Duvida in Rio Rooſevelt umgetauft , und

ein Seitenfluß erhielt den Namen Rio Kermit .

Am Dienstag erſtattet Rooſevelt der geogra⸗
phiſchen Geſellſchaft von Waſhington den erſten

genaueren Bericht über den von ihm aufge⸗

fundenen Fluß .

— Wie Koſchat einen Trauerchor komponierte .
Einmal hat der junge Thomas Koſchat verſucht ,
über das Kärntner Volkslied hinauszukommen ,
er ſchuf einen Trauerchor . Karl Krobath er⸗

zählt darüber in ſeinem Koſchat⸗Buch : „ Ein

Sterbefall in einer angeſehenen Familie bot

dazu den äußeren Anlaß . Eifrig wurde ge⸗

drillt , bis jede Note ſaß . Zu guter Letzt , um
ja wohl vor einem Umſchmiß ſicher zu ſein ,
wurde der Chor noch im Trauerhauſe geprobt .

Zunächſt im zarteſten Pianiſſimo . Nebenan
war das Auſbahrzimmer . Und der Taktſtock
des dirigierenden Studenten holte ſchließlich
laute und immer lautere Töne aus den Sängern
heraus . Das Pianiſſimo ſchwoll allmählich
zum Forte . Der junge Komponiſt war felſen⸗
feſt überzeugt , der Grabgeſang müſſe Bäche von
Tränen fließen machen , Herzen beklemmen ;
doch ebenſo ſicher auch erheben , tröſten , lindern .

Doch ſiehe da ! Während die Braven noch an
der Arbeit waren , ſtürmte die Frau des Hauſes
herein . Zunächſt empört . Sie puſtete derart
vor Aufregung , daß ſie eine Weile nicht die ent⸗

ſprechenden Worte fand , ihrer Entrüſtung Aus⸗
druck zu geben . Schließlich machte ſie ſich ver⸗

ſtändlich . Sehr verſtändlich . „ Was geht da
vor ? Taktlos , ſehr daktlos ! Im Trauerhauſe
neben einer Leiche Schnaderhüpfeln für in Kirch⸗
tag einüben !

— Koſtbare Blumen . Daß unter den koſt⸗
baren Blumen die Orchideen mit den höchſten
Preiſen bezahlt werden , iſt bekannt , für eine
ſeltene Spezialität legte ein engliſcher Orchi⸗
deenſammler vor einiger Zeit ſogar 3 375 Frs .
an . Daß aber auch Blumen , die äußerlich
kaum etwas Exotiſches an ſich haben , bisweilen
mit Märchenpreiſen bezahlt werden , wird nur

menigen Laien bekannt ſein . Für eine Viktoria
Regia ſind in einem Falle bereits 15 000 Frs .
bezahlt worden . Erſt kürzlich aber erzielten
10 Tulpenzwiebeln einen Rekord⸗ und Phan⸗
taſiepreis : 12000 Gulden . Das Journal des

Fermes et Chateaux , das hierüber berichtet ,
erzählt auch von einer einzigartigen Roſenzüch⸗
tung , der „ Frau W. J . Grant⸗Roſe “ , für die
ein reicher Züchter aus Doublin 25 000 Frs . an⸗
legte ; und ein anderer Roſenſtock , eine Varietät
der Helen Gould , erzielte ſogar 35 000 Frs .
Allein den Rekord hält doch eine Tulpe , die
39 500 Gulden erzielte , und ein Nelkenſtock , der

einzigartig ſchöne Blumen von je 13 Ztm .
Durchmeſſer trägt . Um dieſes unvergleichliche
Exemplar eines Nelkenſtockes zu beſitzen , hat ein
amerikaniſcher Multimillionär 170000 Frs .
geopfert .

— Wie findet man ſich im Walde zurecht ?
Geht man durch unbekanntes Gebiet , durch einen

Wald , den man nicht kennt , und weiß man

nicht , nach welcher Himmelsgegend ſich Norden
oder Süden befindet , ſo darf man nur auf einige
Zeichen achten , um ſich entſprechend unterrichten
zu können . Nicht jeder Spaziergänger führt
einen Kompaß mit , und er muß ſich ſchon auf
natürliche Wegweiſer verlaſſen . Zuerſt muß

man ſich klar machen , in welcher Himmelsrich⸗
tung man zu gehen hat , dann betrachtet man die
Stämme der Bäume , die ein untrüglicher Weg⸗
weiſer ſind . An der Südſeite iſt die Rinde des
Baumes ſtets trocken und hart . Die Farbe iſt
immer heller , als an der Nordſeite und hier be⸗
findet ſich namentlich bei älteren Bäumen ein
kleines Moospolſter . Das Harz , das bei den

Kiefern , den Lärchen , Tannen und Fichten aus
der Südſeite herausquillt , iſt hart und von

grau und meiſtens mit einer Staußbſchicht be⸗
deckt . Eichen , Eſchen , Rüſtern , Buchen tragen
an der Nordſeite eine Moosdecke , lätter
in dieſer Richtung ſind länger und er in
der Farbe . An der Südſeite ſind die Blätter
kleiner , zäher und mit einem Netz von Adern
durchzogen . Auch die Spinnen ſind gute Weg⸗
weiſer , ſie weben ihre Netze immer an der Süd⸗
ſeite der Bäume . Die Steine die auf dem Fuß⸗
boden feſtliegen , geben glei die Himmels⸗
richtung an . Auf der Nordſeite ſind ſie mit einer

Moosdecke überzogen , auf der Südſeite hingegen
kahl . Ein aufmerkſamer Beobachter wird fich
nach dieſen gegebenen Dingen zu richten wiſſen ,
und ſehr bald auch in der fremden Gegend auch
im Waldinnern , zurecht zu finden wiſſen . Denn
nichts erhöht die Freude an einem Ausfluge ſo
ſehr , als wenn man genau weiß , wie man die
verſchiedenen Wege zu nehmen hat , dazu gehört
freilich , daß man ſich mittels einer Karte orien⸗
tieren kann und dieſe natürlichen Wegweiſer
nur dazu benutzt , um die Himmelsri 3¹
erkennen .

Geſchäftliches .
* Elegaute , ſchlanke Figur iſt die Sehnſucht der

Damen , das Ziel der ſportfreudigen Herren un⸗
ſerer Zeit . Training und Sport , die die Erlangung
einer eleganten ſchlanken Figur bezwecken , finderk
eine weſentliche Unterſtützung im Gebrauche des
natürlichen Hunyadi Janos Bitterwaſſers , das die

Aerzte aller Länder längſt als angenehmes und

prompt wirkendes Mittel gegen unbehagliche An⸗

ſchoppungen und träge machende , unſchöne Fett⸗
anhäufungen erkannt haben . Bemerkenswert iſt ,
daß der St . Petersburger mediziniſchen Akademie
eine eigene Diſſertation eingereicht und öffentlich
verteidigt wurde , die ſich das Thema geſtellt hatte :
„ Ueber den Einfluß des Mineral⸗Bitterwaſſers
Hunhadi Janos Quelle auf Aſſimilation des Fett⸗
gehaltes der Nahrung bei geſunden und kranken

Menſchen . “ Der Autor kommt in ſeiner Abhand⸗
lung zum Reſultat , daß das Hunhadi Janos Bit⸗

terwaſſer als gutes Mittel zur Fettabnahme und

Verminderung des Körpergewichts angeſehen wer⸗
den kann .
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bernſteingelber Farbe , auf der Nordſeite dunnkel .
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Wir fertigen einen grossen Teil unserer Leib - und Bettwäsche selbst an . Durch diese Nassnahme
sind wir in der Lage unserer werten Kundschaft grosse Vorteile zu bieten . Die Qualitäten eigener
Anfertigung dienen unserer Wäsche - Abteilung zur Reklame , neben der enormen Ersparnis durch

die Selbstanfertigung sind die Preise besonders niedrig gestellt .

15

aamamaganagamamaagagaagagpaaaggandaandnaggendmndnnanmnagangſngaganmeaounpanun

Eine Leistung
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Amerik . Untertaille Stickerei . Ulntertaillen
mit Valencienne -Spitzen 88 Aus⸗

0
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Reform - Hemd
ralt breitem Stickerei - Ansatz
Bigene Anfertigung . Stück 59 aus gutem Hemdentuch mit breitem

Stickerei - Durch - und Ansatz 45Eigene Anfertigung . Stück 1
Ein grosser Posten

Französische Taghemden
bandgestickt and

bendrebeg 105
—9 . —

Stickerei - Taghemden eed in
Stof u Sgf 2502

Grosse Posten

Herren - Nachthemden

Beinkleid —

Krllefasson mit Stickerei - RockhoseßJJʒ . 95 lMʒt . e
Anf . . Volent „ Stück 2 8 hth d

Geishe - Form mit Stik · 3²⁵Reform - Beinkleider h 25 % 25 Ade gdent

E FPœsten

Japan . Matinees
Eu Pesten

5Prinzess - Röcke
Stickereivolent u. 290
Besats . Stück .

Taschentuch -

En Fosten MatineesEin Posten 1⁵⁵
Prinzess - Röcke

223
ceg e O75 Stickerei - Nock Stickerei - Rock Ein Posten

durchweg Stück D Stickerei - Rock
en A e 25 1 0 gädtreberel

-
Votgeg Lransdsfscher-Rock Cepe latinees59 2
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Ster 15 Wüildeg: „ Sac 90 een Ke

en Ae eee „ „

Wrr


	[Seite 3737]
	[Seite 3738]
	[Seite 3739]
	[Seite 3740]
	[Seite 3741]
	[Seite 3742]
	[Seite 3743]
	[Seite 3744]
	[Seite 3745]
	[Seite 3746]
	[Seite 3747]
	[Seite 3748]
	[Seite 3749]
	[Seite 3750]
	[Seite 3751]
	[Seite 3752]

